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Bielefeld Eckendorfer Straße 91-93 • Bielefeld
Sunderweg 4-6, am Südring, gegenüber von IKEA •
Paderborn Senefelderstraße 1a, am Dören-Park,
neben Roller

*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von mindestens 25% (= Umtauschprämie), maximal jedoch 2020 Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. Gilt für alle Modelle in dieser Anzeige, nicht für bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Modelle der Marke von Wilmowsky. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Gültig bis 29.02.2020 (Aktion wird gegebenenfalls bei großen Erfolg verlängert).
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Relaxfunktion
(Mehrpreis)

Funktion Sitzvorzug
(Mehrpreis)

Relaxfunktion

Motorische Verstellung im Canapé

Relaxecke

Funktionsvielfalt
zum individuellen Preis:
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Preisbeispiel wie
Skizze: Rundsofa,
fest, in Leder,
ca. 207 cm breit.
Ohne Funktionen.

Preisbeispiel wie Skizze:
Eckkombination,
in Stoff, Stellmaß
ca. 175 x 302 cm.
Inklusive Kopf-
teilverstellung.
Ohne weitere Funktionen.

Preisbeispiel wie Skizze:
Wohnlandschaft,
in Stoff, Stellmaß ca.
203 x 321 x 173 cm.
Ohne Funktionen.
Rücken unecht.

Passender Sessel
Zur Ergänzung gibt
es auch einen Sessel,
optional mit Relaxverstel-
lung und Premiumkopf-
stütze. (Mehrpreis)

Preisbeispiel wie Skizze:
Eckkombination, in
Stoff, Stellmaß
ca. 254 x 274 cm.
Ohne Funktionen.

Preisbeispiel wie Skizze:
Eckkombination,
in Stoff, Stellmaß
ca. 270 x 205 cm.
Inklusive Kopfteil-
verstellung. Ohne
weitere Funktionen.
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Das Wetter heute

5°

13°

Minimum

Maximum

Lieblingsstücke
Ausstellung im Fächer-
Museum erinnert an die
Stiftungsgründerin.

Schnellstes „Rad”
Gründerteam stellt pedal-
gesteuertes Elektromotorrad
vor. 

Mit Aha-Erlebnissen
Dr. Eckart von Hirschhausen
erklärt dem Publikum
die Welt – bald in Bielefeld.

Heute in
der Ausgabe

Films wurde die Handlung von
Großbritannien nach Deutsch-
land verlegt und spielt nunmehr
auch in der Gegenwart. Gedreht
wurde auch in der Region Ost-
westfalen-Lippe: in Halle im und
am Schloss Tatenhausen, am
Feuerwehrgerätehaus im Orts-
teil Kölkebeck sowie im Klini-
kum Halle. 

Bei den Dreharbeiten kamen
auch zahlreiche Komparsen aus
der Region zum Einsatz. 

Der Familienfilm läuft seit
Donnerstag, 20. Februar, in den
Kinos in Deutschland. OWL AM
SONNTAG verlost drei „Lassie-
Pakete“, die jeweils aus zwei
Karten für einen Kinobesuch des
Films “Lassie – eine abenteuerli-
che Reise“ plus einem Buch zum
Film von Mark Stichler („Lassie
– eine abenteuerliche Reise“,
Ars Edition) bestehen, unter all
denjenigen Lesern, die bis Mon-
tag, 24. Februar, 10 Uhr, eine E-
Mail an verlosung@westfalen-
blatt.de (Kennwort: Lassie)
schreiben. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück.

Lesen Sie außerdem das Inter-
view mit dem aus Bielefeld
stammenden Regisseur Hanno
Olderdissen auf der Sonderseite
zum Film im

Innenteil.

Von Klaus Gosmann

H a l l e . „Kamera läuft“: Die Filmwelt machte im ver-
gangenen Sommer im Kreis Gütersloh Station. Der Grund:
An drei verschiedenen Drehorten in Halle wurden hier Sze-
nen für den Familienfilm „Lassie – eine abenteuerliche
Reise“ (seit 20. Februar in den Kinos) gedreht.

Doch damit nicht genug an
Bezügen zur Region Ostwestfa-
len-Lippe: Der Regisseur der
„Lassie“-Neuverfilmung, Han-
no Olderdissen, ist gebürtiger
Bielefelder und dort auch auf-
gewachsen. Zuvor sind unter
seiner Regie bereits Kinofil-
me wie „Rock my heart“ und
„Wendy 2 – Freundschaft für

immer“ entstanden, in denen
Tiere ebenfalls eine prominente
Rolle spielen: in beiden Fällen
jedoch Pferde statt wie im aktu-
ellen Film eine Collie-Hündin,
die in Wirklichkeit von einem
Rüden verkörpert wird. 

Das von Jane Ainscough ge-
schriebene Drehbuch entstand
auf Grundlage des Romans „Las-
sie come-home“, den Eric
Knight 1940 veröffentlichte.
Seitdem hat sich die Geschichte
um die Hündin, die immer wie-
der zu einem Jungen, der ihr
bester menschlicher Freund ist,
zurückkehrt, zu einem Klassiker
der populären Unterhaltungsli-
teratur entwickelt.

1943 kam Lassie dann erst-
mals auf die Kinoleinwand: In
dem „Heimweh“ betitelten Film
war unter anderem die damals
erste zehnjährige Elizabeth Tay-
lor zu sehen. 

In der aktuellen Fassung des

Die Collie-Hündin „Lassie“ wird in Wirklichkeit in dem
neuen Film in 90 Prozent der Filmszenen vom Rüden
„Bandit“ verkörpert – die restlichen zehn Prozent tei-
len sich seine beiden Doubles Bailey und Buddy sowie
ein weiterer Hund, der bei einer Schwimmszene zum
Einsatz kam. Übrigens: Auch an drei Drehorten in Ost-
westfalen-Lippe sind Szenen des Films entstanden.

 Foto: Warner Bros./Tom Trambow

• Lassie-Pakete zu gewinnen
• Regisseur aus Bielefeld
• Dreh in Ostwestfalen

„Lassie“ – läuft bei ihr!

Die Candoco Dance Company ist erstmals im Stadttheater
zu Gast.  Foto: Hugo Glendinning

Sennestadt/Senne (mp).
Die warme Witterung der
vergangenen Tage lockt die
ersten Amphibien aus ihren
Winterquartieren zu den
Laichgewässern. Sofern stark
befahrene Straßen dazwi-
schen liegen, leben Frösche,
Kröten, Molche und Sala-
mander extrem gefährlich.
Deshalb sucht die Biologische
Station Paderborn-Senne
kurzfristig wieder Natur-
freunde, die dabei helfen, die
Tiere auf ihrer Wanderschaft
sicher über die Straße zu
bringen. Interessierte kon-
taktieren den Biologen Frank
Ahnfeldt unter Telefon
0171/2736734 oder per E-
Mail an frank.ahnfeldt@bs-
paderborn-senne.de. 

„Krötentaxis“
gesucht

Bielefeld. „Was fliegt den
da?“ ist der Titel einer Vogel-
Exkursion, zu der das Namu
für Samstag, 29. Februar,
einlädt. Erwachsene mit Kin-
dern ab acht Jahren treffen
sich dazu um 10 Uhr am Ein-
gang zum Bauernhausmu-
seum. Ausgerüstet mit Fern-
gläsern und einfachen Be-
stimmungshilfen lernen die
Expeditions-Teilnehmenden 
verschiedene heimische Vo-
gelarten kennen und diese an
Aussehen und Stimme zu er-
kennen. Wer möchte, kann
die entdeckten Arten auf
einer Karte eintragen und
diese als Erinnerung mit
nach Hause nehmen. Weitere
Informationen im Internet:
www.namu-ev.de.

Exkursion
im Winter

Wenn alle Bürger gesetz-
lich versichert wären, könn-
ten die Beiträge einer Bertels-
mann-Studie zufolge spürbar
sinken. Beziehe man die Pri-
vatversicherten (PKV) in die
gesetzliche Krankenversiche-
rung (GKV) ein, könnten je-
der aktuell GKV-Versicherte
und sein Arbeitgeber zusam-
men im Schnitt 145 Euro pro
Jahr sparen. “Nur wenn sich
alle Versicherten unabhängig
vom Einkommen zusammen-
tun, um die Risiken zwischen
Gesunden und Kranken aus-

zugleichen, kann
eine tragfähi-
ge Solidarge-
meinschaft
entstehen“,
betonte Stif-

tungsvorstand
Brigitte Mohn.

Wie sehen Sie die zweige-
teilte Krankenversicherung?
Wer gewinnt, wer verliert mit
einem „solidarischeren“ So-
zialversicherungssystem? 

Schreiben Sie bis Diens-
tag, 25. Februar, an: OWL
AM SONNTAG, Sudbrack-
straße 14-18, 33611 Bie-
lefeld, oder: owlamsonn-
tag@westfalen-blatt.de. Bit-
te geben Sie Ihren Namen
und Ihre Adresse an.

Was spricht für, 
was gegen eine 
GKV für alle?

Bielefeld. Die Candoco
Dance Company – das sind
sieben Tänzerinnen und
Tänzer mit und ohne Behin-
derung – wirft seit 1991
neue, frische Sichtweisen
auf den zeitgenössischen
Tanz. Mit ihren Perfor-
mances fesseln sie das inter-
nationale Publikum. Am
Sonntag, 15. März, 19.30
Uhr, sind sie erstmals im
Bielefelder Stadttheater zu

Gast. Sie zeigen in einem
zweiteiligen Abend Yasmeen
Godders sinnlich-verstören-
de Choreografie „Face In“
und Theo Clinkards „Hot
Mess“, zu dem Joe Newman,
Sänger und Gitarrist der
international erfolgreichen
Band Alt-J, die Musik bei-
steuerte. Yasmeen Godder
zählt zu den derzeit wich-
tigsten Choreografinnen Is-
raels. Ihre Arbeiten, die an

Theatern und auf Festivals
weltweit gezeigt werden,
sind kraftvoll, persönlich
und verführen die Zuschau-
er mit ihrer intensiven Kör-
perlichkeit. Mit „Face In“
schuf sie für die Candoco
Dance Company eine Cho-
reografie der Extreme.

Der britische Choreograf
Theo Clinkard erlangte
durch seine Arbeiten für das
Tanztheater Wuppertal Pina

Bausch und Danza Contem-
poranea de Cuba internatio-
nales Renommee. In Hot
Mess konfrontiert er Choreo-
grafie mit Kunstinstallation
und die Tänzer mit einem
Raum, der ständig in Bewe-
gung ist. Radikal mutig und
mit einer Lust am Ungewiss-
en stürzen sich diese in eine
anarchische Performance.

Karten gibt es unter Tele-
fon 0521/515454.

Anarchische Performance
Tanzgastspiel der Candoco Dance Company im Stadttheater

Wellensteyn-Store Bielefeld · Inh. InHo-GmbH · Obernstr. 19–23/am Altstadtcarree

Jacke?? Wellensteyn!!
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr     Samstag 10 bis 18 Uhr   Inh. InHo-GmbH-Store Bielefeld    Tel.: (0521) 528 141 88

Sie finden uns auch:   Hannover-City · Georgstraße 54  –  Grömitz/Ostsee · Seestraße 10
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nes von Thurn und Taxis auf-
grund monetärer Zwänge
von der umfangreichen Fä-
chersammlung des Hauses
Thurn und Taxis. „Wir haben
rund 80 Fächer aus dieser
Sammlung erworben“, er-
läutert Günter Barisch, der
die eigene Sammlung über
Jahrzehnte aufbaute; da-
runter Glanzstücke wie fran-
zösische Cabrioletfächer,
Faltfächer aus Spitze, Fe-
dern, Seide, Holz, Elfenbein
und vielem mehr. Fächer be-
rühmter Hersteller-Familien
wie Billotey, die im 19. Jahr-
hundert für ihre mit Blumen,
Vögeln und Schmetterlingen
bemalten Fächer bekannt
wurden. Fächer mit Tierdar-
stellungen wie das Exemplar,
welches Sisi etwa 1880 in
Wien für ihre Mutter Ludovi-
ka anfertigen ließ und das
die Hunde der Herzogin in
Bayern zeigt. Fächer mit
Jagd-, Ball-, Theater- und
Musikszenen aus den be-
rühmten Manufakturen
Europas. 

Daneben gibt es Vitrinen
mit schmuckem Beiwerk zu
bewundern. Etwa die voll-
ständige Affenkapelle des
Grafen Brühl aus der Meisse-
ner Porzellan-Manufaktur.
Oder Sträußchenhalter, in
die die Damen der Gesell-
schaft die Blumen ihrer Ver-
ehrer steckten. Ein weiteres
Schmuckstück ist ein Sche-
renschnitt in Fächerform. Er
zeigt eine Jagdszene und ge-
hört zu den schlesischen
Meisterleistungen des 18.
Jahrhunderts. „Es ist das
letzte Stück, das wir gemein-
sam angeschafft haben“, er-
klärt Günter Barisch, der in
Maria Plet eine „würdige und
kundige Nachfolgerin“ ge-
funden hat, die das Lebens-
werk des Ehepaares Barisch
weiterführt. 

Marie-Luises Lieblinge
Ausstellung im Fächer-Museum erinnert an die Stiftungsgründerin

Das Fächermuseum ist
neben London eines von
zwei weltweit existierenden
Museen, das handwerklich
kostbare Fächer aus 500
Jahren sammelt und aus-
stellt. „Besucher kommen
aus der ganzen Welt zu uns“,
sagt der 92-jährige Günter
Barisch. Nur die Bielefelder
hielten sich zurück, sagt der

ehemalige Architekt, der den
Besitz 1994 in eine Stiftung
überführte. 

Als Sonderausstellung prä-
sentiert die Barisch-Stiftung
in Kooperation mit der Mu-
seumsinitiative OWL Fächer
der Naturvölker; darunter
indonesische Handschirme
aus Büffelhaut, Fächer aus
Stroh, Bast und Knochen so-

Weltweit einmalig: Der Hochzeitsfächer der Kaiserin Eugé-
nie von Frankreich in der Reiseschatulle, um 1853. Nur

wie Schmuckstücke aus Fe-
dern des Perlhuhns, Silber-
fasans, Adlers, Pfaus und des
Straußes.

Einmalig ist, während der
Ausstellungszeit auch eine
Schau zu Fächern auf Brief-
marken aus aller Welt zu se-
hen. Sie stammen aus der
Sammlung von Ulrich Hoff-
mann, Köln, und wurden

dem Fächer-Museum als
Dauerleihgabe zur Verfü-
gung gestellt. Die Ausstel-
lung im umfangreich reno-
vierten Fächer-Museum, Am
Bach 19, kann mittwochs
und donnerstags von 14.30
bis 17.30 Uhr und nach tele-
fonischer Vereinbarung
unter 0521/64186 besichtigt
werden.

eines der zahlreichen Stücke der neuen Ausstellung.
 Fotos: Thomas F. Starke

 Von Uta Jostwerner

Bielefeld. Wer erinnert
sich nicht an die schöne He-
lene (Nele), die älteste
Schwester der Prinzessin Si-
si, die ursprünglich aus-
erwählt war, Franz Joseph
von Österreich zu heiraten
und somit Kaiserin von Ös-
terreich zu werden? Bekann-
terweise kam es anders.
Franz Joseph gab Sisi den
Vorzug. Nele verfiel in eine
depressive Stimmung und
war mit 22 Jahren – fast
schon eine alte Jungfer – im-
mer noch nicht verheiratet.
Zum Glück lernte sie auf Ver-
mittlung ihrer Mutter Ludo-
vika den reichen Erbprinzen
Maximilian Anton von Thurn
und Taxis kennen. Es funkte
zwischen den beiden, und
endlich läuteten auch für Ne-
le am 24. August 1858 in
Possenhofen die Hochzeits-
glocken. 

Lange Rede, kurzer Sinn:
Der in feinster Spitze gewirk-
te Hochzeitsfächer der Hele-
ne von Thurn und Taxis ist

aktuell in der neuen Ausstel-
lung des Deutschen Fächer-
Museums in Bielefeld zu se-
hen – als eines von rund 150
Exponaten, mit denen die
Barisch-Stiftung an ihre im
vergangenen Jahr verstorbe-
ne Stiftungsgründerin erin-
nert. „In memoriam Marie-
Luise Barisch“, so der Aus-
stellungstitel, präsentiert die
Lieblingsfächer der Stif-
tungsgründerin sowie noch
nie ausgestellte Schätze und
Modeaccessoires aus der
umfangreichen Sammlung
des Ehepaares Marie-Luise
und Günter Barisch. 

Darunter auch eine „welt-
weit einmalige Rarität“, so
Günter Barisch. Gemeint ist
die doppelte Reiseschatulle,
die eigens für den Hochzeits-
fächer der französischen
Kaiserin Eugénie angefertigt
wurde. Sie stammt aus dem
Besitz einer privaten Samm-
lerin, die dem Fächermu-
seum ihre Schätze überließ.
Auch Gloria von Thurn und
Taxis trennte sich nach dem
Tode ihres Ehemanns Johan-

Maria Plet und Günter Barisch mit kostbaren Cabrioletfä-
chern. Sie wurden mit Gouachen bemalt und von Hand be-
stickt. 

Freie Fahrt auf der A33

Feierliche Eröff nung in Borgholzhausen

Freie Fahrt auf der A33
Feierliche Eröff nung in Borgholzhausen

unser
DIGITALES
ANGEBOT

Winterzeit 
ist Lesezeit
DIGITAL PREMIUM
3 Monate für 4,99 € / Monat!*

Ihre Vorteile:
• eZeitung (digitale Zeitung)
• News-App für 
 Smartphone/Tablet
• unbegrenzter Zugang 
 zum Nachrichtenportal
 www.westfalen-blatt.de

Jetzt bestellen!
*  Nach drei Monaten lesen Sie bequem 

ohne Mindestlaufzeit 
für nur 29,90 €/Monat weiter. 

www.westfalen-blatt.de/lesezeit 
Weitere Infos zu dem Angebot erhalten Sie 
auch telefonisch unter 0521 / 585-100
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 Von Burgit Hörttrich

Bielefeld. Vom 1. April
an gibt es in Bielefeld ein
(neues) Leihfahrrädersys-
tem. Das Konzept wurde von
der Stadt gemeinsam mit
Mobiel entwickelt. Partner
für die Pilotphase von einem
Jahr ist das Unternehmen
Nextbike. Für die zweite
Phase würde eine neue Aus-
schreibung erfolgen.

Im ersten Jahr sollen 250
Leihfahrräder an 40 Stand-
orten in der Innenstadt und
auf dem Hochschul-Campus
zur Verfügung stehen, die
Hälfte davon in Mitte: Rat-
haus, Jahnplatz, Kessel-
brink, am Rand der Fußgän-
gerzone in Altstadt und City,
am Hauptbahnhof. 

In Phase zwei (ab 1. April
2021) soll die Zahl der Leih-
fahrräder auf 600 plus 50
Pedelecs aufgestockt wer-
den. Die jährlichen Kosten
lägen dann, so das städti-
sche Amt für Verkehr, bei
400.000 Euro. Erlöse aus
der Vermietung der Räder
würden nur „einen geringen
Anteil der Gesamtkosten“
decken, so die Stadt. Als
weitere Einnahmemöglich-
keiten gelten etwa Rahmen-
verträge mit zum Beispiel
der Studierenden-Vertre-

tung Asta, durch Sponsoring
oder Werbung. 

Bei Nextbike liegt der Ver-
leihpreis (Basistarif) bei
einem Euro pro 30 Minuten.
(Berlin: drei Euro); im Mo-
natsticket von zehn Euro
sind 30 Minuten pro Auslei-
he inklusive, jede weitere
halbe Stunde kostet dann
einen Euro.

In Bielefeld soll es feste
Standorte für die Leihräder
geben. Das erfordere in der
Pilotphase nicht zwingend
das Aufstellen von Ständern,
es reichten auch „Pinsellö-
sungen“. Die Räder selbst
seien jederzeit per GPS zu
orten. Das stationsbasierte
System schließe sogenannte
Flexzonen nicht aus, so die
Stadt.

Auch Teile der Politik ha-
ben sich immer für ein soge-
nanntes hybrides Leihsys-
tem eingesetzt: Räder stehen
an festen Stationen und wer-
den dorthin zurück gebracht
oder aber irgendwo in der
zulässigen Zone abgestellt.
Nextbike selbst hatte für Bie-
lefeld sowohl feste Stationen
empfohlen, an denen die Rä-
der nach der Registrierung
per App, QR-Code oder Kun-
denkarte entliehen werden
könnten, aber eben auch
„Flexible Abgabenzonen“ –

etwa bestimmte Straßen.
Den Bedarf in Bielefeld sieht
Nextbike bei 1000 Leihfahr-
rädern. 

Die festen Standorte wür-
den zur Zeit noch zwischen
Mobiel und der Stadtverwal-
tung abgestimmt. Wichtig
sei dabei, sie möglichst nah
zu Haltestellen von Bussen
und Stadtbahnen anzuord-
nen. Erst in Phase zwei
könnten auch die Stadtbe-
zirke bedacht werden.
Standorte würden dort „hin-
sichtlich Potenzial, Bedarf
und Flächenverfügbarkeit“
abgestimmt. 

Andere Anbieter sollen mit
dem „öffentlichen“ Fahrrad-
verleih nicht vom Markt ge-
drängt werden, versichert
das Amt für Verkehr, son-
dern sie sollen – im Gegenteil
– unterstützt werden. Sie
nämlich könnten das System
ergänzen, „durch Lasten-
oder Sonderräder“.

Das Unternehmen Nextbi-
ke, in 200 Städte weltweit
vertreten, bietet auch die
Möglichkeit, ein „Bielefeld-
Rad“ einzusetzen: in den
Stadtfarben Rot und Weiß. 

Ein öffentliches Fahrrad-
verleihsystem zu etablieren,
hat der Stadtentwicklungs-
ausschuss im September
2019 beschlossen. 

„Öffentlicher“ 
Fahrradverleih

Nextbike als Partner – 40 Standorte im ersten Testjahr 

Der Hochschul-Campus und die Innenstadt
bekommen im ersten Jahr 40 Standorte

mit 250 Leihfahrrädern, die Hälfte davon
in Mitte.  Bild: Nextbike

Bielefeld. „Spinnentiere
für Familien“ lautet der Titel
eines Workshops für Er-
wachsene mit Kindern ab
sechs Jahren am Samstag,
29. Februar, im Namu. Er
findet von 10.30 bis 13 Uhr
unter der Leitung von Sören
Niemann statt. Viele Spin-
nentiere sind giftig und ver-
ursachen oftmals Angst oder
Ekel. Im Naturkunde-Mu-

seum können Erwachsene
mit Kindern ab sechs Jahren
sich näher mit diesen faszi-
nierenden Tieren beschäfti-
gen. So können sie Wissens-
wertes über Abstammung,
Lebensweise und Körperbau
erfahren, um so auch mache
Ängste zu überwinden.
Während eines Besuchs in
der Sonderausstellung „Pio-
niere des Tierreichs – Die

verborgene Vielfalt der Glie-
derfüßer“ werden Spinnen-
tiere „live“ beobachtet.

Zudem besteht die Gele-
genheit, Spinnen und Skor-
pione unter dem Mikroskop
genauer zu studieren. Das
Basteln eines Spinnennetzes
sowie einer echt aussehen-
den Vogelspinne rundet den
Kurs ab. Informationen
unter www.namu-ev.de.

Spinnentiere studieren
Workshop für Erwachsene mit Kindern im Namu

Sennestadt. Wem man-
che Dinge in der Gruppe
mehr Spaß als alleine ma-
chen, wer neue Menschen
kennenlernen und/oder Neu-
es entdecken möchte, ist zu
den Treffen der Sonntags-
frauen eingeladen. Das neue
Angebot im AWO Forum am
Reichowplatz wendet sich an
Frauen zwischen 60 und 75
Jahren, die gerne einmal mo-
natlich den Sonntag mit an-
deren Frauen gestalten und
verbringen möchten. 

Am Sonntag, 1. März, gibt
es von 10.30 Uhr an ein krea-
tives Frühstück: Kaffee, Bröt-
chen, Butter und Marmelade
werden zu Verfügung gestellt,
alles andere darf gerne mit-
gebracht werden. Anschlie-
ßend werden erste Ideen zur
Gestaltung des Sonntagstreffs
gesammelt. Am Sonntag, 5.
April, treffen sich die Teilneh-
merinnen um 11.30 Uhr vor
dem AWO Forum zu einem
kleinen (Frühlings-)Spazier-
gang der dem weiteren Ken-
nenlernen dienen soll. An-
schließend gibt es im Forum
eine Suppe. Aus Gründen der
Planung wird um Anmeldung
bis spätestens zum 26. Feb-
ruar für das erste Treffen und
bis zum 25. März für das
zweite Treffen unter Telefon
05205/236271 gebeten.

Treffen der 
Sonntagsfrauen

 %3#1'#43# ,!#2/3 -"-         .(+-0+*$-)(&

Inh. Bernhard Bikowski

Dingerdisser Straße 17 · 33699 Bielefeld
Telefon (05 21) 270 25 18

1800,- 

2700,- 

3600,- 

gültig im Februar 2020

Wolkenstein

Restauration & Catering

33803 Steinhagen

Gütersloh
er Str.23

05204-888363

Gaststätte

Reservierung erbeten Tel.: 05204-888363
Gütersloher Str.23 33803 Steinhagen/Brockhagen

von 12.00 bis 14.00 Uhr
und von 18.00 - 20.00 Uhr

So. 01.03.20
&
Mo. 02.03.20

ab 18.00

BBeeddiieennuunngg
zur Aushilfe gesucht

1 bis 2 mal in der Woche max. 450 € p.M.

Enten- Essen
2200,,9900 €€ 1166,,5500€€

Unsere Enten werden im ganzen gebacken
und Ihnen als halbe Ente ohne Knochen

mit Apfelrotkohl und Klößen
in Orangensauce serviert

Ravensberger Park
Fr. 13–18 Uhr, Sa. 11–18 Uhr, So. 11–17 Uhr

7.–8. März’20 DAS
KUNSTHANDWERK

Frühlings-Oster-
Markt   Bielefeld

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen. Solange der Vorrat reicht.
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen, Sudbrackstraße 14–18, 33611 Bielefeld

Sommer in der Blumenwerkstatt
Wunderschöne Blumenarrangements & Kränze ∙ 
bebilderte Anleitungen ∙ großformatige Fotos
Bestell-Nr. 25.60045 ∙ € 5,00

Gestalten mit Blumen, 
Kräutern und Gräsern . . . 

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen. Solange der Vorrat reicht.

Zeitungsleser...

...sind grenzenlos 
mobil informiert!

www.westfalen-blatt.de
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Ende Juni und Anfang Juli
drehte die Filmcrew unter
der Regie des gebürtigen Bie-
lefelders Hanno Olderdissen
mehrere Szenen für den
„Lassie“-Film in Halle im
Kreis Gütersloh. Neben be-
kannten deutschen Schau-
spielern wirken auch zahlrei-
che Komparsen aus der Re-
gion mit. Gedreht wurde auf
Schloss Tatenhausen, wel-
ches das Anwesen des Grafen
von Sprengel verkörpern soll,
am Feuerwehrgerätehaus in
Halle-Kölkebeck, wo bejubelt
von Kindern und Eltern – da-
runter viele Komparsen aus
der Region – im Halbkreis
einer bunten Zirkusmanege
die Artistin Franka auftritt,
sowie im Klinikum Halle in
einem Zimmer im Oberge-
schoss   des   Schlaflabors.

(1940) von Eric Knight, der
wiederum auf einer Kurzge-
schichte von Knight basiert,
die er 1938 veröffentlichte.
Der Familienfilm transferiert
die Handlung allerdings in
die Gegenwart und Lassies
Reise zwischen Schottland
und dem nordenglischen
Yorkshire an deutsche Schau-
plätze: vom Nordseestrand
bis nach Süddeutschland. 

Zur Besetzung gehören die
jungen Hauptdarsteller Nico
Marischka und Bella Bading,
der frühere Bodensee-„Tat-
ort“-Kommissar Sebastian
Bezzel („Sauerkrautkoma“)
und Anna Maria Mühe („Sei-
tenwechsel“) als Flos Eltern,
Grimme-Preis-Träger Matthi-
as Habich („Der Untergang“)
als Graf von Sprengel, Justus
von Dohnányi („Der Vorna-
me“) als Butler Gerhardt,
Christoph Letkowski („Lotte
am Bauhaus“) als Hausmeis-
ter Hinz, Jana Pallaske
(„Fack Ju Göhte“) als Zirkus-
artistin Franka und Johann
von Bülow („Rufmord“) als
Priscillas Vater. Fazit: ein se-
henswerter, 96 Minuten lan-
ger Film mit einer stimmigen
Besetzung, attraktiven Dreh-
orten und Landschaftsauf-
nahmen sowie einer über-
zeugend der Gegenwart an-
gepassten Handlung, 

Für den zwölfjährigen Flo
bricht eine Welt zusammen:
Er muss seine geliebte Collie-
Hündin abgeben, weil die Fa-
milie in eine kleinere Woh-
nung ziehen muss, in der kei-
ne Tiere erlaubt sind. Lassie
kommt in die Obhut des Gra-
fen von Sprengel und dessen
Enkelin Priscilla. Sie nehmen
Lassie mit an die Nordsee, wo
sie bald die Flucht ergreift.
Für die Hündin beginnt eine
abenteuerliche Reise durch
Deutschland – zurück zu Flo.

Eine unzertrennliche
Freundschaft

Hanno Olderdissen, gebo-
ren 1976 in Bielefeld, studier-
te an der FU Berlin Film- und
Theaterwissenschaften sowie
Soziologie. Filmpraktische
Erfahrung machte er von
2000 bis 2004 bei zahlrei-
chen Kino- und Werbefilm-
produktionen, unter ande-
rem als Regieassistent
(„Kombat Sechzehn“, 2005).
Während dieser Zeit drehte
er auch eigene Kurzfilme.
Von 2004 bis 2007 studierte
er Filmregie an der Interna-
tionalen Filmschule (IFS)
Köln. Für seinen 20-minüti-
gen Abschlussfilm „Robin“
(2008) wurde er mit dem
„First Steps Award“ und mit
dem „Studio Hamburg Nach-
wuchspreis“ ausgezeichnet.
Mit seinem Kommilitonen
Markus Sehr gründete er
2008 die Firma „Gentlemen’s
agreement“, mit der er virale
Kampagnen und Werbefilme
realisierte. Sein Langfilm-Re-
giedebüt gab der gebürtige

Ostwestfale mit dem Fern-
sehspiel „Familie verpflich-
tet“ (2015) über ein schwules,
jüdisch-arabisches Paar aus
Hannover, das vor zahlreiche
Herausforderungen gestellt
wird (Uraufführung beim
Filmfest Hamburg). Danach
inszenierte Olderdissen den
Jugendfilm „Rock my heart“
(2017) – unter anderem mit
Dieter Hallervorden – über
eine herzkranke Teenagerin
(gespielt von Lena Klenke),
die durch die Freundschaft
zu einem wilden Pferd und
die Teilnahme an einem Pfer-
derennen eine neue Lebens-
perspektive gewinnt. Durch
diesen Film wurden die Pro-
duzenten Eva Holtmann und
Jan Kromschröder auf Older-
dissen aufmerksam. Sie ver-
pflichteten ihn daraufhin für
den Familienfilm „Wendy 2 –
Freundschaft für immer“
(2018), in dem es ebenfalls
um die Beziehung zwischen
Pferd und Mensch geht.

Regisseur stammt
aus Bielefeld

OWL AM SONNTAG ver-
lost drei „Lassie-Pakete“,
die jeweils aus zwei Karten
für einen Kinobesuch des
Films “Lassie – eine aben-
teuerliche Reise“ plus
einem Buch zum Film von
Mark Stichler („Lassie –
eine abenteuerliche Reise“,

Ars Edition) bestehen,
unter all denjenigen Le-
sern, die bis Montag, 24.
Februar, 10 Uhr, eine E-
Mail an verlosung@westfa-
len-blatt.de (Kennwort:
Lassie) schreiben. Der
Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Viel Glück! 

Verlosung zum Film

spiel eine Komödie fürs Fern-
sehen („Familie verpflichtet“
aus dem Jahr 2015, d. Red.).
Und mein Abschlussfilm an
der Filmschule, „Robin“, war
ein ziemlich düsteres Sozial-
drama. 

?Pferde waren Ihnen nicht
nur durch Ihren Vater

vertraut, sondern auch als
Springreiter, der Sie mal
waren. Aber wie sahen Ihre
Berührungspunkte mit Hun-
den vor dem „Lassie“-Dreh
aus? Stammen Sie aus einer
Hundehalter-Familie? Ha-
ben Sie momentan einen
Hund?

Olderdissen: Nein, ich lebe
ja in der Stadt. Meine Kinder
hätten gerne einen Hund,
aber das passt in unseren
hektischen Alltag nicht so
richtig gut rein und würde
dem Tier auch nicht gerecht
werden. Aber als Kind hatte
ich das Glück und bin sehr
ländlich am Stadtrand von
Bielefeld aufgewachsen und
dementsprechend hatten wir
auch einen kleinen Jack-Rus-
sell-Terrier, an den ich mich
noch sehr gut erinnern kann.
Der hieß „Nicky“, war sehr
frech und hat immer die Pfer-
de von meinem Vater auf der
Weide gejagt.

?Sie haben den Vergleich:
Wer von beiden lässt

sich leichter auf die Filmwelt
ein und lässt sich leichter fil-
men – Hund oder Pferd?

Olderdissen: (lacht) Ich fin-
de schon, dass die Arbeit mit
den Hunden etwas einfacher

Beim Dreh: „Lassie“-Regis-
seur Hanno Olderdissen. 

Das Feuerwehrfest Neuen-
burg wurde in Wirklichkeit
in Halle-Kölkebeck gedreht.

Foto: Frank Biermann

„Lassie“-Drehorte
im Kreis Gütersloh 

Von Klaus Gosmann

B i e l e f e l d . Der Re-
gisseur des Films „Lassie
– eine abenteuerliche
Reise“ ist gebürtiger Bie-
lefelder: Warum Filmwelt
und OWL sich bestens er-
gänzen, erläutert Hanno
Olderdissen im Interview.

?Wie haben Sie „Lassie“
kennen gelernt? Haben

Sie in jungen Jahren noch
die Fernsehserie sehen kön-
nen oder die Filme ange-
schaut und womöglich das
Buch gelesen?

Hanno Olderdissen: Ich
kann mich auf jeden Fall aus
meiner frühen Kindheit noch
gut an die „Lassie“-Serie er-
innern. Da hat Lassie immer
anderen Tieren geholfen.

?Sie haben mit „Rock my
heart“ (2017) und „Wen-

dy 2 – Freundschaft für im-
mer“ (2018) bereits zwei er-
folgreiche Familienfilme aus
der Welt des Pferdesports
inszeniert. Ist es ein Zufall,
dass so oft Tiere und Kinder
in Ihren Filmen eine wichtige
Rolle spielen?

Olderdissen: Ja, das ist Zu-
fall. Der Film „Rock my
heart“ ist ja mein Kinodebüt,
und den habe ich gemacht,
weil ich gerne mal was über
Pferderennsport erzählen
wollte, weil mein Vater Renn-
pferde trainiert hat, so dass
mir das sehr nah war. Und
danach sprach sich das na-
türlich rum: „Das ist jemand,
der kennt sich gut mit Pfer-
den aus.“ Daraufhin kam mit
„Wendy 2“ eine weiterer Kin-
derfilm mit Pferden dazu.
Dann hatte der Produzent
von „Lassie“, Henning Fer-
ber, „Rock my heart“ gese-
hen, und der gefiel ihm gut.
Daraufhin hat er mich ge-
fragt, ob ich nicht Lust hätte,
„Lassie“ zu machen. Ja, und
so entwickelte sich das, dass
man auf einmal als Spezialist
für ein bestimmtes Genre gilt.
Natürlich habe ich da in den
letzten Jahren auch viele Er-
fahrungswerte gesammelt,
aber mich interessieren na-
türlich auch ganz andere
Genres, wie Thriller, Krimis
oder Komödien. Mein erster
langer Spielfilm war zum Bei-

ist, weil der Hund generell
ein menschenbezogeneres
Tier ist und weil wir alle die
Mimik und Gestik eines Hun-
des besser lesen können.
Hunde sind auch von der
Drehorganisation etwas
leichter zu handlen: Also jetzt
zum Beispiel bei einer Szene
mit einem freilaufenden
Hund muss man zwar auch
darauf achten, dass keine
fremden Hunde drumherum
sind – was manchmal auch
nicht so ganz einfach ist –,
aber bei einem Pferd ist der
logistische Aufwand, wenn
man zum Beispiel eine Frei-
laufszene drehen möchte, un-
gleich größer, alleine schon
aus Sicherheitsgründen. Bei
„Lassie“ hat mir auf jeden
Fall die Arbeit mit unserer
fantastischen Tiertrainerin
Renate Hiltl sehr viel Spaß
gemacht. Die lebt für und mit
ihren Tieren. 

?Einige Szenen des Films
wurden in Ihrer früheren

Heimatregion Ostwestfalen-
Lippe im Kreis Gütersloh
gedreht: auf Wasserschloss
Tatenhausen, vor dem
Feuerwehrgerätehaus in
Halle-Kölkebeck sowie im
Klinikum Halle, wo Sie in
einem Zimmer im Oberge-
schoss des Schlaflabors
drehen durften: Wie sind Sie
auf diese Filmlocations ge-
kommen? Kannten Sie sie
aus Ihrer Kindheit und Ju-
gend in OWL?

Olderdissen: Nein, es war
eher so: Wir haben nach
einem sehr schönen, beson-
deren Gut für den Grafen ge-
sucht, erst im Rheinland, wa-
ren aber nicht so ganz zufrie-
den mit der Ausbeute. Dann
habe ich mich tatsächlich an
meine Kindheit erinnert, dass
es doch sehr viele Schlösser
und Burgen in OWL gibt und
bin dann zufällig auf der
Webseite „Bezauberndes
OWL“ gelandet, auf der schö-
ne Schlösser und Burgen aus
OWL und teilweise auch aus
Niedersachsen zu finden
sind. Das war so die Grundla-
ge für eine neue Recherche.
Wir haben uns vieles ange-
guckt in der Region. Da sind
wir dann am Ende in Taten-
hausen fündig geworden. Es
ist dann immer so: Wenn
man ein Hauptmotiv hat,
dann muss man die kleineren

Motive, die man in der jewei-
ligen Region auch noch
braucht, im Umkreis finden.
Und dann haben wir zum
Glück eben noch die Feuer-
wehr gefunden und ein Kran-
kenhaus, wo wir drehen durf-
ten. Aber das Hauptmotiv
war das Schloss des Grafen –
ein sehr wichtiges Motiv für
den Film.

?Beim „Lassie“-Film ka-
men auch viele Kompar-

sen aus der Region zum Ein-
satz. Wie lautet Ihr Fazit:
Verträgt sich die Boden-
ständigkeit der Ostwestfa-
len mit den Herausforderun-
gen, die ein Dasein vor der
Kamera mit sich bringt?

Olderdissen: (lacht) Also,
ich war begeistert von der
Zähigkeit der Ostwestfalen,
weil wir an einem sehr hei-
ßen Sommertag mit vielen
Kindern und ihren Eltern ge-
dreht haben. Und die muss-
ten immer wieder in der Son-
ne sitzen und gut gelaunt
sein. Und sie haben das ganz,
ganz toll gemacht. 

?Die Kinderkomparsen
aus OWL kamen haupt-

sächlich bei der Szene vor
dem Feuerwehrgerätehaus
zum Einsatz, oder?

Olderdissen: Genau, es
gibt in dem Film ein Feuer-
wehrfest, auf dem Lassie
einer Artistin zugelaufen ist
und eine Weile mit ihr zu-
sammen reist. Da haben wir
ein ländliches Feuerwehrfest
inszeniert und hatten da die-
se schöne alte Feuerwache,
aber es war halt wahnsinnig
heiß, und deswegen sehr an-
strengend für alle Kompar-
sen, aber vor allen Dingen für
die Kinder. Und das haben
die wirklich wunderbar ohne
Murren und Knurren mit ge-
macht. 

?Lassen Sie uns ein biss-
chen über Ihren Werde-

gang reden: Wenn man
fernab der ganz großen Me-
dienmetropolen in Bielefeld
aufwächst, wie entsteht
dann der Wunsch, Regis-
seur zu werden?

Olderdissen: Der Wunsch,
Regisseur zu werden, war ein
längerer Prozess. Ursprüng-
lich hatte ich mich schon für
eine Krankenpflegerausbil-
dung in den von Bodel-
schwinghschen Anstalten be-
worben. Erst eine Kranken-
pflegerausbildung absolvie-
ren und dann Sozialarbeit
studieren, das war mein
Plan. Dann bin ich nach Süd-
ostasien gereist, wie man das
so macht mit Anfang 20 nach
dem Abitur und Zivildienst.
Und da habe ich Leute ken-
nen gelernt, die beim Film
gearbeitet haben: in Berlin.
Heute kann man sich das fast
nicht mehr vorstellen, aber
für mich war das ein Aha-
Erlebnis, dass ich dachte:
Ach ja, stimmt, die ganzen
Filme, die man so im deut-
schen Fernsehen sieht, die
muss ja auch irgendjemand
machen. Ich habe dann über
Praktika angefangen, in Ber-
lin beim Film zu arbeiten,
war da in verschiedenen
Positionen, zunächst in der
Technik dann im organisato-
rischen Bereich. Erst mit Mit-
te 20 hatte ich dann das
Selbstvertrauen, um zu sa-
gen: „Okay, jetzt versuchst du
es mal – mit eigenen Kurzfil-
men und mit Bewerbungen
an den Filmhochschulen.“
Das war dann auch eine län-
gere Reise mit Auf und Abs.
Und dann habe ich einen der
sehr begehrten Studienplätze
ergattert und in Köln an der
IFS (Abkürzung für Interna-
tionale Filmschule Köln, d.
Red.) Regie studiert.

Gruppenbild vor Schloss Tatenhausen: (von links) Produzent Henning Fer-
ber sowie Justus von Dohnányi als Butler Gerhardt, Sebastian Bezzel als
Florians Vater Andreas Maurer, Bella Bading als des Grafen Enkelin

Priscilla, „Lassie“, Nico Marischka (Florian), Matthias Habich (Graf von
Sprengel), Christoph Letkowski (Hausmeister Hinz) und Regisseur Hanno
Olderdissen.  Fotos (3): Warner Bros. Entertainment GmbH/Tom Trambow

„Ich war begeistert von der 
Zähigkeit der Ostwestfalen“

Interview mit Regisseur Hanno Olderdissen

Produzent Henning Fer-
ber („Rubbeldiekatz“, „Alles
ist Liebe“) und der aus Biele-
feld stammende Regisseur
Hanno Olderdissen erzählen
in Lassie – eine abenteuerli-
che Reise (seit 20. Februar
im Kino) die Geschichte einer
unzertrennlichen Freund-
schaft zwischen einem Jun-
gen und seiner Colliehündin.

„Lassie“ ist ein Klassiker
der Unterhaltungskultur: Es
gab die US-Fernsehserie, die
von 1954 bis 1973 in Kalifor-
nien gedreht worden ist, so-
wie weitere Serien – darunter
auch im Zeichentrick-For-
mat. Bereits 1943 entstand
unter der Regie von Fred M.
Wilcox der US-amerikanische
Spielfilm „Heimweh“ (Origi-
naltitel: „Lassie come home“)
mit der damals erst zehn Jah-
re alten Elizabeth Taylor. Die-
ser erste „Lassie“-Kinofilm
beruhte auf einer literari-
schen Vorlage des Schriftstel-
lers Eric Knight. Viele weitere
„Lassie“-Filme sollten folgen.

 Auch das von Jane Ains-
cough („Hanni & Nanni“) ge-
schriebene Drehbuch zum
aktuellen Film entstand auf
Grundlage des Romanklassi-
kers „Lassie come-home“

Weltbekannt und tierisch
gut drauf: „Lassie“. 
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Neulich in Wien. Wer sich
nicht von vorneherein als
Piefke outen will, sollte die
Grundlagen der Kaffeekul-
tur verstehen. Kaffee
schwarz heißt Mokka. Wird
dieser mit heißem Wasser
verdünnt, darf man aber
keinesfalls von Plörre spre-
chen, sondern von einem
Verlängerten. Ein Mokka
mit Schlagsahne heißt
Brauner, es gibt ihn übri-
gens auch als Verlängerten
Braunen. Wird der Verlän-
gerte mit Milch und
Schlagsahne serviert, wird
er zum Franziskaner. Wer
Cappuccino mag, also den
starken Kaffee mit aufge-
schäumter Milch, bestellt
die Melange. Es gibt aber
auch den Mokka mit flüssi-
ger statt geschlagener
Sahne – das ist der Kapuzi-
ner. Und der verlängerte
doppelte Espresso mit
einer Schlagsahnehaube,
das ist der Einspänner. Der
heißt so, weil Kutscher ihn
einhändig trinken konnten
und der Kaffee unter der
Sahne länger heiß blieb.
Und dann war da noch der
Tourist, der erst an einer
Imbissbude seinen Burger
mit Fritten verdrückte und
dann – vermeintlich stilsi-
cher – einen Einspänner
bestellte. Er bekam keinen
Kaffee, sondern ein einzel-
nes Wiener Würstchen, die
normalerweise stets paar-
weise verkauft wurden.
Hätte er einen Fiaker be-
stellt, hätte er gar nichts
bekommen. Denn den Kaf-
fee mit Schnaps und Sahne
gibt’s im Imbiss auch nicht
– und die Pferdegespanne
kann man nicht wie ein Taxi
herbeirufen. (ta)

Schönen 
Sonntag!

Jungen, da ist aber auch das
maschinengetippte Todes-
urteil des Bielefelder Hilfs-
arbeiters Bernhard Zawacki.
Udo Schlicht: „50 Menschen
aus Bielefeld wurden wäh-
rend der NS-Zeit hingerichtet
– Zawacki war einer von ih-
nen.“ 

Süß’ (1942) wird konterka-
riert durch das Poster des
Films „Er ist wieder da“ von
2015. 

Man habe, so Dr. Gerhard
Renda, Brüche eingebaut,
Objekte, die aus der Rolle fal-
len. Da ist die Porzellanfigur
eines trommelnden Hitler-

men für ihre Dauerbackwa-
ren – die Cakes – gefahndet
hat. Ergebnis: „Knusper-
chen“.

Eine SA-Uniform gilt als, so
Dr. Udo Schlicht, „Symbol für
die Zugehörigkeit zur Volks-
gemeinschaft“ und das Plakat
für den Propagandafilm „Jud’

Mit jedem Exponat ist eine
eigene Geschichte verbun-
den. Eine Verpackung im
Schaufenster des Ersten
Weltkrieges erzählt davon,
wie die Bielefelder Firma
Stratmann und Meyer (SUM)
patriotisch per Wettbewerb
nach einem deutschen Na-

Gestalter Michael Falken-
berg und die drei Hauptkura-
toren Dr. Wilhelm Stratmann,
Dr. Gerhard Renda und Dr.
Udo Schlicht haben eine klu-
ge Auswahl der Exponate ge-
troffen, verzichten völlig auf
Kriegsszenen. Sie wollen die
Gefühls- und Stimmungslage
der Menschen jener Zeit zei-
gen. Hilfsmittel dazu sind vier
Schaufenster, die Schlaglich-
ter werfen auf Kaiserzeit und
Ersten Weltkrieg, die Weima-
rer Republik, NS-Zeit und
den Zweiten Weltkrieg. Jedes
dieser Schaufenster wird er-
gänzt durch das „Bielefelder
Tagebuch“ mit Soldatenhelm,
Notgeld-Scheinen, made in
Bielefeld, Motorrad und
Fahrrädern aus Bielefelder
Produktion, der Büste von
Carl Severing, einem Film,
der den Brand der Bielefelder
Synagoge zeigt, der Fahne
der Deutschen Arbeiterfront
mit dem Hakenkreuz im
Zentrum bis hin zum Grab-
kreuz des Fliegers Helmut
Dix, der im Alter von 32 Jah-
ren abgeschossen wurde. Am
Ende dann: das Stadtmodell
des kriegszerstörten Biele-
feld. 

Besonders lebendig macht
den Ablauf der Ereignisse
eine fiktive Geschichte, die
Hans-Jörg Kühne geschrie-
ben hat. An Hörstationen
sind die Schicksale der Jüdin
Johannah Hamme und des
Arbeitersohns Karl Ehle-
bracht zu verfolgen, gespro-
chen von den Schauspielern
Carmen Priego und Thomas
Wolff. Zu Beginn sind die bei-
den erdachten Protagonisten
14 Jahre alt, am Ende emig-
riert Johannah nach Ameri-
ka, Karl bleibt in Bielefeld. 

 Von Burgit Hörttrich

Bielefeld. Zwischen dem
„19. Jahrhundert“ und der
„Epoche der Weltkriege“ liegt
ein Flur, in dem Plakate,
Fotos, Karikaturen und Lauf-
schrift („Rassismus“, „Kolo-
nialismus“, „Emanzipation“,
„Sozialismus“) den Zeitgeist
vor dem Ersten Weltkrieg wi-
derspiegeln. Endpunkt ist ein
Bild des Attentats von Saraje-
wo, zu hören ist noch das
letzte Morsesignal, das von
der „Titanic“ ausgesandt
wurde – dann beginnt sie,
„Die Epoche der Weltkriege“.

Diese neue Abteilung der
Dauerausstellung des Histori-
schen Museums wird an die-
sem Sonntag eröffnet. Am
Beispiel des Mikrokosmos
Bielefeld werden die Ereig-
nisse von 1914 bis 1945 ver-
mittelt. 

Mikrokosmos einer Epoche
Neue Abteilung im Historischen Museum zeigt die Jahre 1914 bis 1945

Kulturdezernent Dr. Udo Witthaus (2. von rechts) mit den
Hauptkuratoren (von links) Dr. Udo Schlicht, Dr. Gerhard

Renda und Dr. Wilhelm Stratmann (rechts). Vorne ein Mo-
torrad der Firma Boge, Baujahr 1924.  Fotos: Pierel

In den Jahren der Weimarer
Republik (1919-1933) gab
es einen Hang zur Moderne
– auch in der Kleidung.

Steinhagener Betten- und
Matratzen-Service

Marc Wartenberg e.K.

Öffnungszeiten
• Montag bis Freitag

9.00h - 13.00h
15.00h - 18.30h

• Samstag
9.00h - 14.00h

Hier finden Sie
uns:

Waldbadstr. 9-13
33803 Steinhagen

Tel: 05204/3863

2 Min von
der Autobahn
A33 Abfahrt

Steinhagen !!! Wir helfen, Ihren ökologischen Fußabdruck zu verringern !Wir helfen, Ihren ökologischen Fußabdruck zu verringern !
www.steinhagener-matratzen.dewww.steinhagener-matratzen.de

Nachhaltigkeit im SchlafraumNachhaltigkeit im Schlafraum
unser neues Natur-Programmunser neues Natur-Programm

100% Natur-Latex Matratzen100% Natur-Latex Matratzen

ECO 17 - Standardhöhe

ECO 21 - Komforthöhe

ECO TOP 26 - Luxushöhe

hochwertiger 100% - Naturlatexkern
• geprüft vom ECO-Institut auf gesundheitlich

unbedenkliche Emissionen und Inhaltsstoffe
• dauerelastizitätsgeprüft durch LGA (100 von 100

möglichen Punkten)
• schadstoffgeprüft nach Öko-Tex Standard 100 -

Babyklasse 1

Baumwoll - TENCEL - Bezug
hochwertiges polyesterfreies Premium Doppeltuch
64% Baumwolle / 36% TENCEL, versteppt mit 320gr./
m2 TENCEL-Klimafaser. Die Zusammensetzung
aus Baumwolle aus kontrolliert biologischem Anbau
und TENCEL wirkt temperaturausgleichend und
bietet eine hohe Feuchtigkeitsaufnahme sowie kurze
Trocknungszeiten. Bezug abnehmbar und waschbar
bis 60 C.
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einen Lieblingsverein in der
Ersten und einen in der Zwei-
ten Liga haben, das ist ja
okay. Aber jetzt sind die beide
in der Ersten Liga... 

?Sie haben noch ein wei-
teres künstlerisches

Standbein: und zwar in der
House-Musik-Szene, in der
Sie auch ziemlich bekannt
und international tätig sind.
Stimmt es, dass Sie bislang
dennoch nicht auf der Insel
Ibiza aufgetreten sind, auf
der House-Musik einen gro-
ßen Stellenwert genießt?

Klein: Das stimmt, ich war
nur einmal zum Schreiben
auf Ibiza. Man muss eigent-
lich sagen, ich war in der
House-Szene sehr aktiv, ab
und zu mach ich noch ein
paar Gigs, aber es war immer
für mich geplant – ich bin
jetzt 41 geworden –, dass ich
mich ab 40 eher so aus der
Clubbing-Szene zurückziehe
und weniger in Discotheken
und so auftrete, weil es ein-
fach auch ein Generations-
ding ist. Ich habe mit den
Leuten, die jetzt in den Di-
scotheken sind, nicht mehr so
viel gemein. Das ist ja auch
alles schon mittlerweile neun
Jahre her, ich habe dann vier,
fünf Jahre großen Erfolg ge-
habt, auch im Ausland. Da
war das cool, abzufeiern und
um die Welt zu fliegen, aber
ich habe jetzt Familie und
keinen Bock mehr, nach In-
dien zu fliegen. Man ist meis-
tens länger im Flugzeug, als
dass man wirklich da ist. 

?Der Name Ihrer – unab-
hängig vom Marvin-

Gaye-Projekt gegründeten –
Band „The Campers“
(„camper“ lässt sich auf
Deutsch unter anderem mit
„Wohn-“ oder „Reisemobil“
übersetzen, d. Red.) spielt
auch auf das Band-Fahr-
zeug an, mit dem sie unter-
wegs sind. Sie wollten damit
eine Band ins Leben rufen,
die in Ihr so genanntes
„Cosmobil“ – momentan ein
„Rock Star“ betiteltes Son-
dermodell auf Basis des Hy-
mer ML-T – passt. Das
„Cosmobil“ stammt aus Bie-
lefeld, oder?

Klein: Ja, das kommt aus
Bielefeld vom Reisemobil-
Zentrum Palmowski.

?Wie hat sich das erge-
ben?

Klein: Das ist echt witzig,
weil als ich angefangen habe,
Musik zu machen, bin ich
schon bei denen über den Hof
geschlichen und habe mir
staunend die Wohnmobile
angeschaut. Das war ein un-
erreichbares Ziel, und ich
musste dann mit einem VW-
Bulli vorlieb nehmen. Das
war das erste „Cosmobil“.
Dann gab es noch mehrere
andere: einen amerikani-
schen Wagen zwischendurch
und mehrere VW-Bullis. Das
ist jetzt das fünfte „Cosmo-
bil“. 

?Werden Sie auch vom
Reisemobil-Zentrum 

Palmowski gesponsert?
Klein: Ich habe denen ir-

gendwann geschrieben, ob
sie vielleicht Interesse daran
hätten, eine Kooperation mit
mir zu machen, weil ich vor
hatte, in dem Wohnmobil
auch Musik zu machen, also
daraus ein Studio zu machen,
in dem man mobil – überall,
wo man ist – etwas aufneh-
men kann. Und da waren die
so freundlich und haben das
unterstützt und haben mir
das Fahrzeug zur Verfügung
gestellt. Jetzt fahre ich schon
das dritte Jahr damit herum.

?In den Allrad-Camper
„Cosmobil“ laden Sie

sich gern hochkarätige
Gastmusiker ein...

Klein: Wir hatten zum Bei-
spiel Brian Frasier Moore,
den Schlagzeuger von Justin
Timberlake, als Gast. Der war
in Berlin, und ich habe ihn
auf Instagram angeschrie-
ben, ob er nicht Bock hat, in

Der Sänger, Songwriter
und Produzent Marcus
Klein (Künstlername: Cos-
mo Klein) wurde 1978 in
Anröchte (Kreis Soest) ge-
boren. Sein Debütalbum
„This is my time“ erschien
2003. Die daraus ausge-
koppelte Single „All I ever
need“ dürfte vielen Musik-
hörern aus dem Radio ver-
traut sein. Für seinen San-
geskollegen Sasha schrieb
er „This is my time“, den
offiziellen Song zur Sat.1-
Fernseh-Berichterstattung
zur Fußball-WM 2002.
Nach einer anfänglichen
Popmusik-Phase verlagerte
sich Kleins Schwerpunkt

zunehmend mehr Richtung
House, Soul und Funk. So
hat sich der heutige Wahl-
Berliner auch als fester Be-
standteil der House-Szene
international einen Namen
gemacht. Seine soulvolle
Stimme ist auf vielen elek-
tronischen Projekten zu hö-
ren. Zwei Alben hat er mit
seiner Formation „The
Phunkguerilla“ aufgenom-
men. Mit seiner aktuellen
Band „The Campers“ spielt
er Soul und Funk – zwei
Musikrichtungen, die auch
in seinen Tribute-Projekten
zum Zuge kommen: seiner
Marvin-Gaye- und seiner
Prince-Show.

Infos zum Künstler

geschäft rausgelöst, weil das
dann doch nicht die Art von
Musik war, die ich unbedingt
machen wollte. 

?Haben Sie noch Kontakt
zu Sasha?

Klein: Ich habe noch spo-
radisch Kontakt zu ihm – also
wir arbeiten nicht mehr groß
zusammen, aber freund-
schaftlich schon. Ich schreibe
auch immer noch für Pop-
künstler: zum Beispiel für Ni-
co Santos. Auf seinem ersten
Album habe ich mehrere Titel
mit geschrieben. Ich arbeite
auch für Kino-Produktionen,
den „Tatort“ und solche Sa-
chen. Aber der Hauptfokus ist
schon auf meinen eigenen
Projekten. 

?Zum Marvin-Gaye-Pro-
jekt: Ist das eher an des-

sen ursprünglichen alten
Motown-Titeln, die vor den
etwas sozialkritischer und
politischer angehauchten
Titeln des 1971 erschiene-
nen Albums „What’s going
on“ herauskamen, angesie-
delt, oder kommen da beide
Phasen zum Zuge?

Klein: Dadurch, dass es ein
Live-Mitschnitt von 1976
war, war das im Prinzip

schon so eine
Best-of-Show:
Marvin Gaye
hat einfach die
ganzen ver-
schiedenen
musikalischen
Epochen sei-
ner Karriere in
Medleys ge-

packt. Das sind dann so
Zehn-Minuten-Medleys, in
denen bis zu zehn Songs drin
vorkommen und die unglaub-
lich geil arrangiert sind. Des-
wegen war es schon immer
mein Traum, dieses Konzert-
programm so wie es ist, nach
zu spielen. Wir spielen es
quasi vom ersten bis zum
letzten Ton genau so, wie die
das damals gespielt haben. 

?Zwei Ihrer Vorbilder,
Marvin Gaye und Prince,

haben Sie ja schon mit eige-
nen Tribute-Shows be-
dacht, fehlt noch eine für
das dritte Idol: Werden Sie
irgendwann auch eine
James-Brown-Tribute-
Show ins Leben rufen?

Klein: James Brown, das
ist sehr speziell. Das ist schon
sehr hart, weil das so viel
Geshoute (auf Deutsch:
Schreierei, d. Red.) ist: Ich
weiß gar nicht, ob ich das
durchhalten würde. Aber
eventuell machen wir das
noch mal. Ich befürchte, mit
der Prince-Show („Purple for
life“, d. Red.) war es das erst
mal mit den Tribute-Shows,
weil Prince schon so vieles
musikalisch für mich vereint:
Der ist einfach so vielseitig.
Und jetzt werde ich mich
eher wieder auf eine Solo-
platte konzentrieren.

?Sie haben eine gewisse
Affinität zum Fußball. So

haben Sie zum Beispiel zu-
sammen mit Sasha „This is
my time“, vielen vertraut als
offizieller Song zur Sat.1-
Fernseh-Berichterstattung 
zur Fußball-WM 2002, ge-
schrieben. Sie sollen sowohl
Borussia Dortmund gut fin-
den, was verständlich ist,
weil Sie dort gelebt haben,
aber jetzt scheint der 1. FC
Union Berlin Ihr Favorit zu
sein: Sie gehören sogar zu
den Gründern der Stadion-
rockband „Die U.N.V.Er-
gesslichen“, die auf der Auf-
stiegsfeier vor 25 000 Men-
schen aufgetreten ist. Deren
erste Single „Wir sind da-
bei“ thematisiert ebenfalls
den Aufstieg der Berliner...

Klein: Ja, wobei die Ver-
einshymne („Eisern Union“,
d. Red.) ja von Nina Hagen
gesungen wird. Als meine
Sympathie für Union anfing,
waren die noch in der Zwei-
ten Liga. Dann sind die über-
raschenderweise aufgestie-
gen. Jetzt habe ich natürlich
ein Problem: Man kann ja

Von Klaus Gosmann

R i e t b e r g .  Fans
des 1984 von seinem Va-
ter erschossenen Soul-
stars Marvin Gaye
(„Let’s get it on“), aufge-
passt: Cosmo Klein und
seine Mitmusiker gastie-
ren mit ihrer „Marvin-
Gaye-Show“ am Freitag,
27. März, im Cultura-
Sparkassentheater an
der Ems. Im Interview äu-
ßert sich der Wahl-Berli-
ner, der nahe der OWL-
Region im Kreis Soest
aufgewachsen ist, zu frü-
hen Erfolgen und alten
Lieben: Soul und Funk. 

?Fast könnte man Sie als
Ostwestfalen bezeich-

nen. Laut Wikipedia kom-
men Sie gebürtig aus Lipp-
stadt im Kreis Soest, der ja
direkt an die OWL-Kreise
Gütersloh und Paderborn
angrenzt. Sind Sie auch in
Lippstadt aufgewachsen?

Cosmo Klein: Ich bin ge-
bürtiger Anröchter. Ich bin in
Anröchte (ebenfalls im Kreis
Soest liegend, d. Red.) aufge-
wachsen und habe dann in
Lippstadt fast Abitur ge-
macht. Danach habe ich da
noch zwei Jahre gelebt, Stra-
ßenmusik und so gemacht
und bin anschließend irgend-
wann nach Dortmund gezo-
gen. Dann habe ich Songwri-
ting gemacht, für andere Leu-
te produziert und eigene Al-
ben heraus gebracht. 

?Ihre Jugend haben Sie
aber im Prinzip schon in

Lippstadt und Anröchte ver-
bracht, oder?

Klein: Genau, in Anröchte
und dann die Teenagerzeit
auch schon in Lippstadt. Ich
bin in der Lippstädter Musik-
szene groß geworden. 

?Sie sind Jahrgang 1978.
Im Prinzip hätten Sie in

Ihrer Jugend Grunge-Fan
gewesen sein müssen,
oder?

Klein: War ich ja auch.

?Wie kamen Sie dann zum
Funk, zur Soul- und

House-Musik, etc.?
Klein: Mein Vater war Bun-

deswehrsoldat, und er ist
nach El Paso in Texas ver-
setzt worden. Dort (Kleins
Familie ist ihm für drei Jahre
nach Texas gefolgt, d. Red.)
habe ich Grunge und sowas
entdeckt – aber auch „Metal-
lica“. Ich war sehr gitarren-
orientiert, weil ich erst Gitar-

rist war. Dann bin ich nach
Deutschland gekommen und
habe jemanden kennen ge-
lernt, der nur auf Soul und
Funk stand. Der war ein biss-
chen älter als ich. Er hat im-
mer Live-Platten gehört von
Marvin Gaye und James
Brown, aber auch viel von
Prince. James Brown und
Prince waren mir schon ein
Begriff, aber Marvin Gaye,
von dem kannte ich vielleicht
„What’s going on“ oder „Se-
xual healing“, aber nicht die-
ses Live-Album, das er 1976
aufgenommen hat und das
1977 erschienen ist: „Live at
the London Palladium“. Als
ich das Doppel-Album gehört
habe, war es tatsächlich um
mich geschehen. Danach ha-
be ich mich voll und ganz der
Stimme hin gegeben und die-
ser Art zu singen. Es ist so
eine Kombination: Meine
Einflüsse sind tatsächlich
James Brown, Prince und
Marvin Gaye. Ich versuche,
dieses Kräftige von James
Brown mit dem von Marvin
Gaye, also Kopfstimme und
so, zu verbinden. 

?Zwischendurch haben
Sie noch einige Umwege

genommen und auch für an-
dere Leute
geschrieben: 
unter ande-
rem für Sasha,
der – wie Sie –
aus dem Kreis
Soest stammt.
Kannten Sie
ihn schon vor-
her oder ha-
ben Sie ihn erst durch diese
Zusammenarbeit kennen
gelernt? 

Klein: Wir haben uns
durch unseren gemeinsamen
Produzenten (Michael Kers-
ting, Click music, d. Red.)
kennen gelernt, der damals
in Werl gewohnt hat. Im Um-
kreis von Dortmund und der
ganzen Gegend war das die
einzige Produktionsfirma, die
sehr wertig produzieren
konnte und auch Chart-Erfol-
ge hatte. Ich war dann ir-
gendwann mit meiner Eigen-
initiative – Straßenmusik ma-
chen und auf Partys singen –
so verschuldet, dass ich et-
was unternehmen musste.
Ich hatte einen Song, von
dem ich dachte: Das ist der
große Hit. Dafür haben die
mich dann auch unter Ver-
trag genommen. Dann sind
daraus zwei Alben resultiert,
die ich für mich geschrieben
habe, und viele Chart-Erfol-
ge, die ich für andere ge-
schrieben und produziert ha-
be. Das war eine sehr lehrrei-
che Zeit, aber irgendwann
habe ich mich dann ein biss-
chen aus diesem ganzen Pop-

Vielseitig talentiert: Sein Schwerpunkt liegt auf dem Ge-
sang, aber Schlagzeug spielen kann Cosmo Klein selbstver-
ständlich auch.  Foto: Klaus Gosmann

„Meine Einflüsse 
sind James Brown, 

Prince und
Marvin Gaye.“

Cosmo Klein

meinem Wohnmobil zu spie-
len. Überraschenderweise
haben die meisten Musiker
Bock darauf, weil es so kurios
ist.

?In den vergangenen Jah-
ren erfreut sich deutsch-

sprachige Musik immer grö-
ßerer Beliebtheit. Sie haben
auch mal Musik mit deut-
schen Texten gemacht: mit
der Rockband „Die Geils-
ten“. Außerdem hatten Sie
zusammen mit Maya Saban,
mit der Sie mittlerweile liiert
sind, 2005 den Singlehit
„Das alles ändert nichts da-
ran“. Wäre das auch eine
Zukunftsoption, mal wieder
Musik mit deutschsprachi-
gen Texten zu machen?

Klein: Ich plane tatsäch-
lich, etwas auf Deutsch zu
machen. Nicht nur, weil jetzt
alle auf Deutsch singen, son-
dern weil es sich lohnt, auch
auf Deutsch wieder Musik zu
machen. Was ich spannend
daran finde, ist, dass die
Menschen einen dann tat-
sächlich verstehen. Das Wort
hat dann noch mehr Gewicht,
als wenn man englische Mu-
sik in Deutschland macht.
Und es gibt heutzutage ein-
fach auch wieder Themen,
die man besprechen sollte. 

?Woher kommt der
Künstlername Cosmo?

Ihr ursprünglicher Vorname
lautet ja Marcus.

Klein: Es war so, dass ich

schon immer verschiedenste
Musikstile kombiniert habe.
Irgendeiner hat dann mal ge-
sagt: „Im Prinzip bist du so
der Kosmopolit der Musik.“
Und dann habe ich gedacht:
Ja, Cosmo, Cosmo Klein, das
ist ja eigentlich geil. Das ist
die Bedeutung, die sich hinter
dem Namen verbirgt. 

Das Gastspiel von Cosmo
Klein und seinen Mitmusi-
kern mit ihrer „Marvin Gaye
Show“ ist Bestandteil des
„Tokarevfestes der Genera-
tionen“, das vom 20. bis zum
29. März in Rietberg stattfin-

det. Der Konzertabend im
Cultura-Sparkassentheater 
an der Ems wird am Freitag,
27. März, um 20 Uhr (Ein-
lass: 19 Uhr) mit jazzig-groo-
vigem Neo-Soul von der Band
„Molass“ mit der Sängerin
und Schauspielerin Marissa
Möller mit deren Programm
„Green Sky“ eröffnet. Danach
werden Klein & Co. „The
Marvin Gaye Show – London
Palladium 1976“ wieder auf-
leben lassen. Karten sind im
Vorverkauf unter der Ruf-
nummer 0521/5299640 oder
online unter www.westfalen-
blatt.de erhältlich. 

Fast ein Ostwestfale: Cosmo Klein  ist in
der Nähe der OWL-Region im Kreis Soest
aufgewachsen. Er liebt die Abwechslung,
spielt oft mit seiner Band „The Campers“,

rief aber auch Tributeshows für Prince und
Marvin Gaye ins Leben. Mit dem Marvin-
Gaye-Programm gastieren Klein & Co im
Cultura-Sparkassentheater an der Ems.

Ein „Kosmopolit der Musik“
Cosmo Klein und Band gastieren am 27. März mit ihrer „Marvin-Gaye-Show“ in Rietberg – Interview
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Birgit Rexmann (links) und Egbert Worms vom
städtischen Umweltamt besichtigen zusammen
mit Grundstücksbesitzerin Sabine Döpke-Vahle

das neue Gewässer, das vor allem für den selte-
nen Kammmolch als Lebensraum dienen soll.

 Foto: Hendrik Uffmann

 Von Hendrik Uffmann

Jöllenbeck. Für Egbert
Worms vom städtischen Umwelt-
amt sind die zunächst unschein-
bar wirkenden Gewässer ein
„Biologischer Hotspot in Biele-
feld“. Im Beckendorfer Mühlen-
bachtal, nicht allzu weit vom Hof
Döpke, hat das Amt zwei neue
Teiche anlegen lassen, die Le-
bensraum bieten sollen für eine
bedrohte und in Bielefeld extrem
seltene Tierart: den Kammmolch.
„Hier gibt es eine kleine Popula-
tion. Wir hoffen nun, dass sich die
Lebensbedingungen für die Tiere
durch das Gewässer so verbessert
haben, dass sich die Tiere ver-
mehren“, sagt Worms’ Kollegin
Birgit Rexmann.

Etwa 50 Meter lang, bis zu zehn
Meter breit und bis zu 1,60 Meter
tief ist einer der neuen Teiche, der
von Regenwasser gespeist wird.
„Durch die Tiefe gehen wir aber
davon aus, dass er auch in heißen
und regenarmen Sommern nicht
komplett austrocknet“, so Birgit
Rexmann. Denn der Kammmolch

lebt den größten Teil des Jahres
im Wasser, manche Tiere über-
wintern sogar darin.

Angelegt wurden die neuen Tei-
che auf dem Gelände einer ehe-
maligen Bodendeponie, wo es in
einer Senke deshalb sehr lehmi-
gen Boden gibt, der kaum wasser-
durchlässig ist und wo sich da-
durch Regenwasser sammelt.
Dass dort eine der wenigen Stel-
len in Bielefeld ist, an denen die
streng geschützte Tierart vor-
kommt, sei bekannt gewesen.
„Bei einer Kartierung im vergan-
genen Jahr wurde dann auch ein
Weibchen entdeckt“, erklärt Eg-
bert Worms. Die Umgebung sei je-
doch kaum noch für die Amphi-
bien geeignet gewesen. Worms:
„Das Gelände war dicht mit Ge-
strüpp bewachsen und bis auf we-
nige kleine Pfützen ausgetrock-
net.“ Deshalb habe sich das Um-
weltamt entschieden, schnell zu
reagieren. 

Die Arbeiten sei allerdings eine
Herausforderung gewesen, be-
richtet Worms. Denn der Bagger
musste sich über mehrere hun-

dert Meter von der Beckendorf-
straße aus über Wiesen und zum
Teil steile Hänge vortasten, nach
dem dort das Gehölzdickicht gero-
det worden war.

Nun aber bieten die beiden Tei-
che gute Lebensbedingungen für
Kammmolche, sagt Birgit Rex-
mann. Denn die Tiere brauchen
auch sonnige Bereiche und vor al-
lem ein Gewässer, in dem keine
Fische leben. 

Auch auf der nördlichen Seite
der Beckendorfstraße hat das
Umweltamt in den vergangenen
Wochen einen Bagger anrollen
lassen. Dort sind zwei Amphi-
biengewässer, die bereits vor eini-
gen Jahren angelegt worden wa-
ren, nun so tief ausgehoben wor-
den, dass sie vermutlich ebenfalls
auch in trockenen Sommern Was-
ser führen. Darüber hinaus ist ein
verlandeter Artenschutzteich im
Bereich der Hörster Straße in Ub-
bedissen freigebaggert worden.

Schon seit Mitte der 80er Jahre
lege die Stadt kontinuierlich klei-
ne Gewässer an, um die Artenviel-
falt zu fördern, erklärt Egbert
Worms. „Seitdem sind sicherlich
an die 200 Teiche entstanden.“
Etwa 10.000 Euro stünden dem
Umweltamt pro Jahr dafür zur
Verfügung. Die beiden neuen Tei-
che südlich der Beckendorfstraße
haben nach seinen Worten jeweils
etwa 2500 Euro gekostet.

Sabine Döpke-Vahle, der das
Grundstück gehört, auf dem die
beiden neuen Teiche angelegt
wurden, macht kein großes Auf-
heben darum, dass sie das Gelän-
de zur Verfügung gestellt hat. „Ich
freue mich, wenn wir einen klei-
nen Beitrag für die Artenvielfalt
leisten können.“

Überlebenschance
für seltene Molche

Artenschutzgewässer in Jöllenbeck und Ubbedissen 

Kammmolche kommen in Bielefeld nur noch im Bereich Jöllenbeck
vor, die Art ist streng geschützt.  Foto: Bernhard Walter

Bielefeld. Auch in diesem Jahr
sind wieder bekannte Autoren zu
Gast im Theater Bielefeld: Am
Sonntag, 5. April, um 20 Uhr gibt
es im Stadttheater ein Wiederse-
hen mit dem Schauspieler Matthi-
as Brandt und dem Musiker Jens
Thomas. Brandt liest aus seinem
neuesten Buch „Blackbird“ – eine
Geschichte über das Erwachsen-
werden in einer kleinen Stadt in
den 70ern. Thomas spielt dazu
am Klavier.

In alter Tradition besucht Axel
Hacke das Theater am Alten
Markt. Aufgrund der großen
Nachfrage liest er an zwei Aben-
den: am Dienstag, 12. Mai, und
am Mittwoch, 13. Mai, jeweils um
20 Uhr. Wie immer entscheidet er
erst im Laufe des Abends, welche

nes Leben“, der ebenso furiose
wie entspannt-witzige Monolog
eines hauptberuflichen Nachruf-
Autors über die großen Fragen
unserer Existenz.

Zum ersten Mal zu Gast ist das
Autorenduo Leo & Gutsch. Sie le-
sen am Freitag, 15. Mai, 20 Uhr,
aus ihrem Buch „Du bleibst mein
Sieger, Tiger“. Mit Augenzwin-
kern und Selbstironie gucken Ma-
xim Leo und Jochen Gutsch wie-
der liebevoll auf die „Alterspuber-
tät“ und die Veränderungen, die
das Leben um die 50 schleichend
mit sich bringt.

Karten für die genannten Ver-
anstaltungen gibt es an der Thea-
ter- und Konzertkasse in der Alt-
städter Kirchstraße 14, Telefon,
0521/ 515454.

Bekannte Autoren
lesen im Theater

Matthias Brandt, Axel Hacke und Leo & Gutsch

Texte er mit auf die Bühne bringt.
In erster Linie wird es um sein al-
lerneuestes Buch gehen: „Wozu
wir da sind – Walter Wemuts
Handreichungen für ein gelunge-

Matthias Brandt liest aus sei-
nem neuen Buch.  Foto: avs
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So jung kommen wir nicht mehr zusammen.
Dr. Eckart von Hirschhausen feiert mit
„Endlich!“, seinem siebten Soloprogramm,

auch 30 Jahre Erfahrung und Erfolg. Auf der
Bühne ist er in seinem Element, Live-Auftrit-
te sind sein Lebenselixier.  Foto: Til Ilkens

• in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
• telefonisch unter 0521/5299640
• per E-Mail unter ticket@westfalen-blatt.de
und im Internet unter www.westfalen-blatt.de

Hier gibt es Karten

Termine in OWL vom 23. bis 29. Februar 2020

Eine Übersicht der verkaufsoffenen Sonntage in der Region finden Sie auf www.owl-am-sonntag.de.

Theater

„Räuber Ratte“, Figuren-
theater, 23. Februar, 15 Uhr,
Druckerei Begegnungszent-
rum, Bad Oeynhausen. 

„Agatha Christie in: Die
weiße Frau vom Kloster-
platz“, 27. Februar, 18 Uhr,
Astoria, Bielefeld.

Premiere: „Triebe,
Tratsch und Trockenhau-
be“, 27. Februar, 20 Uhr;
„Verliebt, verlobt, ver-
schwunden“, 28. Februar,
20 Uhr; beides: Komödie
Bielefeld, Bielefeld.

„Stadtgeflüster – Ein Fall
für die 3 Herren“, 28. Feb-
ruar, 19.30 Uhr, Movement-
Theater, Bielefeld.

„Schwanensee“, 23. Feb-
ruar, 19 Uhr, Paderhalle, Pa-
derborn.

„Blackout“, 29. Februar,
19 Uhr, Stadttheater Her-
ford, Herford.

„Die Räuber“, 28. Febru-
ar, 19 Uhr, Wittekind-Gym-
nasium, Pädagogisches
Zentrum, Lübbecke.

„Malala“, 27. Februar, 10
Uhr, Rudolf-Oetker-Halle,

Bielefeld.
„Halbe Wahrheiten“, 23

Februar, 16 Uhr, Freilicht-
bühne Nettelstedt, Spieler-
heim auf dem Hünenbrink,
Lübbecke. 

Kriminalstück „Ein Mord
wird angekündigt“, 28.
Februar, 20 Uhr, Kulturring,
Stadthalle, Lübbecke.

„Die Jagd“, 28. Februar,
20 Uhr; „Opus Fünfund-
sechzig“, 23. Februar, 15
Uhr, 25. Februar, 20 Uhr;
beides: Stadttheater, Biele-
feld.

„Die Niere“, 23. Februar,
16 Uhr, Theater, Gütersloh.

„Jugendliebe“, 23. Feb-
ruar, 19.30 Uhr; „Text“, 25.
Februar, 20 Uhr; „Transit-
tage“ – Ein Anna-Seghers-
Projekt, 23. Februar, 19.30
Uhr; alle: Theater am Alten
Markt (TAM), Bielefeld.

Lesung mit Leopold Al-
tenburg: „Der Kaiser und
sein Sonnenschein“, 27.
Februar, 20 Uhr, Tor 6 Thea-
terhaus, Bielefeld.

Konzerte

„Venezianischer Mas-

kenball“, 24. Februar, 15.30
bis 17 Uhr, Wandelhalle, Bad
Oeynhausen. 

Nordwestdeutsche Phil-
harmonie: „Rossini, Mo-
zart, Kodaly, Beethoven“,
28. Februar, 20 Uhr, Stadt-
park-Schützenhof, Herford.

„Steve Baker & The Live
Wires“, 28. Februar, 20.30
Uhr, Bielefelder Jazzclub,
Bielefeld.

Fumito Nunoya: „Marim-
ba“, 23. Februar, 18 Uhr, Ca-
pella hospitalis, Bielefeld.

Percussionist Marcus
Maria Köster, 24. Februar,
20 Uhr, Gaststätte Spökes,
Bielefeld.

„Konzert mit Tett, dem
Landstreicher“, 23. Febru-
ar, 15 Uhr, Haus unter den
Linden, Herford.

„Tango Furioso“, 28. Feb-
ruar, 20 Uhr, Kulturamt SO2,
Bielefeld.

„Marc & Loren“, 24. Feb-
ruar, 14 Uhr, Neue Schmie-
de, Bielefeld.

„Klaus Adamaschek/Shi-
regreen“, 27. Februar, 19
Uhr, Pädagogisches Zentrum
Warburg, Warburg.

„Barocker Glanz in Dres-

den,“ 23. Februar, 17 Uhr,
Peterskirche Kirchdornberg,
Bielefeld.

„Damir Out Loud“, 28.
Februar, 20.00 Uhr, Rudolf-
Oetker-Halle, Bielefeld.

„Duo Total-Original:
‚Held*en‘“, 28. Februar, 20
Uhr, Skala – Bielefelder Pup-
penspiele, Bielefeld. 

Orgelmusik zum Karneval:
„Die neckische Königin“,
23. Februar, 17 Uhr, St. Ku-
nigunde, Bielefeld.

„Herzklopfen“, 23. Feb-
ruar, 17 Uhr, Schützen-Mu-
sik-Corps, Stadthalle Lübbe-
cke, Lübbecke.

„Konzert für sechs Ma-
rimbaphone“, 23. Februar,
17 Uhr, Zionskirche, Biele-
feld.

Ausstellungen

„Endlose Weiten und
lichtlose Tiefen – das Blau
unseres Planeten“, Mu-
seum Bünde, Bünde.

„Der Nahe Osten und wir,
Bildergeschichten“ mit
Arbeiten von Katharina
Eglau – 25. Februar, 19 Uhr:
Charlotte Wiedemann

spricht über den Iran;
Dauerausstellung: „Her-
forder Stadtgeschichte“,
Daniel-Pöppelmann-Haus, 
Herford.

»Im Wandel« mit Werken
von Schülern der Olof-Pal-
me-Gesamtschule, Galerie
im Rathaus, Hiddenhausen.

Grischa Lichtenberger:
„So wirklich gar nicht ir-
gendein roter Faden“, 23.
Februar, 12 bis 19 Uhr,
Kunstverein Kreis Gütersloh,
Gütersloh.

»Hocus Focus« Werke
des iranischen Künstlers
Navid Nuur, Marta Museum,
Herford.

Eröffnung: »Glas und Be-
ton«, Manifestationen des
Unmöglichen, 28. Februar,
19.30 Uhr, Marta Museum,
Herford.

Wolfgang Heinrich,
Mehrgenerationenhaus Alte
Schule Ottelau, Herford.

»Kinder haben Rechte!
Sprechende Bilder«, Rat-
haus Herford, Herford.

»Geduld ist alles« von Gi-
nes de Castillo-Eljabeytia,
Tanzschule Roemkens, Her-
ford.

»Aktion Reinhardt – Sie
kamen ins Ghetto und gin-
gen ins Unbekannte«, Ra-
phaela Kula, 23. Februar,
14 bis 16 Uhr, Zellentrakt im
Rathaus, Herford.

Ausstellungseröffnung: 
„Der Fashionhut“, 28. Feb-
ruar, 11 Uhr, Freizeitzent-
rum Stieghorst, Bielefeld.

Julie Béna: “Les lèvres
rouges”, Kunstverein Biele-
feld, Welle 61, Bielefeld.

„L’homme qui marche –
Verkörperung des Sperri-
gen“, Kunsthalle, Bielefeld. 

„Joachim Ickrath – Co-
lorcode“ und „Drachenmy-
thos Desenberg", Museum
im Stern Warburg, Warburg.

Veranstaltungen

„Arnulf Rating“, 28. Feb-
ruar, 20 Uhr, Freizeitzent-
rum Stieghorst, Bielefeld.

„Der Presseclub“, 25.
Februar, 20 Uhr, Theater am
Alten Markt (TAM), Bielefeld.

„Sixx Paxx“, 28. Februar,
20.00 Uhr, Paderhalle, Pa-
derborn.

„Nightwash“, 28. Febru-
ar, 20 Uhr, Reethus, Rheda-

Wiedenbrück.
Hagen Rether: „Liebe“,

23. Februar, 18 Uhr, Rudolf-
Oetker-Halle, Bielefeld.

Wildbretabend mit der
Westfälischen Wildkam-
mer, 23. Februar, 17 Uhr,
Markthalle, Herford.

Stadtführung „Schauer-
geschichte(n)“, 28. Februar,
20 Uhr, Treffpunkt Eingang
Marta, Herford.

Führung: „Die Epoche
der Weltkriege 1914-
1945“, 23. Februar, 11.30
Uhr, Historisches Museum,
Bielefeld.

„Deutsch-Holländischer
Stoffmarkt“, 23. Februar,
11 bis 17 Uhr, Kesselbrink,
Bielefeld.

„8. Sennestadt-Slam“,
28. Februar, 20 Uhr, Luna,
Bielefeld.

Führung durch das Mu-
seum und seine jüdische
Geschichte, 23. Februar, 11
bis 12.30 Uhr, Museum Wä-
schefabrik, Bielefeld.

„The true Cost – der Preis
der Mode“, 28. Februar,
19.30 Uhr, Druckerei Begeg-
nungszentrum, Bad Oeyn-
hausen. 

Bielefeld. Seit 2014 be-
geistert „The Dark Tenor“ als
Grenzgänger zwischen klas-
sischer und moderner Musik.
Der amerikanische Sänger
und Songwriter integriert
weltbekannte klassische The-
men in das aktuelle Soundge-
wand von Rock- und Pop-
songs und begeistert damit
Jugendliche und Erwachsene
gleichermaßen. Brachiale

Sounds, mitreißende Sym-
phonien, emotionsgeladene
Shows, aber auch die sanf-
ten, leisen Töne zeichnen sei-
ne Musik aus.

Seine „Acoustic Heart-
beat“-Tour führt „The Dark
Tenor“ am Sonntag, 10. Mai,
19 Uhr, für ein Konzert in die
Altstädter Nicolaikirche in
Bielefeld.

Kartenpreis: 41,25 Euro

„Dark Tenor“: So cool 
kann Klassik sein

renpass. „Wofür bekomme
ich jetzt bitte Ermäßigung?“,
fragt sich Hirschhausen. 

„Endlich!” bietet unerwar-
tete Aha-Erlebnisse, erstaun-
liche Fakten, eine Prise Zau-

berei und Musik mit Chris-
toph Reuter am Klavier. 

Bleibt die Frage: „Wenn
das Leben endlich ist, wann
fangen wir endlich an zu le-
ben?“ Dr. Eckart von Hirsch-

hausen feiert mit seinem
siebten Soloprogramm auch
30 Jahre Erfahrung und Er-
folg.

Kartenpreise: von 47,25
bis 30 Euro

B i e l e f e l d . Nach 
Glück, Liebe und Wun-
dern widmet sich der
„Doktor der Nation“ dem
größten Thema unserer
Zeit: der Zeit. „Endlich!“
heißt das aktuelle Pro-
gramm von Dr. Eckart
von Hirschhausen.

Was macht die Zeit mit uns,
was machen wir mit unserer
Zeit? Warum tickt die be-
rühmte biologische Uhr, und
wie zieht man sie wieder auf?
Diese und weitere Fragen be-
antwortet Dr. Eckart von
Hirschhausen bei seinem
Auftritt am Dienstag, 24. No-
vember, 20 Uhr, in der Stadt-
halle Bielefeld.

„Alle wollen alt werden,
aber keiner will alt sein“,
stellt der Mediziner, Zauber-
künstler, Kabarettist und
Schriftsteller fest und bürstet
die Erfolgsversprechen unse-
rer Zeit humorvoll gegen den
Strich: von Botox bis Hirnjog-
ging, von Anti-Aging-Cremes
bis Ernährungswahn.

Hirschhausen trennt wis-
senschaftlich fundiert den
Unsinn von dem, was das Le-
ben tatsächlich lebenswert
macht. Die Lebenserwartung
ist gestiegen, aber auch die
Erwartung ans Leben, an die
Medizin, an die ewige Ju-
gend. 

Im Neandertal hätten bei
einer Lebenserwartung von
30 Jahren Pubertät und Mid-
life-Krise gleichzeitig stattge-
funden. Und heute? Hätten
wir das Problem zwischen
Schülerausweis und Senio-

„Endlich!“
Dr. Eckart von Hirschhausen hat noch einmal Zeit für Bielefeld

Semino Rossi hat sich das
Gitarrenspiel selbst beige-
bracht.

Zu den Hits von Wolfgang Petry erleben Paare eine Achter-
bahnfahrt der Gefühle im alltäglichen Beziehungs-Wahn-
sinn, gehen durch die Hölle und zurück.  Foto: Hardy Müller

Paderborn. Jeder will et-
was Besonderes werden im
Leben. Als David Kebekus ge-
merkt hat, dass das nix wird,
„bin ich entspannt“. Früher
habe er sich geärgert, wenn
sein Vater als Rentner viel
Zeit vor dem Fernseher oder
im Internet verbracht habe.
Heute wisse er: „He is living
the fucking dream. Das will
ich im Leben auch schaffen.“

In seinem ersten Solopro-
gramm „Aha? Egal.“ be-
schreibt der Bruder von Ca-
rolin Kebekus sein eigenes
Versagen auf wunderbar ehr-
liche Art. Dass das Verlinken
mit Gott und der Welt aber
nicht nur Vorteile hat, davon
erzählt er am Donnerstag,
26. März, 20 Uhr, in der Kul-
turwerkstatt in Paderborn.

Kartenpreis: 18,80 Euro

David Kebekus:
„Aha? Egal.“

Bielefeld. „Das ist Wahn-
sinn!“ Zwei Stunden Spaß
und Unterhaltung mit den
Hits von Wolfgang Petry bie-
tet das gleichnamige Musical
am Freitag, 1. Mai, 20 Uhr, in
der Stadthalle Bielefeld.

„Dieses Musical steht für all
die Themen, die mir wichtig
sind: für Freundschaft, für
Liebe, für Bodenständigkeit“,
erzählt Wolfgang Petry und
dass er sich dafür eingesetzt
habe, dass sein Musical in
2020 rauskommt aus förmli-
chen Theatern und reingeht
in städtische Hallen und gro-
ße Arenen. „Da, wo das Le-
ben tobt und meine Musik zu
Hause ist.“ Diese Tournee er-
füllt dem sympathischen Star
seinen Wunsch.

Damit „der Wahnsinn“

rockt, wird die Ausstattung
und die Soundanlage der Pro-
duktion angepasst. Natürlich
werden die größten Petry-
Hits live gesungen von eini-
gen der größten Musicalstars
Deutschlands. Sie erzählen
eine charmante Geschichte
von acht Paaren, die sich
stürmisch lieben, leiden-
schaftlich streiten, roman-
tisch versöhnen und in hitzi-
ge Missverständnisse verstri-
cken – bis es beim mitreißen-
den Finale niemanden mehr
auf den Sitzen hält.

Ganz im Sinne Wolfgang
Petrys, der dem Publikum
wünscht: „Habt ein paar
schöne Stunden. Ach, was
sag ich: Reißt die Hütte ab!“

Kartenpreise: von 69 bis 89
Euro

Durch die Hölle 
und zurück

Mit Hits von Wolfgang Petry Bielefeld. Semino Rossi
geht 2020/21 auf große „So
ist das Leben“-Jubiläumstour
und lädt alle Fans ein, ihn ein
weiteres Stück auf seinem
musikalischen Weg zu beglei-
ten und gemeinsam unver-
gessliche Stunden zu erleben.
Am Freitag, 3. Dezember
2021, 19.30 Uhr, gastiert
Rossi in der Stadthalle Biele-
feld.

Der charismatische Aus-
nahmekünstler mit argentini-
schen Wurzeln hat mit einer
märchenhaften Karriere
längst den Schlager-Olymp
erklommen. Live-Auftritte
sind der Gratmesser jedes
Sängers, und Semino Rossi
kann für sich behaupten,
dass sein Können die Mess-
latte im Schlagergeschäft
sehr hochlegt. Wenn der 57-
Jährige auf der Bühne steht,
merkt das Publikum nach
den ersten Zeilen, dass er mit
ganzer Seele singt und
spricht und etwas aus seinem
Innersten offenbart.

Rossis Entertainerqualitä-
ten, sein charmanter Humor,
sind stets die persönliche
Handschrift seiner varianten-
reichen und emotionsgelade-
nen Konzerte. Ein fantasti-
sches Bühnendesign und mo-
dernste Ton-, Licht- und LED-
Technik werden den würdi-
gen Rahmen für Semino Ros-
si auf großer „So ist das Le-
ben“-Jubiläumstour bieten.

Kartenpreise: von 63,99
bis 93,99 Euro

Er ist 
ein Star

der Herzen 
Semino Rossi

Bielefeld. Nach der ausverkauften Show 2019 kommt „Ge-
stört aber geil“ am Samstag, 29. Februar, zurück in den Lok-
schuppen Bielefeld. Spike D und Nico Wendel lernten sich in
einer Diskothek in Sangerhausen kennen, merkten, dass ihr
Musikstil zusammenpasst und gründeten im Oktober 2010
das Projekt „Gestört aber geil“. Die Mischung aus melodi-
schem Tech und Deep House gepaart mit Pop-Stücken ist die
Grundlage ihrer Musik-Sets.  Kartenpreis: 18,20 Euro

Das passt zusammen
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 Von Kerstin Panhorst

B i e l e f e l d . Wie wäre
es wohl, mit einem „Fahrrad“
einen Porsche zu überholen?
Diese Frage kann ein Berliner
Start-Up dank seiner Erfin-
dung „eRockit“ beantwor-
ten, denn zumindest im dich-
ten Stadtverkehr ist ihr Zwei-
rad dem Sportwagen überle-
gen. 

Die aus Bielefeld stammende
Diplom-Kauffrau Monika Haupt
(50), ihr Ehemann, der Marke-
ting- und Medienexperte Sebas-
tian Bruch (43), sowie der aus
Höxter stammende Industriekauf-
mann Andreas Zurwehme (58)
haben gemeinsam das nach eige-
nen Angaben „schnellste Fahrrad
der Welt“ gebaut. 

Die drei bekennenden Auto-
und Motorradfreaks haben 2014
ihre Firma gegründet, die in die-
sem Jahr ihr Elektromotorrad mit
Pedalen auf den Markt bringt. Im
Lenkwerk stellten die drei Grün-
der das Motorrad ohne Emissio-
nen am Wochenende vor.

„Wir müssen weg von all dem,
was aus dem Schornstein raucht“,
erklärt Andreas Zurwehme, „aber
wir wollen den Menschen nichts
verleiden oder sie zum Verzicht
anhalten.“ Deshalb habe man
nach einer Alternative gesucht,
die sowohl die größer werdende
Verkehrsdichte wie auch den Um-
weltgedanken berücksichtige. 

Das „eRockit“ entspricht in der
Zulassung einem 125er Motorrad,
kommt aber dank eines Akkus mit
einer Kapazität von 6,6 kwh kli-
mafreundlich ohne Abgase daher.
Die Trittgeschwindigkeit an den
Pedalen, die den Gasgriff erset-
zen, wird von der Elektronik auf-
genommen und um ein vielfaches
multipliziert. 

Das Elektromotorrad kann so in
drei Stufen bis zu 90 km/h an
Höchstgeschwindigkeit erzielen
und hat eine Reichweite von 120
Kilometer. Aufgeladen werden
kann es an jeder üblichen Haus-
haltssteckdose.

„Das Fahrzeug erzeugt eine
sympathische Kommunikation“,
erzählt Sebastian Bruch. Auf der
Autobahn würde es aufgrund sei-
ner Pedalen meist seltsam fra-
gend angeschaut und im Stadtver-
kehr öffnet der ein oder andere

Busfahrer schon mal das Fenster,
um zu fragen: „Was ist das denn?“

Ein Motorradführerschein ist
Pflicht, allerdings ist es durch eine
Gesetzesänderung seit Anfang
dieses Jahres für erfahrene Auto-
fahrer einfach, ihren Pkw-Führer-
schein mit wenigen Fahrstunden
und ohne Prüfung auf leichte Mo-
torräder zu erweitern. „Dadurch
hat sich unser Kundenkreis stark
vergrößert“, sagt Monika Haupt.

Für Promotionszwecke sind
derzeit zehn Maschinen im Um-
lauf, ab Mai startet die reguläre
Produktion. Beim „eRockit“ ist al-
les „Made in Germany“ – bis auf
die aus der Schweiz stammende
Batterie. Der Rest wird im bran-
denburgischen Hennigsdorf ent-
wickelt und produziert. 

Das Gründerteam hat schon
zahlreiche Vorbestellungen für
das „eRockit“, das inklusive
Mehrwertsteuer 11.850 Euro kos-
tet. Auch eine Finanzierung mit
199 Euro oder ein Leasing für 99
Euro im Monat ist möglich, dazu
kommen noch Versicherungskos-
ten von etwa 20 Euro. Eine Steuer
wird aufgrund der nicht vorhan-
denen Emissionen nicht erhoben.
Weitere Infos im Internet:
www.erockit.de

Das schnellste 
„Fahrrad“ der Welt

Gründerteam stellt pedalgesteuertes Elektromotorrad vor

Das Gründerteam um CEO Andreas Zurwehme
(rechts), Co-Founderin Monika Haupt (links) und

Co-Founder Sebastian Bruch stellt im Lenkwerk
sein Elektromotorrad vor.  Foto: Kerstin Panhorst

Brackwede (mp). Manchmal
muss einer den ersten Schritt ma-
chen, um die Dinge anzuschieben.
In der nach 62 Jahren eingeschla-
fenen Partnerschaft zwischen
Brackwede und Enniskillen/Nord-
irland war dies der Bielefelder
Johnathon Palmer von der High-
land Dragon Pipe Band. Der 32-
Jährige mit nordirischen
Wurzeln hat über seine Lei-
denschaft für Dudelsack-For-
mationen auf musikalischer
Basis neue Kontakte auf die
grüne Insel geknüpft. Die tra-
gen schon bald erste Früchte.

Was bereits fest steht, ist
der Besuch einer mindestens
20-köpfigen Gruppe aus En-
niskillen zum Brackweder
Schweinemarkt im August.
Die Musiker der Enniskillen
Pipe Band, der Cavanaleck
Pipe Band und die Tänzer der
Ern-Highland-Dancers sollen
beim Schweinemarkt-Umzug
eine wichtige Rolle spielen
und darüber hinaus vielleicht
ein zusätzliches Platzkonzert
geben. 

Von der positiven Stimmung,
die bei Palmer, seiner Bielefelder
Combo, den nordirischen Dudel-
sack-Spielern und Brackwedes
Bezirksvertretern bezüglich der
Städtepartnerschaft plötzlich vor-
herrscht, hat sich Bezirksamtslei-
ter Hans-Georg Hellermann an-
stecken lassen: Er will seinen Bei-

trag dazu leisten, dass eine Brack-
weder Delegation aus Politikern
und anderen Interessenten An-
fang 2021 ein paar Tage nach En-
niskillen fahren kann. „Wahr-
scheinlich zum St. Patrick’s Day
am 17. März“, sagt Hellermann.
Ursprünglich sei der Orangemen’s
Day am 12. Juli 2020 angepeilt

gewesen, doch wegen der un-
sicheren politischen Lage
(Brexit, Zugewinne der Partei
Sinn Fein) sei ihnen von die-
sem Termin abgeraten wor-
den, erklärt Hellermann.

Johnathon Palmer und ei-
nige seiner Kollegen fahren
bereits zum St. Patrick’s Day
2020 nach Enniskillen. Hel-
lermann hat ihn mit allerlei
Brackweder Werbeartikeln
ausgestattet, damit er unter
seinen nordirischen Freun-
den die Vorfreude schüren
kann. Zuvor trifft Palmer
noch Brackwedes Bezirks-
vertreter, um sich selbst und
seine Pläne für die Städte-
partnerschaft persönlich vor-
zustellen.

Im März 2021
geht’s nach Enniskillen
Brackwede plant Besuch in der nordirischen Partnerstadt

Läuft in Deutschland und Nordirland in
Dudelsack-Formationen mit: der Bielefel-
der Johnathon Palmer (32).

 Foto: Markus Poch

Farben · Tapeten · Gardinen · Sonnenschutz
Bodenbeläge · Teppiche · Badausstattung

Betten · Wohnaccessoires

Rosenmontag
geöffnet

24.02.2020
9.00 - 19.00 Uhr

10%
Nur am 24.02.2020

auf alle Waren!

Rosenmontags-
Knüller!

10 Niederlassung der Hammer Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica
13 Niederlassung der Hammer Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Süd-West, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica
14 Niederlassung der Hammer Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG West, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica

32052 Herford 14

Salzufler Straße 21
32257 Bünde 14

Dünner Straße 6
32312 Lübbecke 14

Jockweg 34
32427 Minden 14

Königstraße 168

32457 Porta Westfalica 14

Erbeweg 5
32758 Detmold 14

Klingenbergstraße 46
33106 Paderborn 14

Frankfurter Weg 32
33334 Gütersloh 14

Hans-Böckler-Straße 3

33378 Rheda-Wiedenbrück 14

Feldhüser Weg 1
33609 Bielefeld 14

Herforder Straße 269
(keine Boxspringbetten im Sortiment)

33790 Halle-Künsebeck 14

Ascheloher Weg 1

34246 Vellmar 13

Berliner Straße 7
37671 Höxter 10

Albaxer Straße 65 a
49324 Melle 14

Industriestraße 26



Sennestadt (gkr). 30 Jahre in
einer Branche zu bestehen, die –
nicht nur für Laien – oft unübersicht-
lich, verwirrend und mit zahlreichen
Fallstricken versehen ist, muss man
erst einmal hinkriegen. Christian
J.(oachim) Faul (57), Inhaber des
„Kreativen Ertrags-Forums“ hat es
geschafft und kann in diesen Wo-
chen stolz auf die erfolgreiche Zeit
zurückblicken. Sein Anspruch und
der seines Teams ist es, für jeden
Kunden die optimale Finanzie-
rungs-, Vermögens- und Kapitalan-
lagestrategie zu ermitteln, unter Ein-
beziehung staatlicher Förderungen
und passender Versicherungen. Da
Christian J. Faul nicht an große Kon-
zerne oder Banken vertraglich ge-
bunden, sondern unabhängig ist,
können die Kunden stets sicher sein,
den günstigsten Preis, der am Markt
verfügbar ist, zu bekommen. Umfas-
sende Top-Beratung, die auf jahr-
zehntelanger Expertise beruht, na-
türlich eingeschlossen. 

Anlässlich des 30-jährigen Be-
stehens hat er sich jetzt etwas Revo-
lutionäres ausgedacht – die „kreati-
ve Immobilienakte“. Und die funk-
tioniert so: In den leuchtend roten
Ordner, der ein sinnvolles Innenle-
ben mit Unterteilungen hat, werden
einmalig, nach Themen und Sparten
geordnet, alle Unterlagen eingelegt,
die mit einer Bestandsimmobilie zu
tun haben. 

Klingt auf den ersten Blick kompli-
ziert und aufwendig – ist es aber
nicht. „Wer in diesen Ordner, den
wir anlässlich unseres Jubiläums
zwischen März und Mai kostenlos
ausgeben, ein Mal zwei Stunden in-
vestiert und alle relevanten Unterla-
gen einsortiert, hat danach die per-
fekte Grundlage, auf der er zukünftig
finanziell positive Entscheidungen
treffen kann.“ Danach werden nur
noch etwa 20 Minuten pro Jahr (!)
benötigt, um die „kreative Immobi-
lienakte“ auf dem neuesten Stand zu
halten. Der Ordner bietet nicht nur
für den Kunden Vorteile, sondern
auch für das Team des „Kreativen
Ertrags-Forums“. Rein faktisch und
praktisch ist die Vision: Der Kunde
betritt mit dem roten Ordner unter
dem Arm die Geschäftsräume mit

den Worten: „Gucken Sie das mal ge-
rade durch, bitte! Geht das günsti-
ger?“„Wir können dann mit einem
einzigen Blick sehen, wo wir dem
Kunden bessere Finanzierungsange-
bote machen können und an wel-
cher Stelle Einsparungen möglich
sind“, sagt Faul. Und es geht fast im-
mer günstiger, weiß der Geschäfts-
mann aus Erfahrung. Gerade im Mo-
ment könne er fast garantieren, dass
er jedem Kunden, dessen Baufinan-
zierung in den kommenden fünf Jah-
ren auslaufe, sofort ein günstigeres
Prolongationsangebot machen kön-
ne. 

Dass Christian Faul die jeweils op-
timale Lösung anbietet, liegt nicht
nur im Interesse seiner Kunden,
sondern auch in seinem eigenen:
»Als Makler bin ich persönlich haft-
bar und zum ›best advice‹, also bes-
tem Rat, verpflichtet«, erklärt der
57-Jährige, der auch schon mal von
einer Investition abrät. Und auf der
anderen Seite, derzeit gerade im Be-
reich E-Auto staatliche Förderquel-
len kennt und erschließt, die den we-
nigsten Menschen bekannt sind und
die sich im Bereich einiger Tausend
Euro bewegen. Das dreischichtige

Dreieck, das sowohl auf der Visiten-
karte als auch in den Räumen des
„Kreativen Ertrags-Forums“ zu se-
hen ist, und dessen beiden unteren
Ebenen grau sind, während die Spit-
ze in kräftigem Rot leuchtet, fasst die
Unternehmensphilosophie perfekt
zusammen. Die „Vermögenspyrami-
de“ stelle die optimale Verteilung
von Finanzen dar, erklärt der Chris-
tian J. Faul: Die breite Basis der Py-
ramide sei das Geld, das man zur
Seite lege und zwar so, dass der
Staat etwas dazugebe. Die mittlere
Ebene besteht aus freiem Invest-
ment, beispielsweise Immobilienan-
lagen. Und die rote Spitze seien die
Gewinne aus diesen sicheren Anla-
gen, die man wiederum investieren
könne.

Das „Kreative Ertrags-Forum“ be-
findet sich an der Bleicherfeldstraße
61 in 33689 Bielefeld (Sennestadt)
und ist montags bis freitags zwi-
schen 9.30 und 13 Uhr sowie 14 und
18 Uhr geöffnet. Telefonisch sind
Christian J. Faul und Team unter
05205/879620 zu erreichen oder
per Mail an: beratung@ertragsfo-
rum.de. Der Internetauftritt befindet
sich unter www.ertragsforum.de.

Die erfolgreiche 
Vermögenspyramide

„Kreatives Ertrags-Forum“ feiert 30-jähriges Bestehen

Christian J. Faul vom „Kreativen Ertrags-Forum“ blickt in diesem Jahr auf
30 Jahre in der Finanzbranche zurück. Foto: Krehmeier
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Von Sebastian Bauer

Fürth/Bielefeld.  Seit dem
22. Spieltag steht fest: Nicht
nur der Spitzenreiter, auch
die beste Offensive der 2. Liga
kommt aus Ostwestfalen. Die-
se Auszeichnung hat Tabel-
lenführer Arminia Bielefeld
am Wochenende dem Liga-
zweiten Hamburger SV abge-
luchst. 47 Treffer hat der DSC
in dieser Saison erzielt. Die
Hamburger kommen bislang
auf 46 Tore. Zum Vergleich:
In der kompletten Vorsaison
haben die Bielefelder 52 mal
ins Schwarze getroffen. 

Vor allem an den vergange-
nen beiden Spieltagen war
die Bielefelder Tormaschine
richtig gut in Gang: 6:0 gegen

Regensburg, 4:2 in Fürth. In
vier Spielen im neuen Jahr
weist der DSC eine Bilanz von
12:2 Toren auf. Und auch der
Auswärtsbetrieb läuft wieder
auf vollen Touren. Vor der
Vier-Tore-Partie in Fürth hat-
ten die Arminen seit dem 3:1
in Darmstadt Anfang Dezem-
ber in drei Auswärtsspielen
in Folge nicht getroffen. 

Einer sieht den aktuellen
Bielefelder Torrausch aller-
dings zwiespältig. „Ich bin
froh, dass es nicht wieder
sechs Stück gegeben hat.
Dann finden wir insgesamt
kein Maß mehr, bei dem wir
sagen, damit sind wir zufrie-
den“, sagte Trainer Uwe Neu-
haus nach dem verdienten
Sieg in Fürth. 

Und dennoch wird der
Coach hochzufrieden sein,
dass die Offensive seiner
Mannschaft aktuell so gut
funktioniert. Gerade nach
dem  Ausfall  von   Andreas
Voglsammer (Mittelfußbruch,
zehn Saisontore) gab es kurz
Bedenken, ob der DSC in Sa-
chen Angriff weiter das
Niveau der Hinrunde halten
kann. Nach den vergangenen
beiden Partien dürften den
Skeptikern vorerst die Argu-
mente ausgegangen sein.

Cebio Soukou ist einer der
Arminen, die für die gerade
so aufblühende Offensive ste-
hen. Der Nationalspieler des
Benin ersetzte gegen Regens-
burg erstmals den verletzten
Voglsammer und traf direkt

zum 1:0. In Fürth steuerte
der 27-Jährige das 3:0 per
Foulelfmeter bei und bereite-
te zuvor das 1:0 von Cédric
Brunner vor. 

Wie groß das Selbstver-
trauen gerade auch von Sou-
kou ist, zeigte die Situation
vor der Elfmeter-Ausführung
in Fürth. Weil der eigentliche
Strafstoßschütze Fabian Klos
gefoult worden war, ließ die-
ser jemand anderem den Vor-
tritt. Da sonst niemand woll-
te, übernahm Soukou die
Verantwortung – und traf.
„Es gibt Tage, da ist man coo-
ler als an anderen Tagen.
Heute war ich ganz ent-
spannt“, sagte der 27-Jährige
anschließend.

Und schließlich ist da noch

Rekordtorjäger Fabian Klos.
Schon 15 Mal hat der 32-Jäh-
rige in dieser Saison getrof-
fen. Auch in Fürth bewies der
Stürmer wieder seinen Tor-
riecher und erzielte das zwi-
schenzeitliche 2:0. 

Dass der DSC so erfolgreich
sei, liege aber nicht an einzel-
nen Spielern, sondern am
Kollektiv und der Einstellung,
betonte Klos: „Ich habe das
Gefühl, dass die Mannschaft
die Situation richtig gut ein-
ordnet. Vor dem Spiel hatte
ich nicht das Gefühl – gerade
auch wegen des 6:0 die Wo-
che zuvor –, dass der ein oder
andere denkt, es läuft jetzt
immer so. Deshalb muss ich
den Jungs ein Riesenkompli-
ment machen.“

Tormaschine läuft auf Hochtouren
47 Treffer: Spitzenreiter Arminia hat die beste Offensive der 2. Liga

Leichte Übung: Nachdem er Fürths Torwart ausgespielt
hat, schiebt Fabian Klos den Ball zum 2:0 für den DSC ins
Tor.   Foto: Starke

Düsseldorf (avs). Sportvor-
stand Lutz Pfannenstiel ver-
lässt Fortuna Düsseldorf zum
Saisonende. Der 46-Jährige
habe den Aufsichtsrat des
Vereins um eine Vertragsauf-
lösung gebeten, teilte der
Fußball-Bundesligist in die-
ser Woche mit. Neuer Sport-
direktor wird demnach der
bisherige Kaderplaner und
Direktor Scouting Uwe Klein.

„Es sind ausschließlich pri-
vate Gründe, die es mir nicht
möglich machen, meinen
Vertrag bei der Fortuna über
diese Saison hinaus zu erfül-
len“, sagte Pfannenstiel, der
seit Dezember 2018 Sport-
vorstand in Düsseldorf war.
Die Entscheidung sei ihm
„sehr schwer gefallen“. Klein,
der seit 2014 Kaderplaner
bei der Fortuna ist, kündigte
an, nun parallel zum Kampf
um den Klassenerhalt die
Planungen für die kommende
Saison vorantreiben zu wol-
len.

Pfannenstiel 
macht Schluss

Houston (avs). Wegen
eines positiven Dopingtests
muss der amerikanische
Baseball-Klub Houston As-
tros fortan auf seinen Werfer
Francis Martes verzichten.
Der 24-Jährige wurde positiv
auf das leistungssteigernde
Steroid Boldenon getestet,
wie die Major League Base-
ball (MLB) mitteilte. Martes
wurde für die komplette Sai-
son 2020 gesperrt. Es ist be-
reits sein zweites Dopingver-
gehen.

Doping 
im Baseball

Daytona Beach (avs). Ein
schwerer Unfall auf der letz-
ten Runde des Nascar-Ren-
nens in Daytona Beach hat
für Entsetzen gesorgt. Das
Auto des US-Rennfahrers
Ryan Newman überschlug
sich am Montag (Ortszeit) bei
den Daytona 500 mehrfach
und wurde über die Fahr-
bahn geschleudert. Wie sein
Team mitteilte, wurde der 42-
Jährige nach Angaben der
behandelnden Ärzte schwer,
aber wohl nicht lebensge-
fährlich verletzt. Den bislang
letzten tödlichen Unfall bei
einem Nascar-Rennen gab es
vor 19 Jahren, damals starb
Dale Earnhardt in Daytona
Beach.

Schwerer
Unfall 

Berlin (avs). Die National-
spieler Emily Bölk und Timo
Kastening sind die Handbal-
ler des Jahres 2019. Die
Rückraumspielerin des Thü-
ringer HC und der Rechts-
außen der TSV Hannover-
Burgdorf setzten sich bei der
von der „Handballwoche“
durchgeführten Publikums-
wahl durch.

Handballer
des Jahres

Mehr als ein Fußballspiel
Wie die Fohlen-Elf es schaffte, dass 1970 Israelis Deutschen zujubelten

Von Oliver Kreth

Bielefeld. Für Gladbach-
Fans haben wohl der Bun-
desliga-Aufstieg (1965), die
erste deutsche Meisterschaft
(1970) oder der erste euro-
päische Titel (Uefa-Pokal
1975) die größere Bedeutung
in der Betrachtung ihrer Bo-
russia. Das wichtigste Spiel
der Fohlen-Elf aber bleibt ein
sportlich unbedeutendes.

25. Februar 1970. Tel Aviv.
Bloomfield Stadium. 22.000
Zuschauer. Ausverkauft. Bo-
russia Mönchengladbach
gegen die israelische Natio-
nalmannschaft. Die Trainer:
Hennes Weisweiler (1919 -
1983) und sein Freund Eddy
Schaffer (1923 - 2012). Ken-
nen gelernt hatten sich die
beiden 1958 beim Fußball-
lehrer-Lehrgang an der Deut-
schen Sporthochschule in
Köln. Der Ausbilder und der
Schüler wurden Freunde.

Weisweiler, dessen Familie
in seiner Jugend eine Woh-
nung von Juden gemietet hat-
te und der sich auch noch
Jahrzehnte nach der Pogrom-
nacht für seine damalige Un-
tätigkeit schämte, als das
Haus verwüstet wurde – und
Schaffer, aus dem polnischen
Galizien stammend, der in
Recklinghausen das Fußball-
spielen erlernte und dessen
Vater, Mutter und drei
Schwestern Opfer der Shoa
wurden – vermutlich beim
Massaker in Stanisławów. Sie
hielten Kontakt, als Schaffer
auf Drängen seiner Frau
nach Israel zurückkehrte.
Shoshana Schaffer: „So kurz
nach der Shoa und mit einem
kleinen Kind war es für mich
unvorstellbar, in Deutschland
zu leben.“ So reifte bei Weis-
weiler und seinem Freund
der Plan: Wir machen irgend-
wann ein Freundschaftsspiel
unserer Mannschaften in Is-
rael. 

Lange Zeit konnte der Plan
nicht umgesetzt werden. Erst
1965 nahmen die beiden jun-
gen Demokratien, die Bun-
desrepublik und Israel, diplo-
matische Beziehungen auf.
Zudem war die Lage im Na-
hen Osten gefährlich. Auch
nach dem Sechs-Tage-Krieg

1967 herrschte kein Frieden.
Die PLO (heute Fatah) terrori-
sierte die Welt. Zivile Flug-
zeuge wurden zum bevorzug-
ten Angriffsziel.

Auch kurz vor dem dann
doch vereinbarten Spielter-
min. In einer Maschine der
Austrian Airlines, die auf
dem Weg nach Tel Aviv war,
explodierte eine Paketbombe.
Der Flieger konnte notlan-
den.

Nur zwei Stunden später
zerschellte ein Suisse-Air-
Flugzeug, eigentlich ebenfalls
auf dem Weg nach Israel.
Eine Paketbombe war auch

da im Frachtraum explodiert.
47 Menschen starben. 

In dieser Situation wollten
die Gladbacher Spieler nicht
nach Tel Aviv reisen. Günter
Netzer: „Natürlich haben wir
das formuliert, was in unse-
ren Familien los war. Da war
eine große Angst.“ Mitspieler
Ulrik le Fevre ergänzt: „Wir
haben uns gefragt: Könnte
uns das auch passieren?“

Fieberhaft wurde nach
einer Lösung gesucht. Für
Bundeskanzler Willy Brandt
und Verteidigungsminister
Helmut Schmidt, ein Groß-
vater väterlicherseits war Ju-
de, hatte das Spiel eine zu
große Bedeutung. Entgegen
damals geltendem Recht be-
schlossen sie: Borussia Mön-
chengladbach fliegt mit der
Kanzler-Maschine – ohne Ho-
heitszeichen, die Piloten in zi-
vil. Fast hätte noch ein Lega-
tionsrat den Abflug gestoppt,
das Außenministerium war
offensichtlich nicht infor-
miert. Und Walter Scheel saß
zum Zeitpunkt des geplanten
Abfluges mit seinem israeli-
schen Ressortkollegen Abba
Eban bei einem ersten Tref-
fen zusammen. Im letzten
Moment konnte ein diploma-
tischer Fauxpas verhindert
werden. Die Maschine hob
ab.

Vom Flug gibt es Super-8-
Filmaufnahmen. Man sieht
auch, wie Herbert Laumen

im Cockpit sitzt und mit den
beiden Piloten spricht. Der
Stürmer hat diese Rarität auf
seinem Dachboden entdeckt.

Mulmig sei ihnen damals
gewesen, erinnert sich Gün-
ter Netzer im Interview mit
Dietrich Duppel: „Wir wuss-
ten nicht, was auf uns zu-
kommt. Wir wussten, was wir
über Israel gelernt hatten,
wir waren ja nicht außerhalb
der Welt. Wir wussten um die
Bedeutung dieses Spiels.“

Die Befürchtungen waren
unbegründet. Nach der Partie
schallte es von den Rängen:
„Vivat Germania!“ („Hoch le-
be Deutschland!“) Netzer:
„Die Menschen standen auf
den Bänken und jubelten uns
zu, ein für mich unvorstellba-
rer und unvergesslicher Mo-
ment – so kurz nach Ende des
Krieges.“ Ulrik le Fevre:

„Nach dem Duschen sind wir
zum Bus gegangen. Wir wur-
den von begeisterten Men-
schen empfangen, die uns
umarmten und in die Höhe
hoben. Bei einigen meiner
Mitspieler habe ich Tränen in
den Augen gesehen.“ 

Begeistert war auch Mor-
dechai Spiegler. Die Fohlen-
Elf hatte den Kapitän, der
1970 bei einer WM das einzi-
ge Tor für Israel erzielen soll-
te, sehr beeindruckt: „Sie ha-
ben Vollgas gegeben. Und
Günter war wie ein Tänzer.
Der Ball kam zu ihm und er
setzte seine Mitspieler ge-
konnt in Szene.“

Und Spieglers Gefühls-
wandlung infolge dieser 90
Spielminuten ist symptoma-
tisch für das, was diese Be-
gegnung bewirkte. „Meine
erste WM war die 1954. Ich

habe das Endspiel am Radio
verfolgt. Deutschland siegte
3:2. Ich hatte Tränen in den
Augen. Denn für einen ost-
europäischen Juden darf
Deutschland nicht gewinnen.
Zwanzig Jahre später wird
Deutschland wieder Welt-
meister. Ich bin aufgesprun-
gen vor Freude und habe ge-
jubelt. Denn jetzt hatte ich
Freunde in der Mannschaft,
Günter, Franz, Berti.“ 

Gladbach absolvierte nach
diesem historischen Spiel in
den kommenden Jahren viele
Trainingslager in Israel. Die
Freundschaft der Familien
Schaffer und Weisweiler be-
steht bis heute. 

Ein sportliches Resultat
hatte das Spiel am 25. Febru-
ar 1970 natürlich auch. Die
Gladbacher gewannen 6:0
(Le Fevre, zweimal Laumen,
Wimmer, Netzer, Vogts). Mor-
dechai Spiegler lachend: „Ich
bin noch heute in Israel so
populär wegen dieses Spie-
les. Und das bei einem 0:6.
Was wäre erst los, wenn wir
es 1:0 gewonnen hätten?“

Alle Zitate im obigen Text
stammen aus dem Film „Ge-
heimmission Tel Aviv – als
Fußball die Geschichte ver-
änderte“ von Dietrich Duppel
und Nadine Neumann. Zu se-
hen in der ARD-Mediathek.
Prädikat: nicht nur für Glad-
bach-Fans Pflicht.

So einfach ist historisch: Günter Netzer und Mordechai Spiegler überreichten sich Blumen und Wimpel.  Foto: WDR/Wilhelm August Hurtmanns

Treffen in Tel Aviv: die Trainer-Witwen Gisela Weisweiler
(links) und Shoshana Schaffer.

 Fotos: WDR/Gebrüder Beetz Filmproduktion

Günter Netzer,
heute 75 

Mordechai Spiegler,
heute ebenfalls 75



____________________________ Aus der Region ____________________________
Nummer 8, Sonntag, 23. Februar 2020

 Von Arndt Wienböker
    und Simon Kaufmann

Bielefeld. Regen, Wind
und Kälte haben in den ver-
gangenen Tagen den Schritt
vor die Tür recht ungemüt-
lich gemacht. Doch es gibt
Menschen, denen das egal ist.
Oben auf dem Johannisberg
zum Beispiel. Dort gibt es seit
2011 einen Stellplatz für
zehn Wohnmobile. Und trotz
unwirtlichen Wetters ist der
Platz nicht leer.

„Kälte macht uns über-
haupt nichts aus. Wir waren
auch schon richtig im Winter
unterwegs”, sagen Annette
und Heinz-Ulrich Brink. Das
Paar aus Holzwickede reist
schon seit 20 Jahren per
Wohnmobil – jetzt hat es die
beiden zum ersten Mal nach
Bielefeld verschlagen. Zufäl-
lig. Denn vorher hatten sie im
ostwestfälischen Halle nach
Solarpanels für das Dach
ihres Wohnmobil geschaut.
Die Suche nach einem Stell-
platz führte die Rentner dann
zum Johannisberg. „Der
Platz ist sauber und ordent-
lich. Ein bisschen trist viel-
leicht, aber das liegt wohl am
Wetter.” Sie bleiben hier nur
für eine Nacht. Am nächsten
Tag geht es direkt weiter. Wo-
hin? Darüber kann man mor-
gen nachdenken. Erstmal
machen sich Annette und
Heinz-Ulrich Brink im war-
men Wohnmobil einen schö-
nen Tag. Wenn das Wetter
mitspielt, wollen sie vielleicht
auch noch die Bielefelder In-
nenstadt anschauen.

Marion und Heinz Tiemey-
er aus Minden-Lübbecke ken-
nen den Platz schon seit eini-
gen Jahren. Auch sie sind nur
für eine Nacht hier. Im
Gegensatz zu ihren Platz-
nachbarn allerdings ganz ge-
zielt. Sie besuchen ihre Toch-

ter in Bielefeld. „So können
wir gemeinsam einen schö-
nen Abend verbringen und
hinterher in unserem Hotel-
zimmer auf Rädern über-
nachten”, erklärt der 65-Jäh-
rige. Auch er und seine Frau
machen sich keine Gedanken
über das Wetter. Das Wohn-
mobil versorgt sich selbst.
Mit Strom, Wärme und Was-
ser.

Nicht ganz so luxuriös, da-
für umso uriger, haust gegen-
über ein 59-Jähriger, der na-
mentlich nicht genannt wer-
den möchte. Gemeinsam mit
seinem Hund lebt er in einem
älteren Wagen – ohne einge-
baute Heizung, Brennstoff-
zelle oder Solarpanels. Trotz-
dem würde er seine Behau-
sung wohl kaum eintauschen.
Er hat sie schließlich selbst
wieder auf Vordermann ge-
bracht. Der Mann ist Bielefel-
der. Geboren im Johannistal,
seit 15 Jahren mit der glei-
chen Meldeadresse. Er wohnt
und lebt aber in seinem Wa-
gen. Meistens auf dem Stell-
platz am Johannisberg,
manchmal für kurze Zeit
auch woanders. „So richtig
Urlaub machen, in Portugal
oder so, das ist nichts für
mich. Höchstens mal für
einen Job.” Er sei eben doch
verwurzelter als er dachte,
merkt der überzeugte
Schrauber an. Auch er stört
sich nicht allzu sehr am Wet-
ter. In Holzfällerhemd, Bir-
kenstocks und dicken Socken
geht er vor die Tür und leert
den Eimer mit Wasser aus,
das von der Karosserie seines
Wagens tropft. Im Winter ma-
che er eigentlich nichts an-
ders als im Sommer. Nur ge-
nießen, dass der Platz nicht
ganz so voll ist.

Am Samstag scheint dann
endlich mal wieder die Son-
ne. Das nutzen Annette (45)

„Ein Stück Freiheit“
Von Winter-Campern, Wetter-Trotzern und Wohnmobil-Enthusiasten am Johannisberg

und Uwe Rutenkröger (50)
aus Bünde zu einem Woche-
nend-Trip nach Bielefeld – für
zwei Nächte stehen sie mit
ihrem Wagen auf dem Johan-
nisberg. Gerade kommen sie
von einer Radtour mit ihren
Pedelecs zurück, 40 Kilome-
ter rund um Bielefeld. „Der
Platz hier ist super. Der Wald,
die Stadt, der Tierpark, im
Sommer der Kletterpark:
Man kann viel unternehmen
und ist sofort da“, erklärt An-
nette Rutenkröger. Nach
einem Kaffee geht es dann in
die City zum Bummeln. 

Sie und ihr Mann unter-
nehmen an den Wochenen-
den regelmäßig Touren mit
ihrem vor fünf Jahren erstan-

denen Wohnmobil. „Dabei
bleiben wir meistens in der
Region. Wir haben Spaß da-
ran, einfach drauf los zu fah-
ren, ohne vorher etwas zu
buchen oder sich um andere
Dinge kümmern zu müssen.
Das ist ein Stück Freiheit“,
erklären die Bünder.

Sechs Wagen stehen am
Samstag auf dem Wohnmo-
bil-Stellplatz. Einer kommt
aus Wuppertal, ein anderer
aus Baden-Württemberg.
Frauke und Burkhard Dorn
sind auch da. Sie haben nur
eine kurze Anreise, denn sie
sind Bielefelder und wohnen
in Ubbedissen. „Wir machen
einen Tagesausflug, das Wet-
ter ist ja ausnahmsweise mal

Auf dem Wohnmobil-Stellplatz am Bielefelder Johannisberg
genießen Annette und Uwe Rutenkröger aus Bünde  ein

gut“, sagt der 63-Jährige. Seit
30 Jahren touren die Dorns
in ihrer kleinen Wohnung auf
Rädern durch die Gegend.
Auch sie lieben die „Unab-

hängigkeit. Du hast so viele
Möglichkeiten. Und wenn es
dir irgendwo nicht gefällt,
fährst du halt weiter. Das
macht einfach Spaß.“

Stück Freiheit. Auch im Winter ist der Stellplatz fast nie
leer. Fotos: Wienböker (2)/Kaufmann (2)

Annette und Heinz-Ulrich
Brink sind mit ihrem Wohn-
mobil zum ersten Mal auf
dem Johannisberg.

Steuern den stadtnahen
Wohnmobil-Stellplatz seit
Jahren an: Marion und Heinz
Tiemeyer. 

Burkhard Dorn ist Bielefel-
der und unternimmt mit sei-
ner Frau einen spontanen
Tagesausflug. 

Im Jahresdurchschnitt
stehen pro Tag sieben
Wohnmobile auf dem Platz.
Zur Sommerzeit tenden-
ziell mehr als im Winter.
Der umsatzstärkste Monat
für die Stadt Bielefeld, die
den Stellplatz betreibt, ist
der Juni. 

Doch auch wenn im Win-

ter der Weihnachtsmarkt
läuft, kommen die Wohn-
mobilisten zum Johannis-
berg. Von Anfang Novem-
ber bis Ende Februar kos-
tet es nämlich nichts, sich
auf den Platz vor dem Klet-
terpark zu stellen. Das rest-
liche Jahr zahlen die Cam-
per fünf Euro pro Tag. 

Im Winter kostenfrei

Halle

Bielefeld

– Points
Keine OWL am Sonntag erhalten?
Hier liegt für Sie unsere Sonntagzeitung aus!

ARAL-Tankstellen
•  Paderborner Str. 324, Dalbke
•  Heeper Str. 77, Innenstadt
•  Kirchdornberger Str. 85, 

Kirchdornberg

Avia Tankstelle
• Hallenstr. 5, Innenstadt
•  Apfelstr. 233, Schildesche
• Gütersloher Str. 338, Ummeln

Bäckerei im EDEKA-Schenke
•  Huberstr. 25, Mitte

Bäckereien Bürenkämper
•  Hauptstr. 91, Brackwede
•  Brackweder Str. 120, Senne

Bäckereien Olsson
•  Schlinghofstr. 45, Dalbke
•  Gadderbaumerstr. 37, Gadderbaum

• Deckertstr. 52-54, Gadderbaum
•  Osnabrücker Str. 77, Quelle
• Buschkampstr. 148, Senne
•  Primelweg 1, Senne
•  Osningstr. 476, Senne

Bäckerei Kriemelmann 
im Markant Markt
•  Detmolder Str. 674, Bielefeld

Cafe K.
• Windelsbleicher Str. 221, Senne

Cafe Wölke
•  Rheinallee 49/51, Sennestadt

Jet Tankstelle
•  Detmolder Str. 172, Sieker

MARKANT-Tankstelle
•  Herforder Str. 110 – 114, Innenstadt

Q 1-Tankstelle
•  Artur-Ladebeck-Str. 52-54, 

Gadderbaum

SB Tankstelle Yilmaz
•  Jöllenbecker Str. 117, Sudbrack

SHELL-Tankstelle Enderweit
•  Brackweder Str. 184, Senne

SHELL-Tankstelle Irmscher
•  Brackweder Str. 183, Senne

Tankstelle „Der 12. Mann“
•  Jakob-Kaiser-Str. 28, Gellershagen

Tankstelle Endom
•  Kaunitzer Str. 55, 

Schloß Holte-Stukenbrock

WESTFALEN-Tankstelle
•  Paderborner Str. 319, Dalbke

Aral Tankstellen
•  Bielefelder Str. 108, Halle
•  Bielefelder Str. 36, Werther
•  Münster Str. 63, Versmold

Aral Tankstelle Niederwahrenbrock
•  Bahnhofstr. 44, Steinhagen

Bäckerei Bürenkämper neben 
Combi Markt
•  Woerdener Str. 10, Steinhagen

Bäckerei Femmer
•  An der Brake 16, 33803 Steinhagen

Bäckerei Femmer im Nettomarkt
•  Queller Str. 14, Steinhagen

Bäckerei Sickendiek
• Oesterweger Str. 49, Versmold 

Cafe Nollmann
•  Mühlenstr. 24, Steinhagen

Esso Tankstelle
•  Alleestr. 52, Halle

Jet-Tankstelle
• Brackweder Str. 53a, Halle

Ralf Rickel e.K.
Schreibwaren & Bürobedarf
• Woerdener Str. 6, Steinhagen

SHELL-Tankstellen
•  Teutoburger Str. 27, Borgholzhausen
•  Westheider Weg 25, Versmold

WESTFALEN-Tankstelle
•  Westheider Weg 46-48, Versmold
•  Haller Str. 69, Steinhagen

Gültig vom 24.02. bis 29.02.2020

Getränke Hoffmann GmbH Am Weidendamm 1 · 15831 Blankenfelde-Mahlow OT Groß Kienitz  
Service-Nr. 0800 – 5533220 · www.getraenke-hoffmann.de

Nur in diesem Markt. Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen 
Mengen. Bild-, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Filiale Bielefeld:  Salzufl er Straße 46 · 33719 Bielefeld · Tel. 0521 - 2085220 
 Öffnungszeiten:  Mo. – Sa. 8.00 – 20.00 Uhr

                               – Der Lieferservice von Getränke Hoffmann für Bielefeld & Umgebung. 
Kostenfreie Hotline: 0800 - 6009500

Warburger 
Waldquell
Classic, Medium oder Still
12 x 1,0 l PET + Pfand 4,50 
Liter: 0,29 €

Carolinen
natürliches Mineralwasser
verschiedene Sorten
12 x 1,0 l PET + Pfand 4,50 
Liter: 0,33 €

Herforder
Pils oder Export
27 x 0,33 l + Pfand 3,66
Liter: 1,12 €

349

399

Carolinen
natürliches Mineralwasser
verschiedene Sorten
12 x 0,7/0,75 l Glas + Pfand 3,30 
Liter: 0,36/0,33 €

299

999

– sofort wissen, 
was zählt!

WB-News-App

+++ INKL. PUSH-
NACHRICHTEN +++

www.westfalen-blatt.de

Veranstaltungskarten
 Bundes weit!

erhalten Sie …
· in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen

· telefonisch: 05 21 5 29 96 40  

· per E-Mail: ticket@westfalen-blatt.de

· im Internet: www.westfalen-blatt.de



S c h i l d e s c h e  
(gkr). „Meistens wird
dann doch der erste ge-
nommen“, lächelt Jens
Fedeler, Inhaber von
Fedeler- Reisegepäck,
Taschen und Acces-
soires und „Schulran-
zen.com-Fachcenter 
Herford“, mit Blick auf
den Schulranzenkauf.
Unter mehr als 400
Modellen in Farbe und
Typ können angehende
Schulkinder auswäh-
len. 

„Der erste Ranzen ist
eine ganz große Sache“,
weiß Jens Fedeler, „sozu-
sagen der Abschied von
der Kindergartenzeit.“ Da-
her gibt es in diesem Jahr
wieder „Fedelers Ranzen-
wochen“ vom 2. bis zum
7. März, vom 6. bis zum
11. April und vom 4. bis
zum 9. Mai mit vielen tol-
len Angeboten, Ranzenur-
kunden mit Foto, Vorschul-
übungsheften und einem
Überraschungsgeschenk. 
Auf 280 Quadratmetern in
Herford und in Schildesche
auf 240 Quadratmetern
gibt es alles an Schulran-
zen und Zubehör, was sich
ein Kinderherz nur wün-
schen sein. Ob rosaglit-
zerndes Einhorn oder
Pferd, Dino, Polizei, Raub-
tiere, Fußball oder Star
wars und Batman – nahe-
zu jeder Wunsch kann er-
füllt werden. 

Jens Fedeler geht davon
aus, dass „wir 99 Prozent
der Bedürfnisse zufrieden
stellen können“. Selbst auf
im Handel eigentlich ver-
griffene Waren ist ein Zu-
griff oftmals noch möglich.
„Das ist besonders ent-
scheidend für die Modelle,
die von den Herstellern als
limitierte Ausgabe produ-
ziert werden“, weiß der
Geschäftsmann, „diese
sind oft schon Anfang des
Jahres vergriffen, obwohl
die Schule erst Monate
später beginnt.“ Künstli-
che Verknappung seitens
der Hersteller ist hier das
Stichwort – aber es sind
dann eben wirklich Model-
le, die nur ganz wenige
Kinder haben. Auch der
„ganz normale“ Schulran-
zen lässt sich mit Kletties,
Blinkies und verschiede-
nen Beleuchtungen immer
wieder neu stylen und ist
damit über vier Jahre ein
nicht nur topmodischer
(wichtig für die Kinder) so-
wie ergonomisch und qua-
litativ hochwertiger Beglei-
ter. 

Der bei kleinen und gro-
ßen Kunden aktuell belieb-

teste Artikel ist der Ergo-
bag für kleine und der
Satch für größere Schul-
kinder. „Beides sehr gute
Produkte“, lobt Jens Fede-
ler, „der Ergoback hat vor
einiger Zeit den Schulran-
zenbereich revolutioniert
und ist auch heute noch
das Maß aller Dinge.“ Wo-
bei auch der Mitbewerber
Step by Step mittlerweile
gewaltig aufhole. 

 Herausragend seien die
anpassbaren Becken- und
Brustgurte, ein dazu gehö-
riger Turnbeutel, die Ruck-
sackform und die aus-
wechselbaren »Kletties« –
ursprünglich eine Erfin-
dung von Ergobag. Im Sor-
timent sind zudem Scout,
McNeill, School Mood und
DerDieDas. 

Einige Ranzen tragen
das „blue sign“, das die
Verarbeitung absolut
schadstofffreier Rohstoffe
gewährleistet, und es gibt

mittlerweile auch Schul-
ranzen aus komplett recy-
celtem Material. „25 Pet-
Flaschen ergeben einen
Schulrucksack“, erläutert
Jens Fedeler. Auch das
AGR (Aktion Gesunder Rü-
cken)-Siegel können einige
Ranzen vorweisen, Jens
Fedeler ist darüber hinaus
seit Jahren zertifizierter
AGR-Berater. Stichwort
Beratung: Darauf legt das
ganze Fedeler-Team gro-
ßen Wert. „Seit Jahren ha-
ben wir uns auf die Fah-
nen geschrieben, dass wir
die bester Beratung im ge-
samten Kreis bieten wol-
len“, betont der 50-Jähri-
ge. 

Denn was nütze ein gu-
ter Ranzen, wenn er falsch
eingestellt sei oder die El-
tern nicht über die ver-
schiedenen Funktionen
Bescheid wüssten? Unter-
stützt wird Jens Fedeler
von vier kompetenten An-

gestellten. Alle gemeinsam
stehen für die besten Pro-
dukte und die beste Bera-
tung. 

Jens Fedeler konzen-
triert sich auf qualitativ
hochwertige Handtaschen,
Schulranzen, Rucksäcke,
Reisegepäck, Gürtel, Schir-
me, Marktroller und Klein-
leder. Fedeler führt aktuell
unter anderem die Firmen
Aunts & Uncles, Bree,
Joop, Bogner, Zwei, Man-
darina Duck, Herschel,
Chesterfield, Jost, Fjällrä-
ven, Knirps, Reisenthel,
Strellson, Suri Frey, Sam-
sonite, Titan, Travelite und
Vaude. Ab März wird bei
Fedeler zudem das Sorti-
ment von Samsonite auf
exklusiver Fläche im Ge-
schäft neu präsentiert. 

Zum sechsten Mal wer-
den in diesem Jahr von
„Handel hilft“, deren stell-
vertretender Vorsitzender
Jens Fedeler ist, wieder et-

wa 50 Ranzen an Kinder
aus bedürftigen Familien
verschenkt. „Das ist uns
ein sehr großes Anliegen“,
sagt er, „denn in der heuti-
gen markenbewussten Zeit
wollen wir verhindern,
dass Schüler von Anfang
an ausgegrenzt werden,
nur weil sie eventuell einen
No-Name-Schulranzen 
tragen. Alle Kinder sollten
einen möglichst glückli-
chen und guten Schulstart
haben.“ Die Aktion wird
von Schulranzenherstel-
lern unterstützt.

Leder Fedeler liegt an
der Beckhausstraße 215
und ist telefonisch unter
0521/82143 zu erreichen
oder per Mail an: info@fe-
deler.com. Der Internet-
auftritt befindet sich auf
www.fedeler.com. Geöffnet
ist montags bis freitags von
9 bis 18.30 und Samstag
zwischen 9 und 14 Uhr. 

Jens Fedeler auf der historischen Schulbank, die als
Kulisse für die Ranzenurkunde mit Foto dient. Er zeigt
zwei Modelle aus der aktuellen Ranzen-Kollektion von

Ergobag für Jungen (links) und Mädchen. Noch mehr
gibt es bei den Ranzenwochen zu entdecken. 

Foto: Krehmeier

„Ranzenwochen“ 
bei Fedeler

Exklusive Samsonite-Abteilung ab März in Schildesche 

SCHILDESCHE • SUDBRACK • GELLERSHAGEN
Neues aus

– Anzeige –

Seit über 40 Jahren
Ihr fairer 

und kompetenter 
Partner für 

Beleihungen,
Ankauf und 

Verkauf.

Tel. 0521–93 84 71 30 . www.lamm-mein-baecker.de

ecko mio!
Unsere leckeren Berliner

zur närrischen Zeit!zur närrischen Zeit!

Jöllenbecker Straße 29–33 – 33613 Bielefeld
Fon 05 21 / 6 26  32 – Fax 05 21 / 6 26 11

www.Kohlstedde.de

Wir lösen Ihre Schlafprobleme 
auf natürliche Weise
kompetent und preiswert

ProNatura Bettsysteme | NaturMatratzen | Bettgestelle | PolarityOase
Jöllenbecker Straße 63 | 33613 Bielefeld | Tel 0521. 13 07 00

www.schlafberatung-scholz.de
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Auflösung des Rätsels der vergangenen Woche

GITTERRÄTSEL  Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU  
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. 
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte 
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL  Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel. 

  4 Buchstaben:	 Liza – plus

  5 Buchstaben:	 Adorf – Balsa – David – Extra – Rotte – Venus

  6 Buchstaben:	 Andrea – Pfropf – Schopf – Zyklop

  8 Buchstaben:	 Bannwald – Filmdiva – Kochtopf – Notluege – 
Sanddorn – Schimmel

  9 Buchstaben:	 energisch – Fahrrinne – Neuguinea – Rueckstau – 
Zuckerhut

10 Buchstaben:	 Abwandlung – Babypflege – Donald Duck – 
Huenenhaft – Ritardando

TTAM

489

5

49

98

555

10

98

88

6655

4961081061010

59 – kanzlit.de

14101714196141015563105161410161061114106

102191010619101010319101611146181820101210

17581114101016161817107145610431862512

181410111861461011141914511201014102110613

111110531410518216193181118716410

1620141014121810141212610141111914197192

61019410111841017101051110171718111119216

104418141218216171936101916191616181011114

61091863184121191081019211011154101812

1410151103191026191021515186111610212118

N

E

T

N

U

pzk2810-59

  8         7   1         6
    7       4   6           
      3 1               2   4
              6     4       
      9       2         7     
      7       5             
  7 8               9   5     
          9     2       4   
1         7  4           8

8 4 5 2 7 1 3 9 6
9 7 2 4 3 6 5 8 1
6 3 1 5 9 8 7 2 4
2 5 8 3 6 7 4 1 9
3 9 6 1 2 4 8 7 5
4 1 7 8 5 9 2 6 3
7 8 4 6 1 3 9 5 2
5 6 3 9 8 2 1 4 7
1 2 9 7 4 5 6 3 8 mittel 059

Auflösungen der letzten Rätsel

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=H, 2=T, 3=U, 4=C, 5=N, 6=O, 7=B, 
8=L, 9=M, 10=I, 11=G, 12=P, 13=A, 
14=D, 15=E, 16=Z, 17=W, 18=V, 
19=S, 20=J, 21=F, 22=K, 23=R
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Alle Ausgaben als
App und im Netz:

www.owl-am-sonntag.de

Teile unserer heutigen
Ausgabe enthalten Pros-
pekte dieser Firmen:

Aldi
Netto
Lidl
Dänisches Bettenlager
Jibi
Möbel-Boss
Marktkauf
Philipps
B1 Baumarkt
Edeka
Küchen Meyer
toom Baumarkt
Zurbrüggen Wohn-Zentrum
Famila

Real
Möbel-Roller
Trink Gut
B.O.C.
Stabilo Baumarkt
Markant
Expert
Rewe
WEZ
K & K Klaas & Kock
Globus Baumarkt
Süd-Apotheke, Jordan
Euro-Kauf
NP Markt
Olympus Grill-Pizzeria
Möbel-Hardeck

Wir bitten um Beachtung.

Beilagenhinweis
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NEUES AUS 

  BRACKWEDE, 
     QUELLE, UMMELN

Mühle klappert bald wieder 
an der rauschenden Lutter

Saisonauftakt am 18. April – Winterpause für Sanierung genutzt
Bielefeld (WB). Die treuen

Fans der Mühle Niemöller können
es kaum erwarten, dass das Müh-
lencafé wieder öffnet: Platenku-
chen und Mühlenbrot direkt aus
dem Backhaus, dazu frischen Kaf-
fee und Torte, zubereitet von den
vielen Helfern des Mühlenvereins
– das Ganze im Freien, nahe dem
idyllischen Niemöllers Teich. Lan-
ge müssen sie sich nicht mehr ge-
dulden. Die Mühlensaison wird
am 18. April eröffnet. 

Einmal im Monat hat dann
samstags sowie sonntags das
Mühlencafé jeweils von 14 bis 17
Uhr geöffnet. Manchmal wird
auch noch Rahmenprogramm ge-
boten, eine Ausstellung auf dem
Dachboden, ein Stelldichein des
Männergesangvereins oder eine
kleine Ausstellung der Geflügel-
züchter. Die Mahl- und Backtage
an Niemöllers Mühle sind ein be-
liebtes Ausflugsziel für die ganz
Familie.

Damit alles rund läuft in der
Mühle und auch die alte Technik
präsentiert werden kann, nutzen

die Vereinsmitglieder die Winter-
pause für Arbeiten in dem histori-
schen Gemäuer, das erstmals 1535

erwähnt wurde. In diesem Winter
hat das Team um den Vorsitzen-
den Jesse Oppenhäuser den Dach-

boden gedämmt. Weil der Müh-
lenraum konstante Temperaturen
benötigt und zudem verhindert
werden soll, dass zum Beispiel
Wasserleitungen einfrieren, wur-
de in den vergangenen Monaten
eine Dämmschicht aus aufge-
arbeitetem Altpapier aufgebracht,
die verhindert, dass die Wärme
über den Dachboden entweicht. 

Vereinsmitglied August Neu-
wald hat zudem die Ruhephase
genutzt, um das historische Be-
cherwerk auszubessern. Das
Transportsystem für Getreide soll
während der Mahl- und Backtage
vorgeführt werden.

Die Mühlensaison in Quelle
dauert bis Oktober. Die Termine
sind jeweils von 14 bis 17 Uhr an
folgenden Wochenenden: 18./19.
April, 16./17. Mai. 13./14. Juni, 18./19.
Juli, 15./16. August, 12./13. Septem-
ber (Tag des offenen Denkmals)
und am 10./11. Oktober. Einen be-
sonderen Gottesdienst erleben die
Mühlenbesucher am Pfingstmon-
tag, wenn zugleich der Deutsche
Mühlentag begangen wird. 

Niemöllers Mühle in Quelle ist zu jeder Jahreszeit ein beliebtes Aus-
flugsziel für Wanderer und Radler. Besonders groß ist der Andrang,

wenn die Freunde und Förderer zum Mahl- und Backtag laden. Dann
gibt es Leckers aus dem Backhaus. Auftakt ist im April.  Fotos: Poch

Nach dem Generationenwechsel bei den Mühlenfreunden ist auch
die Zukunft der Queller Wassermühle gesichert. Jesse Oppenhäuser
(links) hat Carlo Stoßberg abgelöst und lenkt seit dem vergangenen
Jahr als Vorsitzender die Geschicke des Fördervereins. 

Jede Jahreszeit hat seinen Reiz.
Wir übernehmen Ihre Gartenpflege
und planen und gestalten Ihren
Garten (neu).
Rufen Sie uns an.

M 0171 / 4141839
T 05241 / 6318
wittkop@t-online.de

Sinnernweg 16
33649 Bielefeld
www.wittkop-
gartengestaltung.de

GÄRTNERMEISTER
GARTENGESTALTUNG & BAUMSCHULEN
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Das Wochenendwetter: Zeitweilige Regenfälle

Wetterlexikon
Temperatursinn: Gemeint ist damit der
Sinn zum Unterscheiden von Tempera-
turen. Ähnlich der Schmerzwahrneh-
mung gehört der Temperatursinn zur
Oberflächensensibilität.

30

Wind in km/h

32

Wind in km/h

Mehr Wetter unter www.wetter.net
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Weltwetter am Samstag
Antalya          Regenschauer       16°
Kairo              wolkig                   18°
Kapstadt        bewölkt                 25°
London           bedeckt                 14°
Los Angeles    Regenschauer       14°
Palma d. M.    sonnig                   19°
Paris               wolkig                   12°
Peking            wolkig                     9°
Rio d. J.          Regenschauer       24°
Rom               sonnig                   16°

Weltwetter am Sonntag
Antalya          Regenschauer       16°
Kairo              bewölkt                 14°
Kapstadt        sonnig                   28°
London           Regen                    14°
Los Angeles    sonnig                   17°
Palma d. M.    sonnig                   18°
Paris               bewölkt                 14°
Peking            heiter                      9°
Rio d. J.          Regenschauer       22°
Rom               sonnig                   16°
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muss seine Einkaufswege of-
fenlegen. Wo, zu welchem
Preis, welchen Umweltbedin-
gungen, kaufe ich ein, was
kosten Verarbeitung, Vered-
lung, Transport und anderes
mehr. Umweltlabel sind der
Anfang, aber es reicht noch
nicht. Als Verbraucher muss
ich mich schämen, wenn ich
Kartoffeln aus Ägypten oder
Fleisch aus Argentinien kau-
fe.

Günther Gruner,
Halle

Steuern keine
gute Lösung

Politiker sehen Lösungen
oft in mehr Steuern. Aber wie
sollen diese bei den Bauern
verteilt werden? 

Die Massentierhaltung ist
zu reduzieren. Die Landwirte
sollten sofort mehr Geld für
Fleisch und Milch erhalten.
Bei nachweislich geringem
Einkommen sollten die Ver-
braucher steuerlich entlastet
werden, statt dass ihnen
Mehrkosten für die Lebens-
mittel zugemutet werden.

Hubert Laufer,
Gütersloh

Warum keine
Mindestpreise?

Wenn in der Bundesrepub-
lik Deutschland etwas auf
den Weg gebracht werden
muss, werden erst einmal die
Steuern erhöht oder irgend-
welche Sonderabgaben be-
schlossen. Andere probate
Maßnahmen werden nicht
beschlossen.

  Warum kann die Milch
nicht beispielsweise einen
Euro pro Liter kosten und
warum gibt es nicht einen
Mindestpreis für Fleisch, da-

mit der Erzeuger auf sein
zum Überleben notwendiges
Kapital kommt und so ohne
Subventionen zurecht-
kommt? Steuern helfen nur
den Politikern:

Lutz Hermeier,
Bielefeld

Zu Lasten der
kleinen Leute
Soll die Politik es doch ma-

chen. Dann werden Fleisch
und Milcherzeugnisse eben
auch zu einem Luxusgut, das
sich nur noch „die besseren
Leute“ leisten können. Mal
sehen, wann es mit Getreide
soweit ist.

Dirk Wesselmann,
Harsewinkel

Fleisch nicht
jeden Tag

Sollte die Extrasteuer kom-
men, haben die Bauern
nichts davon. Wir kaufen
unsere Eier und Kartoffeln
direkt vom Landwirt. Das ist
zwar etwas teurer, aber es
schmeckt auch besser. Solan-
ge billiges Fleisch angeboten
wird, kaufen die Verbraucher
auch. Wenn billig ganz ver-
schwindet, darf es aber auch
keine Schweinefabriken ge-
ben. Gutes Fleisch – gute
Preise. 

Brigitte Buschkühle,
Bielefeld

Regierungsberater von
Bundesagrarministerin 
Julia Klöckner (CDU) ha-
ben einen Preisaufschlag
für Fleisch, Milch, Eier
und Käse ins Gespräch
gebracht, um mit den
Mehreinnahmen den Um-
bau der Ställe zu fördern.
Pro und kontra: Wie be-
urteilen Sie die Extra-
steuer zur Förderung des
Tierwohls? Gibt es Alter-
nativen?

Die Steuer
wäre richtig

Den Nutztieren geht es sau-
schlecht. Wir alle müssen da-
für sorgen, dass Tiere gut be-
handelt werden. Eine Steuer
auf Fleisch und Milchproduk-
te ist richtig. Der Staat muss
dafür sorgen, dass unsere
Bauern Geld für entsprechen-
de Ställe und Freiland für
eine artgerechte Tierhaltung
bekommen und die Tier-
transporte und die Schlach-
tung so human wie möglich
durchgeführt werden.

Ich denke, jeder
könnte leicht seinen
Fleisch-/Milchpro-
duktekonsum hal-
bieren oder wei-
ter reduzieren
und könnte somit
den höheren, tier-
gerechten Preis für
Fleisch und Milchpro-
dukte bezahlen, der erforder-
lich ist, damit es unseren Tie-
ren besser geht. 

Überdies würden wir auch
Gutes für unsere Gesundheit
und für unsere Umwelt und
für unser Gewissen tun.

Brigitte Giller,
Bielefeld

Zerstörerischer
Preiskampf

Steuer und Subventionen
erhöhen und Ruhe ist im
Stall. Für mich ist das eine
Freigabe für ein „Weiter so“.
Vielmehr wäre es wichtig, die
Massenproduktion zu verrin-
gern, nach dem Motto „weni-
ger ist mehr“. Also: Nur pro-
duzieren, was wir auch ver-
brauchen, dann werden auch
weniger Tiere benötigt und es
gibt automatisch mehr Platz
im Stall, und angemessene
Preise kalkulieren, damit die
Hersteller für ihre Arbeit an-
gemessen bezahlt werden. 

 Ingeborg Ortmeyer,
  Versmold

Der Staat ist
der Gewinner
Beim Erfinden neuer Steu-

ern war der Gesetzgeber
schon immer kreativ, bei der
Abschaffung tut er sich erfah-
rungsgemäß schwer. Nach
Grundwassersteuer, CO2-
Steuer nun wieder neue Steu-
ern auf Fleisch und Milch
plus Mehrwertsteuer, das

heißt, Steuer auf Steuern.
Wem nutzt es außer

dem Staat?
Der Handel mit

seiner Marktmacht
wird die Steuern
nicht voll auf die
Preise umlegen, das

zeigt die Erfahrung
mit der gesenkten Mehr-

wertsteuer auf Hygienearti-
kel. Einen Teil werden somit
die Erzeuger tragen müssen.
Den anderen Teil werden die
Verbraucher tragen müssen.

Da Geringverdiener, Rent-
ner und Hartz-IV-Empfänger
bereits heute einen beträcht-
lichen Teil ihrer Einnahmen

Leserbriefe stellen keine redak-

tionellen Meinungsäußerungen dar;

sie werden aus Zuschriften, die an

OWL AM SONNTAG gerichtet sind,

ausgewählt und geben die persönli-

chen Ansichten ihres Verfassers

wieder. Die Redaktion behält sich

Kürzungen vor.

Extrasteuer auf Fleisch und Milch?
Preisaufschlag zur Finanzierung von mehr Tierwohl in der Diskussion – Sozialverbände sind dagegen

teuerung via Steuern trifft die
sozial Schwächeren. Ich habe
nichts davon gehört, dass die
Ministerin mit der Forderung
nach höheren Steuern zur
Förderung des Tierwohls
auch eine entsprechende Er-
höhung zum Beispiel des
Mindestlohns oder der Hartz-
IV-Sätze gefordert hätte. 

Im Zweifel also bin ich für
das Wohl der Menschen und
erst dann für das Wohl der
Tiere und damit gegen
Steuererhöhungen. 

Bertram Münzer,
Gütersloh

Aufklärung
statt Steuern
Steuer auf Fleisch und

Milch sind Humbug. Steuern
wandern in den großen Topf
und werden aus meiner Sicht
verprasst. Hier ist Verbrau-
cherverhalten und Aufklä-
rung gefragt. Der Handel

für Lebensmittel ausgeben
und etwa auf „Die Tafeln“
oder das Sammeln von
Pfandflaschen angewiesen
sind, werden gerade diese
von höheren Lebensmittel-
preisen noch stärker getrof-
fen als Besserverdiener, was
unsozial ist.

Jürgen Krüger,
Bielefeld

Ja zur
Extrasteuer

Die Vergangenheit hat ge-
zeigt: Freiwillig wird das
nichts mit einem Mindestmaß
an Tierwohl von der Aufzucht
bis zur Schlachtbank. Dazu
stehen die Landwirte zu sehr
unter Preisdruck – auch, weil
wir Verbraucher offensicht-
lich zu gern billig, zu viel und
mit Trägheit einkaufen. Da-
her ein klares Ja zu einer Ex-
trasteuer auf tierische Pro-
dukte! Wer die Frage mit an

den Mittagstisch nimmt, was
er da eigentlich isst, wird an
solchen Lösungen nicht vor-
beikommen; im besten Fall
zusammen mit der Erkennt-
nis: Es schmeckt auch mal
ohne tierische Produkte.

Kai Schulte,
Bielefeld

Arme trifft
es zuerst

Natürlich müssten Fleisch
und Milch teurer sein. Natür-
lich müssten sie so natürlich
wie möglich erzeugt werden.
Natürlich sind diese Lebens-
mittel vermutlich gesünder
als die aus der „Fabrik“. Na-
türlich werden Gemüse und
Fleisch und Milch und Butter
und Joghurt dann teurer. Und
natürlich muss man sich das
leisten können. Was tut, wer
das nicht kann? 

Ulrich Schneider hat ja
Recht. Eine staatliche Ver-

Landwirt Georg Leuter in Booms bei Bad
Saulgau (Baden-Württemberg) zeigt, wie
Tiere gehalten werden können: artgerecht
und in kleinen Einheiten mit viel Platz. Da-

mit Landwirte ihre Ställe umrüsten können,
wird jetzt über die Einführung einer Extra-
steuer auf Fleisch- und Milchprodukte
nachgedacht.  Foto: avs

7 Tage  Italienische Riviera
 18.-24.6. 16.-22.9.   799,-     ab  719,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Zw.Ü./HP auf der Hin- und
Rückfahrt, 4 x Ü./HP im 4*Hotel Loano 2 Village,
Ausflüge San Remo und Hinterland mit Besuch
einer Ölmühle, Nizza und Cote’Azur, fürstentum
Monaco, Stadtführung Genua, Besuch von Como

Rund- & Erlebnisreisen ...vom Feinsten

Norwegische Fjorde „Traumreise“
7 Tage   26.8.-1.9.     1099,-     1029,-
St. Petersburg - Baltikum
12 Tage   12.-23.08.    1749,-    1629,-
Cornwall und Englische Riviera
7 Tage  25.-31.7.  1.-7.9.  1099,- 995,-
Irlands bezaubernder Südwesten
8 Tage   2.-9.9.              169,-    1079,-
Faszination Schottland
7 Tage   22.-28.06.      899,-      839,-

  Reisedienst Orth GmbH  - Westheider Weg 25 - 33775 Versmold
Insel Rügen   6 Tage  2.-7.4.      519,-
Busfahrt,  5 x Ü./HP im 4*IFA-Hotel in Binz auf
Rügen, Nutzung des Wellnessbereich,Tanzabend,
täglich 1 Tischgetränk, große Rügen-Rundfahrt

Frühjahrsreisen

„Ski- & Schnee“ Skiwelt Amade
7 Tage      15.-21.03.                      549,-
Busfahrt, 6 x *Ü/HP im Hotel Hubertusstube in
St. Johann im Pongau in bester Lage, Nutzung der
Hotelsauna, Möglichkeit zum Ski Alpin, Langlauf
oder Skiwandern, täglich Skibus in die Skigebiete

                www.orthreisen.de
        Buchung Tel. 05423 / 94 370

London - Reisehit
3 Tage mit Stena-Line         1.-3.5.   239,-
Busfahrt, 2 x Ü./Fr. an Bord, Stadtrundfahrt London
und 9 Std. Aufenthalt, Besuch Amsterdam und Delft

Toskana       7 Tage     30.3.-5.4.  549,-
 „Oliven, Wein und Pasta“
Busfahrt, 2 x Zwischenübern./HP in Tirol auf der
Hin- & Rückfahrt, 4 x Ü./HP im 4*Hotel „Tuscany“
in Montecatini Terme, Ausflug Pisa und Lari mit
Besuch einer Pasta-Fabrik, Ausflug San Miniato
und Vinci, Besuch Olivenlandgut mit Mittags-
vesper, Bruschetta/Wein, Aufenthalt in Pietrasanta

10/17/24  Tage  Abano Terme
Fahrt im Spezialbus mit exklusiver 2 + 1 Bestuhlung,
2 x ZwÜ./HP auf Hin- u.Rückf. in Tirol, 7/14/21 x Ü./Voll-
pension in über  20 Kurhotels, Nutzung der
Thermalschwimmbäder     wöchentlich    ab 873,-

Spezialist für wöchentliche Kur- & Urlaubsreisen
im Spezialbus nach Abano Terme - Gardasee - Meran

10 oder 17 Tage  Gardasee - Meran
wöchentlich Fahrt im Spezialbus mit  2 + 1 Bestuhlung,
2 x ZwÜ./HP auf der Hin- und Rückfahrt in Tirol,  7 oder
14  Nächte in unseren top ausgesuchten Partner-Hotels
8 Hotels am Gardasee / 6 Hotels Meran & Dorf Tirol
10 Tage  Gardasee  ab 740,-    Meran ab 774,-

Partner-Reisen  „2 reisen - 1 zahlt“

6 Tage  Faszination Südtirol   23.-28.5.  3.-8.6.                      2 Pers.  879,-
Fahrt im 4*Bus, 5 x Ü./HP im 4*Hotel „Shandranj“ in Tesero, große Dolomiten-Rundfahrt,  Ausflug
nach Meran und Bozen mit Reiseleiter, auf Wunsch Fahrt nach Trient und zum Gardasee (+ 20,-p.P.)
5 Tage  Malerischer Comer See  15.-19.4.   17.-21.10.      2 Pers. ab 799,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./HP im Hotel Britannia direkt am See, Ausflug Como-Lugano, Eintritt Villa
Carlotta, Bootsfahrt Bellagio, Tagesausflug nach Mailand (+ 20,-p.P.), auf Wunsch buchbar:
all inklusive Getränke im Hotel von 10:00-23:00 Uhr (+ 6,-/Tag/Pers.)
5 Tage  Lago Maggiore  10.-14.4. Ostern 12.-16.7.                 2 Pers. 819,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./HP im 3*sup.Hotel „Pian Nava“, Welcome-Drink, Ausflug Borromäische Inseln
und Ortasee jeweils mit Schifffahrt + Reiseleter, Tanzabend m.Live-Musik, Ausflug Mailand (+ 20,-p.P.)
7 Tage  Insel Krk - Kroatien  12.-18.4. Ostern  6.-12.5.         2 Pers. ab 799,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Zw.Ü./HP im Salzburger Land, 4 x Ü./HP im Hotel Valamar Koralj Romantic,
Inselrundfahrt, Besuch des Wörther-Sees, auf Wunsch Ausflug nach Rijeka und Opatija (+15,-p.P.)
5 Tage Wien - Stadt der Träume   9.-13.4. Ostern  4.-8.7.    2 Pers. ab 685,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./Fr. im zentralen Arthotel „Ana Enzia, Stadtrundfahrt, Führung in der Wiener Alt-
stadt, Ausflug zum Heurigen, auf Wunsch Ausflug ins Burgenland und zum Neusiedlersee   (+ 20,- p.P.)

7 Tage  Main-Donau-Kanal       929,-
vom    21.-27.4.    5.-11.10.
Kreuzfahrt ab Frankfurt - Wertheim - Würzburg -
Bamberg - Nürnberg - Regensburg - Passau
mit dem First-Class-Schiff „MS Se-Manon“ inkl.
Bustransfer nach Frankurt und zurück ab Passau,
6 x Ü./Vollpension, Getränke-Paket von 10 bis 22
Uhr,  Willkommens-Sekt, tolles Gala-Dinner als
6-Gang-Menü, Bordmusiker, Reiseleitung u.m.

     Kreuzfahrten     mit Bustransfer & vielen Leistungen

8 Tage  Rhein-Kreuzfahrt      1099,-
08.-15.06.  Premium-Schiff „MS Arena“
Malerische 3-Länder-Kreuzfahrt“ ab Köln -
Rüdesheim - Speyer - Strasbourg - Basel -
Mannheim - Mainz - Köln  Ein Schiff der neuesten
Generation - Übernachtung in Außen-Kabinen mit
Französischen Balkon(!) - inkl. Bustransfer nach
Köln und zurück, Vollpension, Reiseleitung u.m.

9 Tage Nord-Ostee-Kreuzfahrt          1069,-
23.8. - 31.8. mit der MS Berlin mit  Wismar - Kopenhagen
Helgoland und 2 Tage zur „Sail in Bremerhaven“
Die MS Berlin ist das ehemalige ZDF-Traumschiff - „klein
aber fein“ - nur 200 Kabinen inkl. Bustransfer, 8 x Übern./Voll-
pension - Außenkabine Aufpreis 150,- Bei Buchung bis 28.02.
kostenloses Getränkepaket im Wert von 208,- inkl.

 Auszug aus unseren

aktuellen Programmen

Kur-Katalog anfordern

„
Die perfekte Anreise - Unser Spezialbus
 mit exklusiver2+1  Bestuhlung,  nur 33 Spezial-
Schlafsesseln, Bordservice, barrierefreies WC

Einmalig in NRW -  im Spezialbus
wöchentlich zu Europas Thermal-Kurzone

Insel Usedom 4 Tage  26.-29.4. 399,-
Busfahrt, 3 x Ü./HP im neuen 4*Dorint-Hotel mit
Schwimmbad/Sauna, Halbtagesausflug Kaiser-
meile Usedom, Ausflug Ostseebad Swinemünde5 Tage  Winterzauber in Tirol    08.-12.3.                                 2 Pers.  699,-

Busfahrt, 4 x Ü./HP im Hotel Thaler, 1 x Kaffee mit Kuchen, Tioler Musikabend, Fackelwanderung,
Musik-Heimatabend, Nutzung Hallenbad, Ausflug „Auf den Spuren des Bergdoktors“, Ausflug zum
Tegernsee, auf Wunsch Ausflug nach Innsbruck und Eintritt Swarovski Kristallwelten (+25,- p.P.)

Schweden mit Schärenkreuzfahrt
7 Tage   03.-09.08.     829,-     899,-
Normandie & Bretagne
7 Tage   30.7.-5.8.       969,-    879,-

Königstour Schweizer Bergwelt
7 Tage  15.-21.7.  2.-8.9     1.080,-  999,-
Fahrt im 4*Bus,  6 x Ü./HP in 4*Hotel in Zermatt,
Davos und Raum Basel, Zugfahrten  im Glacier-
und  Bernina-Express, Ausflug ins Tessin,
interessante Führungen in Bern, Davos und Zermatt

Swinemünde   8 Tage  19.-26.4. 633,-
Busfahrt, 7 x Ü./Vollpension im 5*Hotel Hamilton in
bester Lage, kostenfreies Hallenbad/Sauna, je
Werktag 2 Kuranwendungen inkl.,  Vorteilskarte

Schweiz           5 Tage  5.-9.4.    559,-
Traumreise nach Davos - 4*Luxushotel
Busfahrt, 4 x Ü./Halbpension im erstklassigen
4*sup.Hotel „Grischa“ in Davos, Gästekarte Davos,
Dorfführung in Davos, Ausflug nach Tirano, Fahrt
im Panoramawagen des Bernina-Express nach
Tirano, auf Wunsch Ausflug im Glacier-Express
von Chur bis Andermatt (+ 79,- p.P.)

    Saison - Eröffnungsreisen
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Die ganze Pa-
lette der Ingrid
Noll in Kurzge-
schichten: Ihr kri-
mineller Witz, ihre
warmherzige Le-
benserfahrung 
und ihre boden-
ständige Beobach-
tungsgabe unter-
halten den Leser
in einer neuen Ge-
schichtensamm-
lung. „In Liebe Dein Karl“
heißt der Titel. Die deutsche
Autorin, mittlerweile 84 Jah-
re alt, erzählt auch Autobio-
graphisches. Sie schreibt
einen Brief an ihre verstorbe-

ne Mutter, erzählt
von der Rolle ihres
Vaters und wie sie
sich in ihr Enkel-
kind verliebte.
Weitere Themen
sind ihre Kindheit
in China, wie sie
sich ihre letzten
24 Stunden wün-
schen würde und
was sie am Alt-
werden nervt. Ein

neues Büchlein der Viel-
schreiberin für nette Lese-
stunden.

Ingrid Noll, „In Liebe Dein
Karl“, 336 Seiten, 24 Euro,
Diogenes was

Krimineller WitzEin Lehrstück über 
menschliche Abgründe 

„Haarmann“ – Kriminalroman über den Massenmörder aus Hannover

Deutschland in den
1920er Jahren – eine
dunkle und verrohte Zeit.
Auch in der Stadt Hanno-
ver sind die zunehmende
politische Radikalisie-
rung, Armut und Unzufrie-
denheit in der Bevölke-
rung zu spüren. Nicht nur
der Hunger belastet die
Menschen: Seit gerau-
mer Zeit verschwinden
Jungen, einer nach dem
anderen, ohne eine Spur.
Steckt ein Massenmör-
der dahinter? 

„Haarmann“ heißt der 
düstere und packende Krimi-
nalroman, den der deutsche
Autor und Journalist Dirk
Kurbjuweit jetzt vorgelegt
hat. Es geht um Fritz Haar-
mann, der wegen Mordes an
insgesamt 24 Jungen und
jungen Männern im Alter von
zehn bis 22 Jahren vom
Schwurgericht Hannover am
19. Dezember 1924 zum To-
de verurteilt wurde. Schau-
platz der bestürzenden Mord-
serie war die hannoversche
Altstadt in der Zeit der Wei-
marer Republik. Dirk Kurbju-

weit hält sich sehr dicht an
die tatsächliche Geschichte,
macht aus einem Einzelfall
ein historisches Lehrstück
über menschliche Abgründe.

Hauptperson des Romans
ist Robert Lahnstein, der lei-
tende Ermittler im Fall der
verschwundenen Jungen.
Aus Gerüchten wird bald
schreckliche Gewissheit – das
Deutschland der Zwischen-
kriegszeit hat es mit einem
Psychopathen zu tun. Lahn-
stein weiß bald nicht mehr,

was ihm mehr zu schaffen
macht: das Schicksal der Ver-
missten oder das Katz-und-
Maus-Spiel mit dem mutmaß-
lichen Täter. Und immer wie-
der wird Lahnstein, der erst
vor kurzem aus Bochum nach
Hannover versetzt worden
ist, mit den dubiosen Ma-
chenschaften seiner Kollegen
bei der Polizei konfrontiert.
Sein Hauptverdächtiger Fritz
Haarmann stand schon lange
vor seiner Zeit im Fokus der
Ermittler, leistete jedoch als

Polizeispitzel offenbar so
wertvolle Dienste, dass er be-
sonderen Schutz erfuhr. Er-
schwerend kommt hinzu,
dass die Ermittlungen ins
Homosexuellen-Milieu füh-
ren, in jener Zeit mit großen
Vorurteilen behaftet. 

Dirk Kurbjuweit inszeniert
den spektakulärsten Serien-
mord der deutschen Krimi-
nalgeschichte psychologisch
raffiniert und fesselnd. Ein-
dringlich ergründet er die
dunkle Seite der wilden
1920er-Jahre, zeigt ein Zeit-
alter der traumatisierten See-
len, der politischen Verro-
hung, der massenhaften
Prostitution. Der Roman ist
schwierig zu lesen, nicht nur
wegen der sehr düsteren At-
mosphäre und der Gewaltta-
ten. Die Gespräche sind nicht
durch Satzzeichen besonders
gekennzeichnet, und das ver-
wirrt am Anfang. Man ge-
wöhnt sich aber bald an den
sehr direkten und schnörkel-
losen Stil des Autors. Dirk
Kurbjuweit arbeitet als Re-
porter für verschiedene Ma-
gazine. Mit seinem Debüt
»Die Einsamkeit der Krokodi-
le« (1995) hatte er seinen ers-
ten großen Erfolg.                    

Doris Wassermann
d.wassermann@

westfalen-blatt.de

„Haarmann“, Kriminalro-
man, 320 Seiten, 22 Euro,
Penguin-Verlag

Dirk Kurbjuweit ist Buch-
autor und Magazin-Repor-
ter.  Foto: Susanne Schleyer

Schräg, maka-
ber und hinrei-
ßend komisch ist
der Debütroman
von Karsten Dusse,
Anwalt und Autor
für Fernsehforma-
te. Wer schwarzem
Humor nicht ganz
abgeneigt ist, wird
sich mit der Ge-
schichte aus dem
Mafia-Milieu 
bestens amüsieren. Nebenbei
wird man noch ganz behut-
sam in das bedeutende The-
ma Achtsamkeit eingeführt.
Im Mittelpunkt steht Björn
Diemel, der von seiner Frau
zum Besuch eines Achtsam-
keits-Seminars gezwungen
wird. So soll er lernen, seine
Ehe ins Reine zu bringen,
sich als guter Vater zu bewei-

sen und die etwas
aus den Fugen ge-
ratene Work-Life-
Balance wieder
herzustellen.
Denn Björn ist ein
erfolgreicher An-
walt und hat sehr
wenig Zeit für sei-
ne Familie. Der
Kurs trägt tat-
sächlich Früchte,
und Björn setzt

das Gelernte in die Tat um.
Denn als sein Mandant, ein
brutaler Großkrimineller, be-
ginnt, ihm ernstliche Proble-
me zu bereiten, bringt er ihn
einfach um – und zwar nach
allen Regeln der Achtsam-
keit. 

Karsten Dusse, „Achtsam
morden“, 416 Seiten, 9,99
Euro, Heyne was

Schwarzer Humor

Eine Zeitreise in eine
Ruhrpott-Kindheit ist „Das
schräge Haus“ von Susanne
Bohne. Wäre Ella ein Haus,
dann eins mit schrägem Gie-
bel. Findet zumindest Mina,
in deren Schrebergarten-
Welt Ella aufwächst. 26 Jahre

später ist
Ellas Haus
schiefer
denn je.
Aber damit
ist sie nicht
allein, denn
in ihrer psy-
chologi-
schen Pra-
xis geben

sich Menschen die Klinke in
die Hand, die alle mit ihren
eigenen Schrägheiten zu
kämpfen haben.

Susanne Bohne, „Das
schräge Haus“, 352 Seiten,
15 Euro, Rowohlt

Was tun, wenn der Mann
nach 20 Ehejahren plötzlich

für eine viel
Jüngere das
gemeinsa-
me Leben
verlässt? In
„Ausgemus-
tert“
schreibt Su-
sanne Fröh-
lich über
eine 47-

Jährige mit einer halbwüch-
sigen Tochter und einem Teil-
zeitjob, die sich plötzlich als
Single durchschlagen muss.

Susanne Fröhlich, „Ausge-
mustert“, 336 Seiten, 16,99
Euro, Knaur

Romane
über Frauen

Es gibt sie schon länger, diese speziellen Kurzreisean-
gebote mit Gesundheitsprogramm. Ob zum Nordic 
Walking an die Ostseeküste oder zum Aqua Jogging 
nach Bad Salzuflen, Gesundheitsurlaub liegt voll im 
Trend.
Jetzt kommt eine neue Idee aus dem Hasetal: Ra-
durlaub „auf Rezept“. Erstmalig wird eine Kombinati-
on aus einer mehrtägigen Radreise und Präventions-
kursen angeboten. Die Kurse gesunde Ernährung, 
Kräftigungs-Training, Progressive Muskelentspan-
nung und Autogenes Training sind zertifiziert nach 
§20 SGB V und werden daher durch die gesetzlichen 
Krankenkassen bezuschusst. Das gab es so bislang 
noch nicht. Radurlaub „auf Rezept“ ist somit das einzi-
ge kassenunterstützte Radreiseprogramm Deutsch-
lands. Mit durchschnittlich 150 € Förderung für die 
Teilnahme an den jeweils 2 im Gesundheitsurlaub 
enthaltenen Präventionskursen wird dieser äußerst 
günstig.
So kostet z. B. eine fünftägige Radreise in Hase- 
lünne im 3/4-Sterne-Hotel mit Halbpension, 
fünf geführten Radtouren und den Präventions-

kursen gerade mal 275 € 
nach Abzug der Zuschüsse. Der 
Gesundheitsurlaub kann 2020 
an 8 verschiedenen Reisezielen 
gebucht werden: in Ankum 
und in Rieste am Alfsee im 
Osnabrücker Land sowie in 
Meppen, Haselünne und 
Hebelermeer bei Twist im 
Emsland. Ganz neu dabei sind 
drei weitere Standorte außer-
halb des Hasetals: Münster 
im Münsterland, Leer in Ost-
friesland und Neumünster in 
Schleswig-Holstein. Da fällt 
die Auswahl nicht leicht!

Endlich mal ein guter Rad
Zwischen Teutoburger Wald und Ems erstreckt sich 
das Hasetal. Im Jahr 1989 beschlossen die an der 
Hase gelegenen Städte und Gemeinden Bersen-
brück, Quakenbrück, Essen (Oldb.), Löningen, Herz-
lake, Haselünne und Meppen, das Hasetal als Frem-
denverkehrsgebiet auszubauen. Heute hat es sich 
mit einem mehr als 1.000 Kilometer umfassenden 
Radwanderwegenetz, einschließlich einer moder-
nen, lückenlosen Wegweisung und vielen Extras für 
Radfahrer zu einem wahren Paradies für Radler ent-
wickelt. So entstand auch der Begriff „Radfahrradies“, 
der mittlerweile weit über die Grenzen des Hasetals 
hinaus Bekanntheit genießt. Die stetig steigende 
Zahl der Gäste ist von der Freundlichkeit der Bewoh-
ner und dem Service der Beherbergungsbetriebe 
begeistert. Die hohe Zahl der „Wiederholer“ bestätigt 
diesen Trend. Und es lohnt sich, denn die mit dem 
deutschen Tourismuspreis gekrönte Region trägt 
nicht umsonst liebevoll den Namen „Radfahrradies“.

Radurlaub »auf Rezept«
Einmalig in Deutschland und nur im Hasetal zwischen Osnabrück und Meppen: Radurlaub 
mit Präventionskursen - bezuschusst durch Ihre Krankenkasse.

- Anzeige -

Vital und Fit mit jedem Tritt
Wer jetzt denkt, Urlaub in dieser Idylle und Fitness 
passen nicht zusammen, irrt sich. Die Präventions-
kurse im Programm Radurlaub „auf Rezept“ passen 
thematisch und inhaltlich bestens zur Hauptbeschäf-
tigung, dem Radfahren. Und das ohne Beeinträch-
tigung des Urlaubsgefühls. Wie von Zauberhand 
vorbereitet, warten an verschiedenen Stationen 
Outdoor-Fitnessgeräte oder Kneipp-Anlagen auf 
die Radwandergruppen, die dabei die ganze Zeit 
von qualifizierten Radreiseleitern begleitet werden. 
Damit das Erlernte nicht in Vergessenheit gerät, 
bekommen alle Teilnehmer Anleitungen und sogar 
ein kleines Kochbuch für zu Hause mit.

Information und Beratung:
Hasetal Touristik GmbH
Langenstraße 33 · 49624 Löningen
Tel. 05432 599599 · E-Mail: info@hasetal.de
Homepage: www.radurlaub-auf-rezept.de



   11.50   Rodeln: Weltcup  . Herren, 
2. Lauf     12.20   Biathlon: Welt-
meisterschaften  . 12,5 km Damen 
mit Massenstart     13.20   Lang-
lauf: Weltcup       13.35   Ski alpin: 
Weltcup  . Kombination Damen, 
Slalom. Aus Crans-Montana (CH)  
   14.28   Bob: WM   
   14.50   Biathlon: WM  . 
   15.50   Rodeln: Weltcup   
   15.55   Nordische Kombinati-

on: Weltcup    
   16.30   Bob: Weltmeisterschaf-

ten   Herren, 4. Lauf. 
   17.00   Skispringen: Weltcup 

der Damen   
   17.15   Langlauf: Weltcup   
     17.30   Bürgerschaftswahl in 

Hamburg   Bericht 
   18.49   Dt. Fernsehlotterie   
   18.50   Lindenstraße   Soap 
   19.20   Berliner Runde    
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Tagesthemen extra   
   21.50   Anne Will   Diskussion 
   22.50   Tagesthemen   
   23.20   ttt – titel, thesen, tem-

peramente   Magazin. 
Eine bessere Welt, jetzt! 
– Maja Göpel kämpft für 
einen Kapitalismus ohne 
Wachstum / Gleiche 
Chancen für alle? – Wie 
die Politik Bildungsun-
gleichheit verschärft / 
»Caribou« – Der stille 
Superstar der elektroni-
schen Musik. Moderati-
on: Max Moor 

   23.50   Druckfrisch   Neue Bü-
cher mit Denis Scheck 

  QR 00.20   Cloud Atlas   Sci-Fi-Film, 
D/USA/HK/SIN 2012 

   03.00   Tagesschau   
   03.05   Anne Will   Diskussion 
   04.05   ttt – titel, thesen, tem-

peramente   Magazin       

   20.15 Uhr.  OP  Tatort: 
Ich hab im Traum gewei-
net.   Franziska und Friede-
mann (Hans-Jochen Wagner) 
werden mitten im Taumel der 
alemannischen Fasnet zu ei-
nem Tatort gerufen. 

   10.15  OP  Kreuzfahrt ins 
Glück: Hochzeitsreise nach 
Sambia  . TV-Reihe, D 2009, mit 
Eva-Maria Grein, Patrik Fichte, 
Siegfried Rauch. Regie: Karola 
Meeder     11.50   heute Xpress    
   11.55  OP  Das Traumschiff: 
Peru – Miami  . TV-Reihe, D 2009  
   13.55   kaputt und ... zugenäht!      
 14.40   planet e.   Dokureihe 
   15.10   heute Xpress   
   15.16   Aktion Mensch 

Gewinner   
   15.20   Bares für Rares – Lieb-

lingsstücke   Magazin 
   17.45   Wahl in Hamburg   Be-

richt. Live aus dem ZDF-
Wahlstudio in Hamburg 

   19.00   heute   
   19.30   Terra X   Dokureihe 

Faszination Erde (4/4): 
Antarktis – Expedition 
in die Zukunft 

   21.45   heute journal 
Wahl in Hamburg   

   22.15   Arctic Circle – Der 
unsichtbare Tod  (2/5)  
Krimiserie, FIN/D 2018. 
Raunola gesteht die 
Morde an Reidar und 
den beiden Prostituier-
ten. Nina bietet ihm im 
Gegenzug Polizeischutz 
an. Dr. Lorenz kehrt 
nach Ivalo 
zurück, wo die Unter-
suchung schwangerer 
Frauen anläuft. 

   23.45   ZDF-History   Dokureihe 
Anarchie im Osten – Die 
letzten Monate der DDR 

   00.30   heute Xpress   
   00.35   Arctic Circle – Der 

unsichtbare Tod  (2/5)  
   02.05   Terra X   Dokureihe 
     03.35   ZDF-History   Dokureihe 
   04.20   Terra Xpress   Magazin     

   20.15 Uhr.  OP  Katie 
Fforde: Ein Haus am Meer.   
Der Anwältin Anne (Ulrike 
Folkerts) wird gekündigt. Der 
unfreiwillige Ausstieg aus 
dem Berufsleben stürzt sie in 
finanzielle Probleme. 

   08.05   Westart       08.35   Loss mer 
singe!       10.05   So lacht NRW  . 
Show. Mitwirkende: Hanak, 
Schlabber un Latz, der Tuppes 
vom Land, David Werker, Emma 
aus Münster, Marita Köllner, Die-
ter Steudter (3 Colonias), Peter 
Raddatz, Formation Querbeat, 
Marc Metzger     11.35   Jet zo 
laache  (2)      12.20   Kölner Schull- 
un Veedelszöch 2020  . Show. 
Moderation: Yvonne Willicks    
 15.50   Du Ei!   Show. Das Aller-

beste vom Colonia Duett 
   16.05   Lachgeschichten   Ein 

Herz und eine Seele 
   17.35   Ein Herz und eine 

Seele   Comedyserie. 
Rosenmontagszug / 
Frühjahrsputz 

     19.10   Aktuelle Stunde   
   19.30   Westpol   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Sportschau – Bundes-
liga am Sonntag   23. 
Spieltag: Bayer Lever-
kusen – FC Augsburg, 
VfL Wolfsburg – 1. FSV 
Mainz 05. Moderation: 
Rene Kindermann 

   22.15   Jürgen Beckers   Show. 
Mensch, Hausmann ... 
wie das Leben so spielt. 
Das erste TV-Comedy-
Programm des Kabaret-
tisten ist ein Solo, reich 
an Spott und Witz und 
voller Lokalkolorit. 

   23.15   Deine Sitzung 2020   
Show. Alaaf Aleikum! 
Mit Carolin Kebekus, 
ebasa der Meister 

   00.15   Deck opjedrage   
Konzert 

   01.15   Sing mit Köln!   Konzert 
   04.40   Erlebnisreisen   

Reportagereihe     

   20.15 Uhr.   Jet zo laache.    
90 Minuten für die besten 
Büttenredner aus dem Rhein-
land und Westfalen. Wir bli-
cken zurück auf das Schaffen 
der großen Karnevalsgenies 
bis in die 60er-Jahr. 

   05.15   Der Blaulicht-Report       05.35   
Familien im Brennpunkt  . Doku-
Soap       07.30   Die Superhänd-
ler – 4 Räume, 1 Deal           10.30   
Undercover Boss  . Doku-Soap. 
SITA Abfallentsorgung / ISOTEC 
Gebäudesanierung GmbH       12.25   
Deutschland sucht den Super-
star  . Show. Auslands-Recall in 
Südafrika (1/4) / Auslands-Recall 
in Südafrika (2/4)      
 16.45   Explosiv – Weekend   

Magazin 
   17.45   Exclusiv – Weekend   

Magazin. Moderation: 
Frauke Ludowig 

   18.45   RTL aktuell   
   19.03   Wetter   
   19.05   Martin Rütter – Die 

Welpen kommen  (2)  
Dokureihe. U.a.: Familie 
Brüggen aus NRW: 
Langhaarcollie »Lily« 

  QR 22.10   The Purge: Election 
Year   Horrorfilm, 
USA/F 2016, mit Frank 
Grillo, Elizabeth Mitchell, 
Mykelti Williamson. 
Regie: James DeMona-
co. Charlie Roan verlor 
vor 15 Jahren in einer 
Purge Night, in der Mord 
und Vergewaltigung 
ungestraft bleiben, ihre 
komplette Familie. 
Nun macht sie eine 
Anti-Purge-Kampagne 
zum Thema ihres 
Wahlkampfes. 

  QR 00.15   The Last Witch Hunter   
Actionfilm, USA/CDN/
CHN 2015, mit Vin Die-
sel. Regie: Breck Eisner 

   02.10   Der Blaulicht-Report   
Doku-Soap 

       04.20   Exclusiv – Weekend   
Magazin   

   20.15 Uhr.  OP  The Last 
Witch Hunter.   Kaulder (Vin 
Diesel), der letzte Hexenjäger 
der Gegenwart, muss New 
York retten. Dazu muss er 
eine Gruppe von Hexen end-
gültig besiegen. 

     05.10   Auf Streife             08.20   So ge-
sehen – Talk am Sonntag       08.40   
Knallerfrauen          09.40   Was für ein 
Jahr!       11.10   111 völlig verrückte 
Viecher! Die witzigsten Tiere 
der Welt  . Show     13.15  OP  Die 
wilden Kerle – Die Legende lebt  . 
Abenteuerfilm, D 2016    
QR 15.15   Wir sind die Millers   

Komödie, USA/GB 2013, 
mit Jennifer Aniston, 
Jason Sudeikis, Emma 
Roberts. Regie: Rawson 
Marshall Thurber. Ein 
Kleindealer sucht sich 
eine Scheinfamilie, um 
beim Drogenschmuggel 
an der Grenze nicht 
aufzufallen. 

   17.30   The Biggest Loser   Jury: 
Dr. Christine Theiss, Ra-
min Abtin, Petra Arvela 

   19.55   Sat.1 Nachrichten   

   23.00   Was für ein Jahr!   Show. 
2000. Gäste: Alex Jolig, 
Bülent Ceylan, Mar-
tin Rütter, Chris Tall. 
Moderation: Hugo Egon 
Balder. Im Jahr 2000 
zeigte der ESC-Teilneh-
mer Stefan Raab, dass 
auch die Deutschen am 
gehobenen Blödsinn 
Spaß haben. 

   00.20   The Voice Kids   Show. 
Jury: Lena Meyer-
Landrut, Max Giesinger, 
Sasha, Florian Sump, 
Lukas Nimscheck 

   02.25   Auf Streife – Die Spezi-
alisten   Reportagereihe. 
Reporter schauen Be-
amten der Autobahnpoli-
zei, Wasserschutzpolizei, 
Feuerwehr und des Zolls 
über die Schulter. 

       04.45   Auf Streife     

   20.15 Uhr.   The Voice Kids.    
Bei „The Voice Kids“ dürfen die 
Gesangstalente zeigen, was sie 
können! In Auditions überzeu-
gen sie die Jury? Hat sich Lena 
Meyer-Landrut (Foto) für ein 
Talent entschieden? 

   05.45   Undateable       06.05   Two 
and a Half Men  . Ich mach bei 
Hochzeiten immer das Gleiche / 
Schwul ist cool / Schweinchen 
Glück / Vergiss Fernando / Ted-
dy ist unser Daddy             08.20   The 
Middle       08.50   Galileo           11.55   Big 
Stories  . Show. Secret Hotspots  
   12.55   Inside Hongkong – Unter-
wegs mit Palina       13.50   Offline – 
Palina World Wide Weg  . Show. 
Reykjavik    
 14.45   Mein bester Streich. 

Prominent & Reinge-
legt   Show 

   17.00   taff weekend   Magazin 
   18.00   Newstime   
   18.10   Die Simpsons   Zeichen-

trickserie. Alles über 
Lisa / Kuchen, Kopfgeld 
und Kautionen 

     19.05   Galileo   Magazin. Mode-
ration: Stefan Gödde 

  QR 22.25   World War Z   Horror-
thriller, GB/USA/MLT 
2013, mit Brad Pitt, 
Mireille Enos, James 
Badge Dale. Regie: Marc 
Forster. Eine Zombie-
Pandemie ist ausge-
brochen. Wer gebissen 
wird, verwandelt sich 
innerhalb von Sekunden. 
Der ehemalige UN-
Mitarbeiter Gerry Lane 
soll in Südkorea die 
Ursache der Katastrophe 
erforschen. 

  QR 00.50   Dunkirk   Kriegsdrama, 
GB/NL/F/USA 2017, 
mit Fionn Whitehead, 
Tom Glynn-Carney, Jack 
Lowden. Regie: 
Christopher Nolan 

  QR 02.40   World War Z   Horrorthril-
ler, GB/USA/MLT 2013, 
mit Brad Pitt   

   20.15 Uhr.  OP  Dunkirk.   
Der britische Soldat Tommy 
(Fionn Whitehead) versucht 
1949 in Dünkirchen, sich ei-
nen Platz auf einem Zerstörer 
zu erschleichen, um endlich 
nach Hause zu kommen. 

   18.10   Biete Rostlaube, 
suche Traumauto  (1)  

   19.10   Ab ins Beet! Die 
Garten-Soap  (1)  

   20.15   Kitchen Impossible   
Show. U.a.: Tim Mäl-
zer vs. Haya Molcho 

   23.35   Prominent!   Magazin 
   00.20   Medical Detecti-

ves – Geheimnisse 
der Gerichtsmedizin   
Dokureihe     

           09.00   Hattrick pur    
   09.30   Bundesliga pur   23. 

Spieltag 
   11.00   Doppelpass   
   13.30   Bundesliga pur – 

Lunchtime   
   14.55   Fußball: 

Regionalliga West   
   17.00   Eishockey: Deutsche 

Eishockey Liga   
   19.30   Sky Sport News – 

Die 2. Bundesliga   
   20.45   Sport1 News   
   21.00   Eishockey: NHL   

Buffalo Sabres –
Winnipeg Jets 

   23.30   Motorsport: FIA-
Langstrecken-WM   6 
Stunden von 
Austin (USA)   

   18.10   Mein Lokal, Dein 
Lokal – Der Profi 
kommt   »Burggasthof 
Hohnstein« 
(Neustadt) / »Zur 
Grünen Straße« 
(Wernigerode). 

     20.15   Trucker Babes – 400 
PS in Frauenhand   

   22.20   Abenteuer Leben 
am Sonntag   Magazin. 
Die härteste Trucker-
Crew der USA – Maya 
will mitmischen! 

   00.15   Trucker Babes – 400 
PS in Frauenhand      

         19.30   GEO Reportage   
  QR 20.15   Rain Man   Tragikomö-

die, USA 1988 
   22.25   Fly Rocket Fly – Mit 

Macheten zu den 
Sternen   Dokumentar-
film, D/B 2018 

   23.55   Hello, I am David – 
Eine Reise mit 
David Helfgott   Doku-
mentarfilm, D 2015       

   18.45   DAS!   Magazin 
   19.30   Ländermagazine   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   NDR Info Wahl   
   21.00   Borkum... mit Judith 

Rakers   Doku 
   21.45   Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag   
   22.05   Die NDR-Quizshow   
   22.50   NDR Info Wahl   
   23.10   Sportclub   
   23.55   NDR Info Wahl           

       15.20   Tib & Tumtum   
   16.00   Yakari   Trickserie 
   16.35   Anna und die wilden 

Tiere   Dokureihe 
   17.00   1, 2 oder 3   Show 
   17.25   Die Piraten 

von nebenan   
   18.00   Shaun, das Schaf   
   18.15   Die Biene Maja   
   18.40   Tilda Apfelkern   
   18.47   Baumhaus   Magazin 
   18.50   Sandmännchen   Reihe 
   19.00   Arthur und die Freun-

de der Tafelrunde   
   19.25   pur+   Magazin 
   19.50   logo! Die Welt & ich   
   20.00   Erde an Zukunft   Reihe 
   20.10   stark!    Reihe 
   20.25   Schau in meine Welt!   
   20.55   Bernd & Friends      

     19.58   hessenschauwetter   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Nordhessen feiert 

Karneval 2020   
   23.15   Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag   
   23.35   heimspiel! 

Bundesliga   
   23.45   Hessen lacht zur 

Fassenacht 2019   
Mitwirkende: Johan-
nes Scherer, Jürgen 
Leber, Tim Becker, 
Ralf Falkenstein, Foot-
loose-Garde, Ragazzi, 
Heddemer Dreigestirn   

           19.30   MDR aktuell   
   19.50   Kripo live   Magazin 
   20.15   Echt witzig!   Show. 

Mal wieder lachen 
   21.45   MDR aktuell   
   22.00   Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag   
   22.20   MDR Zeitreise   
   22.50   Im Verein   
   23.50   Mythos Odessa   
   00.35   Kripo live   Magazin     
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8 Tg. Lermoos in Tirol
Ferienidylle in der Zugspitzarena

7x Ü/HP im 4* Hotel Edelweiss in Lermoos, 
Tanzabend, geführter Ortsspaziergang, geführte 
Wanderungen, Ausflug Ötztal – Timmelsjoch, Silv-
retta-Rundfahrt u. Pitztal mit Reiseleitung
05.07.-12.07./13.09.-20.09. ...............  ab 809,-
7 Tg. Oberstdorf im Allgäu
Erholung am Nebelhorn

6x Ü/HP im 4* Hotel Mohren in Oberstdorf, 1x 
Allgäuer Abend mit Live-Musik, Begrüßungsabend 
mit Cocktail u. Info-Film, Historische Ortsführung 
Oberstdorf, täglich gratis Bergbahnkarten, Hilde-
brandt-Touristenkarte, 
Ausflugspaket zubuchbar - € 88,- 
19.05.-22.05. Himmelfahrt /  
09.08.-15.08. ......................................  ab 775,-
7 Tg. Kleinwalsertal
 Alpenpanorama

6x Ü/HP im 3* Aparthotel in Mittelberg im Kleinwal-
sertal, Videovortrag Kleinwalsertal, Kegelabend, 
geselliger Tanzabend, Nutzung des Hallenbades, 
kostenfreie Benutzung von 8 Bergbahnen in der 
Region, freie Fahrt mit den öffentlichen Buslinien 
im Tal, Hildebrandt – Touristenkarte, Ausflugspaket 
zubuchbar - €  88,- p.P. 
19.05.-22.05. Himmelfahrt /  
09.08.-15.08. ......................................  ab 619,-

Urlaubsreisen
7 Tg. Wunderschönes Portoroz – Neu!
Frühling an der Rosenriviera

Je 1x Zw./Ü/HP im Raum Kärnten (Hin) u. im Raum 
Bayern (Rück), 4x Ü/HP im 4* Lifeclass Hotel in 
Portoroz – direkt im Zentrum mit privatem Strand, 
Ausflüge mit Reiseleitung: Portoroz & Piran 
(1/2 Tg.), Ljubljana (ganztg.), Lipizzaner-Gestüt 
(1/2 Tg.) u. Panoramaschiffsfahrt Portoroz – Piran 
(3 Std.)
19.04. – 25.04./11.10.-17.10. .............  ab 699,-
7 Tg. Naturerlebnis Weissensee
3 Länder – Erlebnisfahrt – Kärnten, Italien & 
Slowenien

6x Ü/HP im 3* superior Hotel Gasthof Weissensee, 
Tanzabend, Schiffsrundfahrt auf dem Weissensee, 
Ausflug nach Slowenien mit Bled, Travis – Besuch 
ital. Markt, Gailtal mit Reiseleitung, Kärntener 
7-Seen-Rundfahrt mit Reiseleitung, Ausflug Malta-
tal mit Kölnbreinsperre u. Spittal/Drau u. Millstätter 
See mit Reiseleitung
01.05.-07.05./09.10.-15.10.  ..............  ab 699,- 

8 Tg. Tiroler Bergsommer
Das Beste von Tirol erleben

7x Ü/HP im 3* Hotel Hirschen in Imst, Tiroler 
Abend im Stadl, Musik- u. Tanzabend im Hotel, 
geführte Panoramarundfahrt, Gämsenfahrt am 
frühen Morgen (witterungsabhängig), Ausflüge Silv-
retta-Rundfahrt mit Reisel., Ötztal u. Timmelsjoch, 
Halbtagesfahrt Kühtai-Seefeld, Ausflug Pitztal mit 
Reisel., Berg – und Talfahrt mit den Imster Berg-
bahnen in Hochimst, u.v.m.
05.07.-12.07./13.09.-20.09. ...............  ab 789,-

Tagesfahrten
Creativa in Dortmund 
21.03. .......................................................... 39,-
Der Hermann leuchtet 
21.03. .......................................................... 39,-
Enschede/Gartencenter Oosterik/ 
Denekamp 28.03.  ..................................... 33,-
Auf zum Fischbuffet am Dümmer 
10.04. .......................................................... 69,-
Karfreitag an die Küste 
10.04. .......................................................... 39,-
Blumenjahrmarkt Groningen 
10.04. ...........................................................44,-
Giethoorn – das holländische Venedig  
12.04. .......................................................... 65,-
Österliches Artland 
13.04. .......................................................... 59,-
Osterfest in der Waldgaststätte Eckernworth 
inkl. Osterbuffet – Möglichkeit zum 
Kaffeetrinken 
13.04.  ......................................................  49,-

Faszination Alpaka 
16.04. .......................................................... 55,-
Papenburg Meyer Werft 
18.04. .......................................................... 44,-
So schmeckt der Kiez – Hamburg 
Bummel mit 3-Gang-Menü 
18.04. .......................................................... 75,-
Tagesfahrt ins Blaue 
25.04. .......................................................... 69,-
Tagesfahrt nach Willingen 
25.04./30.05.  .............................................. 29,-
Keukenhof – Blumencorso 
25.04./10.05.  .............................................. 59,-
Hobbie Rhododendronpark 
26.04. .......................................................... 49,-

Unsere 
Saisoneröffnungsfahrten
– Sichern Sie sich die letzten 

freien Plätze!
3 Tg. Saisoneröffnungsreise ins Blaue
Seien Sie dabei!  
Unsere beliebte Stammkundenreise!
2x Ü/F in einem schönen Hotel, 1x Abendessen, 
1x Saisoneröffnungsabend mit Buffet, Musik und 
Tanz, schönes Ausflugs- und Rahmenprogramm, 
weitere Überraschungen
20.03. – 22.03.  ...............................  ab 269,-
4 Tg. Große TEAMTOUR 
Saisoneröffnungsreise 2020
An der holländischen Nordseeküste
Windmühlen – Holzschuhe – Grachten
3x Ü/HP im 4* Hotel Zuiderduin in Egmond aan 
Zee, jeweils 1 Getränk zum Abendessen, Besuch 
von Giethoorn inkl. Bootsfahrt, Besuch des 
berühmten Käsemarktes in Alkmaar, Panora-
ma-Rundfahrt „Entlang des Ijsselmeeres“mit 
ganztägiger Reiseleitung, Besuch einer Käserei 
und Holzschuhmacherei, Grachtenrundfahrt in 
Amsterdam
26.03. – 29.03.  ...............................  ab 429,-

8 Tg. Die Sonneninsel Usedom
Direkt an der Standpromenade im Kaiserbad Ahlbeck

7x Ü/F im Strandhotel Ahlbeck, freie Nutzung des 
Schwimmbades, Ausflugspaket zubuchbar - 
€ 50,- p. P. / Halbpension zubuchbar € 229,-
17.05.-24.05. Himmelfahrt / 
13.09.-20.09. .......................................ab 899,-
8 Tg. Inselparadies Rügen
Ostsee, Wind und Natur pur

7x Ü/HP im 3* Hotel Waldperle im Ostseebad 
Göhren, 1x Piratenschmaus am Abschiedsabend 
im Rahmen der HP, Ausflugspaket zubuchbar - 
€ 115,- p. P. 
11.06.-18.06./12.07.-19.07./ 
22.08.-29.08./13.09.-20.09.  ..............  ab 698,-
8 Tg. Urlaub in Warnemünde
Willkommen an der Ostsee

7x Ü/HP im aja Resort Warnemünde – direkt am 
Strand, freie Nutzung des SPA-Bereich mit Sauna 
– und Badewelt
17.05.-24.05. Himmelfahrt / 14.06.-21.06./ 
12.07.-19.07./23.08.-30.08./ 
18.10.-25.10.  .....................................  ab 989,-

Frühling / Ostern
5 Tg. Malerischer Gardasee
Hotel direkt im Zentrum von Riva
01.04.-05.04./19.10.-23.10. ...............  ab 495,-
3 Tg. Tulpen und Amsterdam
Keukenhof – Grachtenfahrt – Käsebauernhof u.v.m.
05.04.-07.04./ 
01.05.-03.05. ......................................  ab 309,-
4 Tg. London Highlights
Bootsfahrt auf der Themse – Tower of London – 
Big Ben u.v.m
07.04.-10.04.  .....................................  ab 399,-
5 Tg. Blütentraum am Lago Maggiore
Borromäische Inseln – Stresa – Lugano – 
Ortasee
09.04.-13.04. ...................................  ab 499,-

5 Tg. Ostern mit Bayerischem Charme
Schloss Neuschwanstein – München – 
Chiemsee
09.04.-13.04.  .....................................  ab 575,-
5 Tg. Osterreise nach Wien
mit Besuch des Schönbrunner 
Ostermarktes
09.04.-13.04. ......................................  ab 559,-
4 Tg. Ostern am Bodensee
Schwäbisches Meer – Insel Mainau
10.04.-13.04. ......................................  ab 529,-
4 Tg. Überraschungsreise zum Osterhasen
Lassen Sie sich überraschen!
10.04.-13.04. ......................................  ab 379,-

Die ausführlichen Reiseverläufe finden Sie auf 
unserer Internetseite – www.teamtour.de – 
Unsere Online-Blätterkataloge finden Sie 

ebenfalls auf unserer Homepage oder fordern 
Sie kostenfrei unsere Kataloge an!

Aus unserem Kreuzfahrten- 
Katalog „Luxus & Meer“

Mit der MS Vasco da Gama
12 Tg. Baltische Frühlingsserenade – 
Metropolen der Ostsee & 2 Tg. St. Petersburg 
Kiel – Rügen – Danzig – Klaipeda – Riga – Tallinn 
– St. Petersburg – Helsinki – Stockholm - Kiel
schiffskundige Reisebegleitung* während der 
gesamten Reise, 1x Kreuzfahrt in der gebuchten 
Kabinenkategorie auf der MS Vasco da Gama, 11x 
Übernachtung mit Vollpension an Bord mit bis zu 5 
Mahlzeiten pro Tag, Tischwein und Saft des Tages 
zu den Hauptmahlzeiten, Nutzung aller Bordein-
richtungen sowie Bordprogramme / Sie benötigen 
einen gültigen Reisepass!
26.04.-07.05.  .........  Innenkabine ab 1.750,- 
(Aufpreis Außenkabine 540,-/Balkonkabine 1.400,-) 

Mit der MS Deutschland 
8 Tg. Norwegens schönste Seiten
Bremerhaven – Kristianssund – Trondheim – 
Alesund – Geiranger – Bergen - Flekkefjord 
Bremerhaven
schiffskundige Reisebegleitung* während der 
gesamten Reise, 1x Kreuzfahrt in der gebuchten 
Kabinenkategorie auf der MS Deutschland, 7x 
Übernachtung mit Vollpension an Bord mit bis zu 5 
Mahlzeiten pro Tag, Tischwein und Saft des Tages 
zu den Hauptmahlzeiten, Nutzung aller Bordein-
richtungen sowie Bordprogramme
14.05.-21.05.  .........  Innenkabine ab 1.550,-

Jetzt schon vormerken:

Am 8. März 2020, von 11.00 – 17.00 Uhr 
findet unser

TEAMTOUR Reisetreff
bei Wittler auf dem Betriebshof statt!

 Wir feiern das 
90-jährige Jubiläum von Wittler Bustouristik, 

präsentieren Ihnen unser Reiseprogramm, 
haben attraktive Messeangebote für Sie, 
eine große Tombola mit tollen Gewinnen, 

für’s leibliche Wohl und Unterhaltung wird gesorgt…

Melden Sie sich für unsere kostenfreien 
Shuttle-Busse telefonisch an!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Nordseeurlaub im Küsten-Heilbad
Bensersiel. Gemütliche FeWos, 1-6 Pers.
strandnah, zentral. Infos und Prospekte
unter ☎ 0 49 44/62 42
www.bensersiel-nordseehus.de

Westerland, 2 Fewos, 300m Strandnähe, 
Feb./Frühj./Ostern frei☎01 71/ 2417441

Top FeWo, 2-4 P., strandnah, Dünenblick 
0 49 32/1076 www.ferienhaus-duebbel.de
boardinghaus-norderney.de
☎ 0 49 32 / 16 46
www.alte-teestube.de

Grömitz, 50 m², Balkon, Meerbl., Prome., 
2P.+Kind 7 Tage 385,-. ☎ 05222/3685830

Exkl. FeWo, Karlshagen, Strandnähe, 
priv. ☎ 0 52 06/20 07 o. 0160/99 21 50 44

Harz/Braunlage, FeWo´s ab 35 €
☎ 05583/9392373 www.panoramic.de

www.hotel-nickisch.de

Nickisch Hotel & Restaurant GmbH & Co. KG
Eric Nickisch | Nordhorner Str. 71-73
48465 Schüttorf | T 05923 9660-0

4 Tg. | 3 Ü inkl. HP 209,00 € p.P.

inkl. großem Osterfrühstück

Tolles Oster-
Arrangement

reweitere
Extras inkl.iterweiter... viele

Familien-Reiturlaub Lünebg. Heide 
www.mutterkind-reitferien.de T. 05844-495 

Eingeschlossene Leistungen:
• 2 Nächte im Maritim Hotel Magdeburg
• Täglich reichhaltiges Maritim-Frühstücksbuffet

mit Sekt
• Begrüßungsgetränk bei Anreise
• Eintrittskarte für den Magdeburger Zoo
• Freie Nutzung des Hotelschwimmbades
• Freie WLAN-Nutzung

Reisezeitraum:
20.07. – 23.08.20
Kinder bis 12 Jahre kostenfrei im Zimmer der Eltern

Reisepreis:
148 Euro pro Person im Doppelzimmer
20 Euro Einzelzimmerzuschlag

- Kinder von 0 - 12 Jahren übernachten
kostenfrei im Zimmer der Eltern

- Kinder ab 13 Jahren bezahlen den vollen Preis
- Es sind max. 2 Erw. + 2 Kinder pro Familienzimmer mgl.

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. Vertragspartner ist die HKR Hotel
und Kurzreisen Vertriebsservice GmbH, Erich-Maria-Remarque-Ring 14, 49074 Osnabrück. Eigene Anreise.

Sommer, Familie & Zoo
Familienausflug nach Magdeburg

inkl. 2 Nächte im Maritim Hotel Magdeburg

Familienurlaub in Magdeburg bietet Ihnen gemeinsame Zeit, Spaß und vor allem viel Entdeckungsfreude. Erkunden
Sie die zahlreichen Sehenswürdigkeiten, die weitläufigen Parks oder besuchen die größte Figurenspielsammlung
Mitteldeutschlands. Magdeburg ist ein Paradies für Groß und Klein und bietet allerhand Spannendes.

V
1

1
8

3

Bestellung und Informationen
von Mo. bis Do. von 8.00 bis 18.00 Uhr und Fr. bis 16.00 Uhr unter:

Tel.: 0541 /7605205

2 Nächte pro
Person im DZ148€

© FamVeld/Shutterstock.com

Heinz Hemminghaus GmbH & Co. KG 
32257 Bünde  Imperialstr. 32
Tel. (0 52 23) 65 42 00
Bielefeld (gegenüber vom Hauptbhf.)
Tel. (05 21) 17 70 03/04
www.elsetaler.de
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Heinz Hemminghaus GmbH & Co. KG 
32257 Bünde Neues Büro: Schloßstr. 14
Tel. (0 52 23) 65 42 00
Bielefeld (gegenüber vom Hauptbhf.)
Tel. (05 21) 17 70 03/04
www.elsetaler.de

Viele Leistungen bereits im Preis enthalten, Preis pro Person im DZ – Fordern Sie unseren Reisekatalog an! 
Weitere günstige Angebote auch unter www.elsetaler.de

3 Tage Helgoland
3* Hotel auf Helgoland
6. 5.–8. 5./13. 5.–15. 5./7. 6.–9. 6./ 
13. 9.–15. 9./20. 9.–22. 9.  ..........  ÜF ab 299,-
4 Tage Flensburger Förde
Schleswig -  Flensburg - Kappeln 
Hotel Nordfriesland
29. 5.–1. 6./11. 6.–14. 6./ 
23. 7.–26. 7.  .................................... HP 319,-
6 Tage Skisafari Südtirol/Pfalzen 
inkl. 4 Ausflüge zu verschiedenen Skigebieten 
z.B. Kronplatz, Sella Ronda, Alta Badia mit 3x 
Skibegleitung 3* Gasthof Jochele
9. 3.–14. 3.  ...................................... HP 639,-
7 Tage Königsberg & Bernsteinküste 
mit Tilsit - Labiau - Kurische Nehrung 
27. 7.–2. 8.  ...................................... HP 699,-
7 Tage Imst / Tirol
3* Hotel Eggerbräu 
25. 5.–31. 5./28. 9.–4. 10.  ............... HP 639,-
13 Tage Nordkap & Lofoten
mit Helsinki - Oslo – Stockholm
17. 6.–29. 6.  ..........................  HP ab 2.299,-
9 Tage Island & Faröer Inseln
... die mystische Welt aus Feuer und Eis 
18. 9.–26. 9.  ..........................  HP ab 1.139,-

Flusskreuzfahrt Mosel-Saar
7 Tage der Entschleunigung 
mit der MS Königstein
incl. Begrüßungsdrink, Vollpension an Bord mit 
Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee, 
Snacks, Abendessen, Getränkestation mit 
Kaffee, Tee, Wasser, Programm: Stadtbesichti-
gungen Koblenz, Trier, Saarbrücken und 
Bernkastel, Weinprobe, Seilbahnfahrt Koblenz
24. 6.–30. 6.  ........................... VP ab 1.399,-
5 Tage Passionsfestspiele 
Oberammergau
incl. Hotelübern.  Frühstück, Abendessen, 
1x Mittagessen in Oberammergau
Eintrittskarte Passionsspiele, Stadtführung 
Innsbruck 
28. 5.–1. 6./15. 7.–19. 7./ 
27. 8.–31. 8./30. 9.–4. 10.  ......  HP ab 1099,–
6 Tage Schwarzwald & Bodensee
 3* Superior Hotel Alemannenhof 
14. 7.–19. 7./1. 9.–6. 9.  ................... HP 589,-
7 Tage Rügen / Seebad Binz
3* Hotel Rialto - Esplanade an der Seebrücke
 4. 5.–10. 5./15. 6.–21. 6./ 
31. 8.–6. 9./21. 9.–27. 9./ 
12. 10.–18. 10.  ........................... HP ab 519,-

2 Tage Amsterdam
incl. Eintritt Frühlingspark Keukenhof, incl. 
Grachtenrundfahrt Amsterdam 
3*-Hotel/bzw. 4*-Hotel incl. Frühstücksbuffet
4. 4.–5. 4./12. 4.–13. 4./ 
9. 5.–10. 5.  ................................  ÜF ab  229,-
3 Tage Leipzig
4*-Hotel Radisson Blu, zentrale Lage, 
Stadtrundfahrt, Altstadtführung 
6. 3.–8. 3.  ........................................ ÜF 219,-
1 Tag Hamburg mit Musicals
König d. Löwen/TINA/Pretty Woman/
Paramour 
22. 3./26. 4./9. 5./ 10. 5. usw 
ab PK I 119,-/PK II ab 109,-  PK III ab 105,-
2 Tage/3 Tage Hamburg
3* Hotel zentrale Lage, 
Musical und Bordparty zubuchbar. 
2 Tage: 28. 3.–29. 3./4. 7.–5. 7./ 
22. 8.–23. 8./12. 9.–13. 9./ 
24. 10.–25. 10. usw.  .................. ÜF 159,-
3 Tage: 17. 4.–19. 4./1. 5.–3. 5./ 
19. 6.–21. 6./25. 9.–27. 9.  ......... ÜF 239,-

Kurz- u. Erlebnisreisen

Das Reisemagazin für OWL
WESTFALEN-BLATT 

berichten wir in „SCHÖNER REISEN“
über spannende Reiseziele                                                             

in Nah und Fern.

Tauchen Sie ein in die vielfältige                                              
Welt des Reisens...

Woche für Woche...

TEXEL: De Koog, FeWo./App., 2/4 Pers., 
gute Ausstattung. ☎ 0 52 31/3 21 44

Cala Millor: FeWo, dir. am Strand, 115 m², 
2 Bäder, gehob. Ausst. ☎0561/4 75 69 17

Anreise zur Zwischenübernachtung. Fahrt gen Süden.
Zwischenübernachtung im Dreiländereck Bayerischer
Wald/Österreich/Tschechien. Abendessen und Übernach-
tung in einem guten Mittelklassehotel.

Weiterreise nach Ungarn. Am Nachmittag erreichen Sie
den Plattensee. Zimmerbezug im Hotel. Unternehmen Sie
einen ersten Spaziergang am Seeufer.

Urlaubstage am Plattensee. Genießen Sie unbeschwer-
te Urlaubstage am größten See Ungarns. Das ganze
Jahr über sind Weinproben in einem Typischen Füreder
Weinkeller möglich, außerdem Schifffahrten auf dem
Plattensee.
Während Ihres Aufenthaltes können Sie aber auch an fol-
genden Ausflügen gegen Aufpreis teilnehmen:
Ausflug Budapest: inkl. großer Stadtrundfahrt mit Fi-
scherbastei, Burgviertel, Gellertberg, Heldenplatz u.v.m.
sowie Bummel durch die Fußgängerzone. Freizeit und
Gelegenheit zum Shopping und für eigene Erkundungen:
25,- Euro pro Person (MTZ 15 Personen)
Ausflug Keszthely – Heviz: ganztägiger Ausflug mit Stadt-
führung Keszthely und Besichtigungsmöglichkeit von
Schloss Festeres. Danach Fahrt zum weltberühmten
Heilbad Heviz, am größten Themalsee Europas gelegen:
25,- Euro pro Person (MTZ 15 Personen)
Ausflug die echte Puszta: Fahrt ins Donau-Theiß Tiefland,

1. Tag

3. - 6. Tag

in die Puszta. Im Rustikalen Bauerngasthaus „Biczo Ta-
nya“ werden wir mit Pogatschen und Schnaps herzlich be-
grüßt. Danach Reiterspiele der Pferdehirten. Gemütliche
Pferdekutschfahrt durch die Puszta. Anschließend gibt es
landestypische Spezialitäten: Kesselgulasch, Grillspezia-
litäten, Tischwein – alles in beliebiger Menge, untermalt
von feuriger Zigeunermusik: 40,- Euro pro Person (MTZ
15 Personen)

Fahrt zur Zwischenübernachtung. Nach dem Frühstück
treten Sie die 1. Etappe Ihrer Rückreise an. Fahrt zur
Zwischenübernachtung im Dreiländereck Bayerischer
Wald/Österreich/Tschechien. Abendessen und Übernach-
tung in einem guten Mittelklassehotel.

Heimreise.

8 TAGE

URLAUB AM PLATTENSEE

2. Tag

7. Tag

8. Tag

06.05.2020 –
13.05.2020

All-Inklusive im 3*Hotel Marina Unsere Leistungen:

Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise

nur 599,–
FRÜHBUCHERPREIS

p.P. im DZ
EZ-Zuschlag: Euro 119,–

statt 639,00 p.P.

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- Je eine Zwischenübernachtung auf der Hin- und Rückreise im

guten Mittelklassehotel mit Halbpension im Dreiländereck
Bayerischer Wald/Österreich/Tschechien

- 5x Übernachtung im 3* Hotel Marina Beach Resort in
Balatonfüred

- 5x All-Inklusive – Verpflegung lt. Ausschreibung
- Ausflugsprogramm vorab zubuchbar
- Das Al l - i nk lus i ve -Angebot be inha l tet fo lgendes:

7–10 Uhr Frühstücksbuffet, 11–18 Uhr Internationale Speisen,
Süßigkeiten und Snacks in verschiedenen Räumen des Hotels
(Palatschinken, Langos, Wurst, Makkaroni, Pommes Frites,
Pizza, Pasta, Toasts und Sandwiches, Kaffee, Kuchen, Eis & Obst),
18–22 Uhr Reichhaltiges Buffet-Abendessen mit Kindereck, 7–24
Uhr Erfrischungsgetränke, Kaffee und Tee, 11–24 Uhr Tafelweine,
Bier vom Fass, 17–24 Uhr Lokale alkoholische Getränke (Aperitifs
& Digestives)

- Evtl. zusätzlich anfallende Eintritte vor Ort und die ortsübliche
Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen. Für diese Reise benötigen Sie
einen gültigen Personalausweis.

Ihr Hotel: Das Hotel Marina ist ein 3*Mittel-
klassehotel und liegt direkt am Seeufer. Alle
Zimmer sind mit Bad/WC, Telefon, SAT-TV,
und kleinem Kühlschrank ausgestattet. Im
Hotel befinden sich eine Schwimmhalle, Sau-
na, Solarium, Massage, Friseur und Kosmetik.
Das Haus bietet weiterhin einen hoteleigenen
Strand, Restaurant, Bar, Bierstube und einen
Nachtclub mit Tanzmusik

Zubucher-Reise
Team/Tour

All Inklusive
im Hotel

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

4 TAGE 04.05.2020 – 07.05.2020

Unsere Leistungen:

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC + Klima
- 3 x Übernachtung im 3*+ Ahorn Seehotel Templin
- 3 x Frühstück vom reichhaltigen Buffet
- 3 x Abendessen vom umfangreichen Abendbuffet
- 1 x Ausflug „Auf den Spuren Theodor Fontanes“
- 1 x Rundfahrt „ Boitzenburger Land“ mit

Stadtführung und Besuch der Apfelgräfin mit
Kaffee und Apfelkuchen

- pro Gast ein Geschenkband „der gute Rat“ von
Theodor Fontane

- Abendunterhaltung und Freizeitprogramm im
Hotel z. B. Musik und Tanz mit DJ in der SeaBar

- kostenfreie Nutzung des Hotel Innenpools und des
Fitnessraums

- Evtl. zusätzlich vor Ort anfallende Eintritte nicht
im Preis enthalten.

statt 399,00 p.P.

nur322,–
p.P. im DZ

EZ-Zuschlag: Euro 60,–

AUF DEN SPUREN THEODOR FONTANES

FRÜHBUCHERPREIS

Inkl. Halbpension, inkl. Reiseleitungen

1. Tag

2. Tag

3. Tag

4. Tag

Anreise mit Zwischenstopp Oranienburg. Auf der
Hinfahrt laden wir Sie zu einer Schlossparkführung
am Oranienburger Schloss ein. Anschließend fahren
Sie weiter ins 3*+ Ahorn Seehotel Templin. Nach
dem Zimmerbezug gemeinsames Abendessen.

Ausflug“ Theodor Fontane“ mit Besuch Schloss
Rheinsberg, Neuruppin und Ribbeck. Heute wandeln
Sie ganz auf den Spuren Theodor Fontanes. Mit
Ihrem ortskundigen Reiseleiter besuchen Sie unter
anderem das Schloss Rheinsberg. Bei einer Stadt-

führung durch die Geburtsstadt Theodor Fontanes
Neuruppin, bewundern Sie klassizistische Archi-
tektur im Stadtkern und erfahren Wichtiges über
das Leben des Berühmten Schriftstellers. Im Dorf
Ribbeck erwartet Sie dann ein geführter Stadtspa-
ziergang auf den Spuren derer von Ribbecks und
der durch Fontanes Gedicht berühmt gewordenen
Birne.

Rundfahrt kleines „Boitzenburger Land“ mit Besuch
der Apfelgräfin.
Am heutigen Tag laden wir Sie zu einer abwechs-
lungsreichen Fahrt ins Boitzenburger Land ein. Sie
besichtigen das malerisch gelegene Schloss und
können am See entlang spazieren. Im ehemaligen
Marstall befindet sich nun eine Kaffeerösterei,
Schaubäckerei, gläserne Schokoladenmanufaktur
und eine Brauerei. Ein Besuch lohnt sich in jedem
Fall. Anschließend besichtigen Sie die Ruine des
alten Klosters und die noch heute intakte Was-
sermühle. Der Besuch bei der „Apfelgräfin“ mit fri-
schem Apfelkuchen und Kaffee rundet den Tag dann
ab. Rückfahrt zum Hotel am späten Nachmittag und
gemeinsames Abendessen.

Heimreise

Bei Buchung bis 30 Tage vor Reisebeginn

4 TAGE 01.06.2020 – 04.06.2020

Unsere Leistungen:

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Bei Buchung bis 30 Tage vor Reisebeginn

- Fahrt im komfortablen- Reisebus mit WC und
Klimaanlage

- 3 x Übernachtung im 3*s Ahorn Hotel Friedrichroda
im komfortablen Panorama-Doppel oder Einzelzimmer

- 3 x reichhaltige Frühstücksbuffet
- 3 x Abendessen als umfangreiches Abendbuffet mit

wechselnden Hauptgerichten
- Besuch der Wartburg inkl. Eintritt
- Tagesausflug mit Reiseleitung Bad Langensalza und

Gotha
- Tagesausflug Erfurt und Eintritt in den ega

Gartenpark
- Freie Nutzung des Hotelpools (außen oder innen je

nach Witterung)
-vielseitiges Abendprogramm im Hotel

nur 349,–
p.P. im DZ

EZ-Zuschlag: Euro 45,–

THÜRINGENS SCHÖNSTE GÄRTEN

FRÜHBUCHERPREIS

1. Tag

2. Tag

statt 399,00 p.P.

inkl. Besuch Eisenach mit Eintritt Wartburg
inkl. Reiseleitung Besuch Langensalza und Gotha
inkl. Besuch ega - Gartenpark

Anreise mit Zwischenstopp in Eisenach, Besuch der Wartburg. Auf
geht´s zunächst in das nordwestliche Ende des Thüringer Waldes, zur
Wartburg die hoch über der Stadt Eisenach liegt. Die Burg wurde um
1067 von Ludwig dem Springer gegründet und gehört seit 1999 zum
UNESCO-Weltkulturerbe. Nach dem kurzen Besuch setzten Sie die
Reise fort. Im Berghotel Friedrichroda werden Sie schon herzlichst
erwartet. Zimmerbezug und gemeinsames Abendessen.

Tagesausflug Bad Langensalza, Besuch der Themengärten und Gotha.
Nach dem Frühstück entdecken Sie mit Ihrem Reiseleiter Langensalza,
die Stadt derTürme, Portale & Gärten. Sie besuchen die sanierte Alt-
stadt mit der unverwechselbaren Atmosphäre und die interessanten
Themengärten ( Eintritt inkl.) Auf dem Rückweg besuchen Sie Gotha,
eine der schönsten Residenzstädte Thüringens. Während Ihrer Stadt-
führung sehen Sie unter anderem das Rathaus, welches den Mittelpunkt
des Hauptmarktes und teilt ihn in den oberen sowie den unteren Haupt-
markt. Rückkehr ins Hotel am späten Nachmittag und Abendessen.

3. Tag
Tagesausflug Erfurt und Eintritt zum Besuch Gartenpark ega. Heute la-
den wir Sie zu einem Ausflug in die Landeshaupstadt Erfurt ein. Be-
sonders eindrucksvoll ist der mittelalterliche Stadtkern. Hier kommen
Gartenfreunde voll auf Ihre Kosten. Mit elf Themengärten, neun Frei-
landschauen, fünf Pflanzenschauhäusern und zahlreichen über das Jahr
wechselnden Ausstellungen, Pflanzenbörsen und Gartenmärkten gehört
der egapark zu den größten Gartenparks Deutschlands. Rückfahrt zum
Hotel am Abend und gemeinsames Abendessen.

4. Tag
Heimreise

Vereine • Firmen • Schulklassen • individuelle Gruppenangebote und vieles mehr...
Unsere Abfahrtsstellen: Schloß-Holte-Stukenbrock - Bielefeld - Herford - Detmold -

Lage und Paderborn. Gütersloh mit Zuschlag Abholung Euro 10,- p.P. und Buchung.
ESR-Touristik GmbH, Schwarzenbrinker Str. 5, 32758 Detmold, Tel. 0 52 31 30 55 00

info@esr-touristik.de, www.Einfach-Schlau-Reisen.de • Sie erreichen uns montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr

HIER SIND NOCH PLÄTZE FREI!
Mandelblüte in der Pfalz

4 Tage
nur 359.- e p. P.
im DZ/EZZ 60.- e

05.04.–08.04.2020

Erholung auf Rügen
6 Tage
nur 469.- e p. P.
im DZ/EZZ 70.- e

29.08.–03.09.2020

Bella Italia - Gardasee und
Bardolino 5 Tage

nur 389.- e p. P.
im DZ/EZZ 50.- e

03.05.–07.05.2020
06.09.–10.09.2020

Erlebnisreise mit der Bernina Bahn
Pontresina -
Poschiavo
23.04.–26.04.2020
04.10.–07.10.2020

4 Tage
nur 369.- e p. P.
im DZ/EZ 70.- e

Traumstadt Venedig und Gardasee
5 Tage
nur 359.- e p. P.
im DZ/EZZ 80.- e

23.04.–27.04.2020
mit Durchführungsgarantie
21.10.–25.10.2020

Keukenhof mit Blumenkorso
4 Tage
nur 369.- e p. P.
im DZ/EZZ 60.- e

24.04.–27.04.2020

Abfahrtsstellen: Schloß Holte-Stukenbrock – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

schöner reisen

Kulturhauptstadt 2020: Rijeka

Schluss mit der Melancholie

Am Kai ragen die Kräne wie rostige Gräten in 
den grauen Himmel, dahinter verlaufen alte 
Schienenstränge. Ab und an rattert ein Con-
tainerzug vorbei, entlang an alten Fabriken 
und stillgelegten Werften. Kroatiens dritt-
größte Stadt hat bessere Zeiten gesehen. 
Doch jetzt soll Schluss sein mit der post-
industriellen Melancholie: Rijeka ist 
Europäische Kulturhauptstadt 2020.

Das Motto „Hafen der Vielfalt“ steht für neues Leben an der 
Kvarner Bucht, wo Industriebrachen sich in Kulturzentren 
verwandeln sollen. Zum Beispiel die ehemalige Holzlager-
halle Exportdrvo, die schon jetzt als Konzertsaal dient. Be-
toncharme und bunte Graffiti haben ihren Reiz. Die Halle 
wird 2020 ein Hotspot für Ausstellungen, Filme und Musik 
sein. Wenn alles nach Plan läuft, sollen die Besucher dann 
per Zipline von der hoch gelegenen Burg Trsat herbeisausen.
Ganz real und jetzt schon abenteuerlich dümpelt unweit der 
Lagerhalle ein rostzerfressenes Geisterschiff vor sich hin. Es 
ist die sagenumwobene „Galeb“ (Möwe) des ehemaligen 
Staatschefs von Ex-Jugoslawien, Josip Broz Tito. 
1938 ursprünglich als Bananenhandelsschiff gebaut, 1944 
als Minenleger versenkt, lag das Schiff drei Jahre lang auf 
dem Meeresgrund, bevor Tito es schließlich 1952 zu seiner 
maritimen Staatslimousine erkor, erklärt Historikerin und 
Projektleiterin Natasa Babic. Heute tropft von den Decken 
das Wasser. Bis hoffentlich Ende 2020 soll aus der Ruine ein 
Museumsschiff werden. Ein Hotel mit Restaurant soll auf 
und unter Deck für schwarze Zahlen sorgen. 
Wenige Hundert Meter von der Schiffsruine und den Kran-
gerippen entfernt, sitzt man am späten Nachmittag auf der 
Flaniermeile Korzo. Vanillegelbe Prachtfassaden getupft mit 
weißem Schlagobersornament erinnern an die Zeiten der 
K.-u.-k.-Monarchie. „Wir treffen uns an der Uhr“, am Stadt-
turm – das ist hier ein geflügeltes Wort. Und Auftakt zum 
Flanieren auf Rijekas Freiluft-Laufsteg. 
In der Caffe Bar Filodrammatica nippt die Jugend unter 
zehn bombastischen Kristall-Lüstern am Latte macchiato. 
Man bestaunt die Opulenz – bis der Blick auf einen Durch-
gang fällt: Da stapeln sich Leihbücher, reihen sich die Regale 

Rijeka an der kroatischen Adriaküste ist 

Europäische Kulturhauptstadt 2020. Schon 

jetzt zeigt die Stadt ihren schrägen Charme. 

Ein verrücktes Museum hat es bereits zu 

Ruhm gebracht.
Von Gabriele Derouiche

der Stadtbibliothek aneinander. Von hier treten ältere Da-
men mit Weltliteratur unterm Arm ins Café. Trotz des 
Pomps ist es ein klassenloser Ort, zugleich ein Bilderbuch 
kroatischer Geschichte, zwischen den Jahrhunderten öster-
reichischer, ungarischer, italienischer und jugoslawischer 
Vorherrschaft. Nur sich selbst gehörten die Kroaten selten. 
Auch den industriellen Reichtum sahnten oft auswärtige 
Fabrikanten ab. Trotzdem boomte Rijeka im 19. Jahrhun-
dert, zählte zu den größten Häfen Europas. Der Aufstieg wä-
re ohne das Delta der Rjecina, das hier in die Adria mündet, 
nicht möglich gewesen.
„Sweet and Salt“ hat Morana Matkovic vom Kulturhaupt-
stadtkomitee folgerichtig ihr Projekt genannt, mit dem sie 
die alten Lebensadern zurück ins städtische Bewusstsein 
holen will. Gemeint sind sich vermischendes Süß- und Salz-
wasser. Entlang des Wasserweges werden begehbare Gärten 
die Hochhausdächer begrünen, im Verkehrsgetümmel ein 
Pavillon zur Meditation einladen. 
Das Unfertige, das Authentische, das Gegenbild zu den 
Hochburgen Opatija und Krk ist Rijekas schräger Schatz. Da-
zu passt ihr einziges Museum von Weltrang, 300 Quadrat-
meter klein. Es widmet sich alten Computern. „Schauen Sie 
ins Internet“, sagt Gründer Svetozar Nilovic, 48. „Das 

Peek&Poke ist die Nummer-eins-Attraktion in Rijeka.“ Der 
Commodore 128 war vor zwölf Jahren Nilovics Auftakt zu 
einer mehr als 1000 Objekte zählenden Sammlung. 
Taschenrechner der ersten Generation und eine grotesk gro-
ße Festplatte von 1980 zählen dazu. Die Besucher dürfen 
sich an den Objekten austoben: Anfassen und spielen aus-
drücklich erlaubt. (dpa)

Von der Burg Trsat soll Plänen zufolge eine Zipline hinunter in Richtung Wasser starten. Foto: www.visitRijeka.hr/dpa

Anreise: Von Düsseldorf gibt es Direktflüge mit Eurowings. Von anderen 
deutschen Flughäfen mit Zwischenstopp.
Kulturhauptstadt-Programm: Mit dem Beginn des berühmten Karneval 
am 23. Februar 2020 eröffnet Rijeka offiziell sein Programm und erwartet 
bei mehr als 600 Veranstaltungen rund vier Millionen Besucher. Zu den 
Höhepunkten zählen die Eröffnung der Klimt-Ausstellung am 14. Juli, das 
Roboterkonzert Compressorhead am 25. Mai oder das Hay-Literaturfestival 
vom 31. Mai bis 6. Juni. www.rijeka2020.eu/en. 
Auskunft: www.visitrijeka.eu/de

Information

Samstag, 7. Dezember
11.55 Uhr Arte Bella Italia: Italien, meine Liebe – Sardiniens Westen
15.30 Uhr 3sat Chinas unbekannte Mauer
20.15 Uhr HR Wunderschön! Zypern auf eigene Faust
21.45 Uhr HR Eisenbahnromantik – Alpenländische Bahnraritäten

Sonntag, 8. Dezember
13.05 Uhr 3sat Magische Weihnachten im Marchfeld
13.30 Uhr 3sat Island – Die ungezähmte Vulkaninsel
15.15 Uhr Arte Tintoretto und das neue Venedig
19.30 Uhr Arte Geo Reportage: Island – Von strickenden Männern
19.40 Uhr 3sat Die Horta Häuser in Brüssel, Belgien
20.15 Uhr NDR Schottland: Mit dem Zug durch die Highlands
20.15 Uhr WDR Wunderschön! Weihnachten im Ruhrgebiet

Montag, 9. Dezember
17.10 Uhr Arte Amerika mit David Yetman: Chiapas – Indianer in Mexiko
18.30 Uhr Arte Wilde Shetlands
20.15 Uhr 3sat Schweizer Flussgeschichten – Am Rhein (3/4)

Dienstag, 10. Dezember
16.45 Uhr 3sat Wunderwelt Schweiz: Das Tessin
17.10 Uhr Arte Amerika mit David Yetman: Havanna – Im Herzen der Stadt
18.30 Uhr Arte Irlands wilder Atlantik: Wale, Haie und die Tiefsee

Mittwoch, 11. Dezember
17.00 Uhr 3sat Märchenhafter Oman: Der Norden
17.10 Uhr Arte Amerika mit David Yetman: Kubas Ferner Osten
18.30 Uhr Arte Atolle – Kleinode der Ozeane

Donnerstag, 12. Dezember
17.00 Uhr 3sat Kitzbühel – Ein Wintermärchen
17.10 Uhr Arte Amerika mit David Yetman: Erwärmung der Meere
18.35 Uhr Arte Kubas Küste – Wandel im stillen Winkel
20.15 Uhr Arte Skandinaviens versteckte Paradiese
20.15 Uhr NDR Länder – Menschen – Abenteuer: Dominikanische Republik

Freitag, 13. Dezember
17.10 Uhr Arte Amerika mit David Yetman: Oregon 
17.35 Uhr Arte Polynesien – In den Tiefen der Südsee
18.30 Uhr Arte Kuba – Das grüne Herz der Karibik
20.15 Uhr Phoenix 17 000 Kilometer Kanada – Kämpfen, Jagen, Überleben
20.15 Uhr RBB 50 Gründe, Südtirol zu lieben
20.15 Uhr HR Romantische Adventsreiseziele: Achensee

Reisen im Sessel– die weite Welt im Fernsehen

NORDSEE

INSEL SYLT

INSEL NORDERNEY

HOLST. OSTSEE

INSEL USEDOM

HARZ

MÜNSTERLAND

REITERFERIEN

INSEL TEXEL

INSEL MALLORCA



 
 
 

 
 

Wir bilden aus! 
 

Fachinformatikerin/Fachinformatiker 
(m/w/d) 

-Fachrichtung Systemintegration- 
 

 
 

Ausbildungsbeginn: 01.08.2020 
erforderlicher Schulabschluss: Fachoberschulreife 

 
Weitere Informationen zur Ausbildung erhalten Sie auf 
unserer Internetseite www.kreis-herford.de/ausbildung 
oder von Herrn Wiedemeyer, Telefon 05221/13-1046 (IT-
Management der Kreisverwaltung). Fragen zum 
Bewerbungsverfahren beantworten Ihnen Frau Römhild, 
Tel. 05221/13-1369 und Frau Ehrig, Tel. 05221/13-1359 
(Personal- und Organisationsentwicklung). 

 
 

Wir freuen uns, wenn Sie für Ihre Bewerbung bis zum 
09.03.2020 die Online-Eingabemöglichkeit auf unserer 
Internetseite nutzen.  

Wir sind eine etablierte Steuerberatungskanzlei und landwirtschaftliche Buchstelle 
in Borgholzhausen mit mittelständischer Mandantenstruktur, die sich in der 

Beratungstätigkeit auf gewerbliche und landwirtschaftliche Betriebe konzentriert. 
Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n):

Neuhäuser und Kollegen
Steuerberater

Steuerfachangestellten (m/w/d)

Agraringenieur (m/w/d)

Bachelor Agrarwissenschaften (m/w/d)

Steuerassistent (m/w/d)

WIR BIETEN:

 Wertvolle Zusammenarbeit in einem engagierten Team 

Ein angenehmes Arbeitsumfeld mit moderner Ausstattung 
Regelmäßige interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten

Nutzen Sie die Chance auf einen zukunftssicheren 

und aussichtsreichen Arbeitsplatz 

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen (gerne auch per E-Mail).

Neuhäuser und Kollegen · Kaiserstraße 8 · 33829 Borgholzhausen Fon 05425 / 94240

bewerbung@steuerberater-neuhaeuser.de 

3 Führerschein C/CE bzw. D/DE
3 Beschleunigte Grundquali,kation
3 Perfektionstraining
3 Gabelstaplerschein (auch einzeln buchbar)
3 ADR-Gefahrgut (auch einzeln buchbar)

Bewerbungen ab sofort telefonisch
Fahrschule und Bildungszentrum Zöllner
www.bildungszentrum-zoellner.de

B·¿±¿F¿±Á: Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
Á¿T®ª±Á: ±emgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
±¿®½ª: ¿ngelbert-Kämpfer-Str. 24, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Berufemit Zukunft �
wir bringen Sie in Arbeit
Lassen Sie sich bei uns ausbilden.

LKW- oder
Busfahrer (m/w)
Unsere Ausbildung wird in Modulen
individuell auf Sie abgestimmt und
umfasst z.B.

Förderungmit

Bildungsgutschein

BIELEFELD: Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
DETMOLD: Lemgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
LEMGO: Lagesche Str. 66, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Bei der Stadt Bad Oeynhausen ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

folgende Stelle zu besetzen:

Bauingenieur/Bauingenieurin (m/w/d)
Vollzeit – unbefristet

Besoldung bzw. Vergütung nach A 11 bzw. EG 11 TVöD

Nähere Informationen zum Stelleninhalt, 
den Einstellungsvoraussetzungen und der 

Bewerbungsfrist finden Sie unter 
www.badoeynhausen.de

Tiefbaufacharbeiter
und / oder

Vorarbeiter im Tiefbau   
oder vergleichbar (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams in Herzebrock-Clarholz
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit einen

EUDUR-Bau GmbH & Co. KG | Alte Ziegelei 1 | 33442 Herzebrock-Clarholz
Telefon 0 52 45 / 84 19 - 0 | www.eudur.de | bewerbung@eudur.de

Deine Aufgaben:
•  Einsatz bei Tief-, Erd- und Landschaftsbauprojekten 
•  Herstellen von Rammrohr- und Bohrpfahlgründungen
•  Bedienung und Wartung von Erdbaumaschinen

Du bietest:
•  Ausbildung zum Tiefbauer, Erd- oder Landschaftsbau
•  Lösungsorientiertes und sicherheitsbewusstes Arbeiten
•  Flexibilität, Zuverlässigkeit und Reisebereitschaft
•  Führerschein BE, gern auch CE

Wir bieten:
•  Modernes Arbeitsumfeld, Maschinenpark auf dem 

modernsten Stand 
•  Spannende überregionale Baustellen im Tief- und 

Lärmschutzwandbau
•  Gute und leistungsgerechte Entlohnung 
•  Sicheren und langfristigen Arbeitsplatz mit Zukunft

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbungsunterlagen.

Küchenverkäufer (m/w/d)

Haben Sie Interesse?
Bitte schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Xara Küchenfachmarkt
z.Hd. Herr Kaulen, Senefelderstr. 24, 33100 Paderborn
E-Mail: hans-juergen.kaulen@xara-kuechen.de

IHRE HERAUSFORDERUNG
- Führen von Verkaufsgesprächen zur Bedarfsermittlung mit

3-D-Planungstechnik
- Verkauf von Küchen und Zubehör
- ordnungsgemäße Präsentation des Ausstellungsbereiches

IHRE QUALIFIKATIONEN
- Erfahrung im Verkauf von Möbeln oder Vergleichbarem
- technisches Interesse und Erfahrung im Umgang mit IT
- gute Umgangsformen, gepflegtes Äußeres, sprachliche Gewandtheit
- hohe Zahlenaffinität, handwerkliches Interesse
- Erfahrung in technisch-handwerklichen Berufen

(wie z. B. Tischler, technischer Zeichner) sind von Vorteil

Wir freuen uns auf hoch motivierte und erfahrene Verkaufstalente. Auch
Neueinsteigern (m/w/d) geben wir gern eine Chance. Im Rahmen einer
intensiven Einarbeitungszeit von ca. 3 Monaten, werden Sie kompetent
ausgebildet. Wir bieten eine leistungsorientierte Bezahlung. Auf Sie wartet
ein starkes Unternehmen, ein tolles Team und eine wachsende Branche.

Autohaus Möller GmbH
Herrn Claus Möller
Große Heide 13 · 33790 Halle/Westfalen
Tel.: 05201-9715600 · info@moeller-autohaus.de

Wir suchen für unser Autohaus zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen (gerne auch per E-Mail).

                Verzinkereifachkräfte gesucht! 

 ‚Wir sind schneller‘ - als langjährig am Markt etabliertes  
Feuerverzinkungsunternehmen suchen wir Mitarbeiter mit  
Erfahrung als Beizkranführer oder am Verzinkungsofen. 

       : 02331/78808-270 (Mo – Fr 09.00 – 13.00 Uhr) 

                   www.pfingsten-feuerverzinkung.de 

  
 

 
 

  

Zur Verstärkung des Amtes Umwelt, Planen und Bauen 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet, in 
Vollzeit, eine 

 

Sachbearbeitung (m/w/d) 
im Bereich Planungsrecht und Naturschutz. 

- EG 10 TVöD - 
 

Nähere Informationen zum Aufgabenbereich, den 
Anforderungen und den Ansprechpersonen erhalten Sie 
auf unserer Internetseite unter:  
www.kreis-herford.de/karriere 

 

 

  

 
 
 

 
 

 

 

Die Kreisverwaltung Herford mit rund 
1.000 Beschäftigten bietet Ihnen 
interessante, fachlich anspruchsvolle 
und verantwortungsvolle Einsatz-
möglichkeiten. 

Wir freuen uns, wenn Sie für Ihre 
Bewerbung bis zum 29.02.2020 die 
Online-Eingabemöglichkeit auf unserer 
Internetseite nutzen.  

Verkaufsleiter/in (m/w/d)

Ihre Zukunft in der Welt der Medien:
Die Unternehmensgruppe WESTFALEN-BLATT als Teil der Westfälischen Medien Holding AG ist 
ein traditionsreiches Medienunternehmen mit zahlreichen Geschäftsfeldern, unter anderem 
einer großen Tageszeitung mit 20 Lokalausgaben, Anzeigenblätter, diversen digitalen Ange-
boten und einem hochmodernem Druckzentrum.

„Die Lokalzeitung“ – für uns nicht nur ein Werbeslogan, sondern Ausdruck unserer Überzeu-
gung. Wir haben für unsere Leser die Welt im Blick und tragen unsere Region im Herzen.  
Wir, das sind die mehr als 500 Mitarbeiter und 2.000 Zusteller der Unternehmensgruppe 
WESTFALEN-BLATT, die die Menschen in Ostwestfalen rund um die Uhr auf dem Laufenden 
halten. 

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir für unseren Werbemarkt eine/n

Ihre Aufgaben:
·  Umsatzverantwortung für eine Verkaufsregion sowie Führung und Weiterentwicklung  

eines regionalen Verkaufsteams
·  Vermarktung der Tageszeitung WESTFALEN-BLATT mit seinen Lokalausgaben,  

des Onlineportals sowie weiterer Medienprodukte der Unternehmensgruppe
·  Planung und Weiterentwicklung bestehender und neuer regionaler Medienprodukte 
·  Entwicklung Kalkulation und Umsetzung von neuen Verkaufsangeboten und -formen 

(Crossmedialer Ansatz)
·  Marktbeobachtung und -analyse, Identifizierung von Markt- und Kundenanforderungen
·  Analyse der aktuellen Organisation und Struktur/Prozesse und stetige Optimierung und 

laufende Anpassung an die Markterfordernisse
·  Führung, Einbindung und Motivation der Mitarbeiter 
·  Übernahme von Projektleitungsaufgaben
·  Regionale Key Account Funktion und Begleitung des Außendienstes bei Key Kunden
·  Kooperative, teamorientierte Zusammenarbeit mit angrenzenden Fachbereichen

Wir erwarten von Ihnen:
·  Erfolgreich abgeschlossene kfm. Ausbildung im Verlagswesen /Werbeindustrie und  

idealerweise erfolgreich abgeschlossenes betriebswirtschaftliches Studium
·  Mehrjährige nachweislich erfolgreiche Berufserfahrung im Bereich  

Anzeigenverkauf bzw. Online-Mediaverkauf
·  Überdurchschnittliche Markt- und Marketingorientierung
·  Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern
·  Projekterfahrung
·  Unternehmerisches Denken und Handeln
·  Hohes Maß an Eigeninitiative 
·  Kreativität und Innovationskraft
·  Ausgeprägte Kommunikations- und Kontaktfähigkeit, Verhandlungsgeschick
·  Flexibilität, überdurchschnittliches Engagement, Eigeninitiative,  

strukturierter Arbeitsstil, analytische Denkweise und Teamfähigkeit
·  Gespür für den Markt, Verständnis für Kunden und die Fähigkeit,  

sie mit ihren Bedürfnissen abzuholen

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, die Sie auch per E-Mail einreichen können, 
richten Sie bitte unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung an:

WESTFALEN-BLATT Vereinigte Zeitungsverlage GmbH & Co. KG 
Personalleitung 
Sudbrackstr. 14-18
33611 Bielefeld
E-Mail: l.demny@westfalen-blatt.de
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Suche für 2 Pers. Senioren-Haus-
halt, in Bad Lippspringe, Haus-
haltshilfe auf Minijob-Basis.
☎ 0175 / 11 87 623

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

"02941 - 9765 - 206
www.businesspark-lippe-ems.de

Erfolg braucht ein Zuhause

GEWERBEFLÄCHEN
IN LIPPSTADT-NORD IN TOP-LAGE

Büroflächen im Businesspark

50 - 500m², ab 4,95 €/m², renoviert

Design Loft Büro, Praxis

200 - 500m², ab 3,95 €/m²

Archivräume, extrem sicher

25 - 200m², ab 3,00 €/m²

Lager für Mischwaren/Möbel/Mischgüter

50 - 100m², ab 2,50 €/m²

Top Lager-/Hallenfläche

100 - 500m², ab 2,25 €/m²

LKW-/Fuhrpark-/Flotten-Unterstände

1.000m², ab 0,95 €/m²

Freifläche, befestigt

1.000 - 10.000m², ab 0,40 €/m²

PFÄNDERVERSTEIGERUNG  
Im Auftrag 

des Pfand-Leihhaus 
Schielmann,

Inh. Ute Hornberger, 
Beckhausstr. 105, 
33611 Bielefeld,

versteigere ich am Samstag, 
den 07.03.2020, um 10 Uhr, in 

der Gaststätte “Alt Schildesche“, 
Inh. H. Seelmeier, Beckhausstr. 193, 

33611 Bielefeld 
bis Pfand Nr. 169596 versetzt 

bis 06.03.2019 und ältere 
nicht verkaufte Pfänder. 

Versteigert werden Gold, Silber 
u. v. a. m.

Letzter Einlösetag  06.03.2020
Jens Schwerdfeger 

Obergerichtsvollzieher

Reinigungskräfte (m/w/d)
für die Paderhalle zum 01.08. und 
für den Schützenhof zum 01.05. 
(jeweils 20 Std./W.) gesucht.
Bewerbungen bitte an: Paderbor-
ner Stadthallen-Betriebs GmbH, 
Heiersmauer 45-51, 33098 Pader-
born, ☎ 05251/10394 - 44,
bewerbung@paderhalle.de. 

Elektrofachkräfte Ind. & Hand-
werk (m/w/d) ☎ 05 21/38 05 30

Helfer mit PKW (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Pflege und Assistenz
Orientierungskurs in Teilzeit

Sie suchen einen Arbeitsplatz!
Wollen Sie für hilfebedürftige
Menschen arbeiten?

Infoveranstaltung
04.03.2020 · 9-11Uhr
Haus Nazareth, Nazareth-
weg 5 , 33617 BI-Bethel

Inhalte:Hilfefelder │ Ist das was für
mich?│ Grundlagen der
Pflege │ Praktikum

Dauer: 16.03.2020 bis 29.05.2020
Mo. - Fr. 9.00 – 13.15 Uhr

Info: BBiilldduunngg && BBeerraattuunngg BBeetthheell
0521/144-3194,M.Niermeier
www.bbb-bethel.de
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BVWL NRW e.V. bietet Ihnen ab 
März 2020 in Bielefeld folgende 
Umschulungen an:
✔ Fachlagerist
✔ Fachkraft für Lagerlogistik
✔ Kaufmann/-frau für Spedition 

und Logistikdienstleistung
Jeweils mit Praktikum, IHK-Prü-
fung, u.v.m. Förderung möglich. 
www.bvwl.de, BVWL NRW e.V. 
Bielefeld, ☎ 05 21/56 06 46-0

Servicekraft
für Spielhalle Vulkan in Bielefeld 

gesucht! Sie sind zuverlässig
und serviceorientiert?

Dann bewerben Sie sich unter: 
☎ 01 73/3 43 04 54 Hr. Koloda) 

oder unter vulkan-casino.de

Reinigungskraft für Zahnarzt-
praxis auf Minijobbasis gesucht.
☎ ab Montag: 0 52 51 / 875440 

Suche für meine Schwiegerel-
tern zur Verhinderungspflege Hil-
fe stdw. in Bad Lippspringe.
☎ 0175 / 11 87 623

Ahmser Str. 134b / B 239
www.autogalerie-herford.de

Fon 0 52 21 / 7 63 06-0

Ford Focus Fun 1.6 16V 2007/ 
135.000 km, TÜV bis 7/2020, ohne 
Mängel bestanden. Alufelgen und 
verdunkelte Fenster. Zahnriemen 
2018 gewechselt. Mit Anhänger-
kupplung. Preis 3.000,- € VB 
☎ 01 77/5 98 35 04

A200, Bj. 04, 141tkm, TÜV neu, 100 
KW, Sitzhzg., Klima, Navi, e.FH, 
ZV, unfallfrei, Tempomat, sehr ge-
pfl., 3600,- €. ☎ 0176/31 62 22 11

Peugeot 307 Kombi Diesel, Bj. 
2007, 1 ½ J. TÜV, Getriebescha-
den, zu verk. ☎ 01 76/81 44 83 09

Golf VI Var.1.6 TDI Automatik 77
kW, EZ 01/12, weiß, 218.300 km, Die-
sel, Klima, SHZ, Temp., MwSt.awb.
5.950,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 8728D0E

Golf IV Var.1.4 16V Klima 55 kW,
EZ 05/00, weiß, 228.000 km, Benzin,
Klima,  2.500,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 8041C47

Polo 1.2 TSI, 66kW, EZ12/14, Com-
fortline, schwarz, 82.000 km, Ben-
zin, € 8.000,- ☎ 01 75/5 26 64 10

Maler und Lackierer (m/w/d)
☎ 05 21/ 38 05 30

Mechatroniker (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Industriemechaniker (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

AZUBI-Kaufmann/-frau für Bü-
romanagement(m/w/d)2020! 
Wir suchen genau DICH! Magst du 
Kontakt mit Menschen & Kreatives 
Arbeiten?! Ein dynamisches, jun-
ges und erfolgreiches Team wartet 
auf Dich! Bewirb dich jetzt :
geschaeftsleitung@pn-owl.de, Per-
sonalNetzwerk OWL Bielefeld
☎ 05 21/52 20 06 0

Wer hilft mir gegen Entgelt
meinen Garten in PB-Wewer zu 
pflegen? ✉ A 722-151054 Z

Suche Raumpflegerin 1x wö-
chentlich in Herford für Privathaus-
halt. ☎ 0 52 21/5 59 07

Kraftfahrer (m/w/d) und
Fahrgastbegleitung (m/w/d)
im Kleinbus (9-Sitzer) im Bereich 
der Schülerbeförderung auf 450€-
Basis oder Teilzeit gesucht.
Fahrgebiet: Bielefeld.
Arbeitszeiten: Mo-Fr 7:15 - 8:45 Uhr 
sowie mittags oder nachmittags.
CF Fahrdienste GmbH,
☎ 0 51 09/56 78-164

Wir suchen eine zuverlässige
Reinigungskraft für Espel-
kamp auf Minijob Basis. Bewer-
bung unter ☎ 0281/16477923

Suche Arbeit in der Seniorenbe-
treuung in Privathaushalten, z. B.: 
häusliche Pflege, Einkäufe, Arztbe-
suche etc. sowie als Haushaltshilfe 
☎ 01 76 / 83 30 37 78

1a Ank. aller Pkw`s.  Zahle faire +
max. Preise.  � 0179/7917506 o.
05221/386007 Wir kommen auch
zu Ihnen ! Seriöse Abwicklung !

Suche Wohnmobil bis 100.000 
km, 2-3 Personen, ab Bj. 2005, bis 
19.000,- €, ca. Umkreis 150 km ab 
Paderborn ☎ 0 52 07/8 99 95 23

Suche Motorrad, Chopper/Cruiser 
oder Oltimer ab 500ccm, auch oh-
ne TÜV, bis ca. 1000,- €, 
☎ 0 52 62/99 20 53

Privat sucht gepfl. Pkw von Pri-
vat, gerne aus Rentnerhand. Ab 
12 Uhr ☎ 0 15 22/8 40 75 24

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

Suche 125er/250er Motorrad 
mit 2 Zylindern. ☎ 0 29 43/
48 10 19

Kaufe hochw. Porzellan u. Por-
zellanfiguren. ☎ 0 52 21/3 12 65

Z4 2.3 i sDrive Roadster, v.Ex-
tras 150 kW, EZ 09/11, grau met.,
91.200 km, Benzin, Klima, Xenon, SHZ
uvm. Inzahlungnahme, Finanzierung
möglich.,  16.500,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 869E06E

Junggebl. Anf. 70, su. auf diesem 
Wege einen gepfl., symp., treuen, 
ehrl. Partner, 67-75 J. Nur ernste 
Zuschriften. ✉ FV 903-151100 A

BMW R 850 R, EZ 3/01, 71 PS, TÜV 
7/2021, 32500 km, ABS, Heizgr., 
W.-Scheibe, Kofferh., Zyl.-Protekt., 
4200,- € VHB. ☎ 0 52 51/7 33 73

Gerhard Schüring HausBau GmbH, Weizenkamp 1, 32107 Bad Salzuflen
info@gshausbau.de, Tel.: 05222 36 33 40, www.TownCountry-OWL.de

.. zum Beispiel
das Doppelhaus Duett 125,
das moderne Doppelhaus.
Offener, heller Wohn- und
Essbereich, geräumige Küche.
Separater Garderobenbereich.
Eine Flachdachgaube für mehr
Komfort. Bodentiefe Fenster für
viel Licht.
Optisch ist das Doppelhaus
Duett 125 ein echter Hingucker
mit moderner, gradliniger
Architektur. Das Duett 125
eignet sich auch für kleine
Grundstücke, da es die
vorhandene Grundstücksfläche
optimal ausnutzt und trotzdem
viel Wohnraum für zwei Familien
bietet.

Es gibt viele gute Gründe für ein
Town & Country Massivhaus

Vereinbaren Sie mit uns einen
unverbindlichen Beratungstermin !

Garage in BI-Stieghorst, Pillauer 
Straße frei. ☎ 0 52 21/8 46 85

3-Zi.-Whg. in Halle, ca. 60-70m², 
von 2-köpfiger Familie kurzfristig 
gesucht. WM bis 600,- €. In Voll-
zeit berufstätig, Sauberkeit ist uns 
wichtig. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf unter ☎ 01 57/30 61 78 01

Große Objektauswahl
Sofort  Miete,  oder  Neubau  mit  18.000
€ KfW-Zuschuß!? z.B. Kaufpreis123.000

€ Miete  4.920  €  p.a.  20
JahreMietsicherheit -  Über SGB

XIabgesicherte monatl. Mietzahlung
auch bei  Leerstand -

KaumInstandhaltungskosten 
Grundbuchabsicherung (keineCourtage!)

 www.renditeresidenz.de
Kaufpreis 123.000 EUR
RENDITE RESIDENZ

Bielefeld Tel.: 0521-8988053

wb-immo.de 

PRIVAT: Suche Immobilie von 
Privat zur Kapitalanlage. Gerne mit 
Übernahme der Mieter oder Wohn-
recht für Verkäufer. Zustand egal. 
☎ 01 52/23 23 46 95

Barzahler sucht ab sofort abgele-
genes 1-2 Fam.-Haus in Schloß 
Holte-Stukenbrock oder Verl von 
Privat. ☎ 01 60/94 87 91 59

Rentner sucht Beschäftigung,
z. B. Botentätigkeit, Einkaufen, Ge-
sellschaft usw., in Bielefeld und 
Umgebung. ☎ 05 21/8 14 07

Garagenflohmarkt am 22.2.2020 
von 13-18 Uhr und 23.2.2020 von 
11-16 Uhr, Ferdinand-Porsche-
Str. 19, 33334 Gütersloh

Kannenstock, 220 Jahre alt und 
neuwertiger Küchenblock mit 
Spülmaschine günstig zu verkau-
fen. ☎ 01 71/5 14 45 19

Gelegenheit! Wegen Haushaltsauf-
lösung günstig abzugeben: Mar-
ken-Damen-Bekleidung, Gr. 36-40; 
Damenschuhe, Gr. 36-38; div. Mö-
belstücke, Geschirr, Vasen, Deko.
☎ 0 52 50/5 44 59 (10-18 Uhr)

Gefrierschrank Sparmeister, 
Höhe 1,30 m, Breite 65 cm, Tiefe 
60 cm, für 65,- € zu verkaufen.
☎ 01 51/57 48 64 89

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Suche altes gebrauchtes Tele-
fon (Tastentelefon von der Post)
TeTAp 881 Gb Anz -1 1296-W1-
099. ☎ 01 71/1 25 82 68

Modelleisenbahn gesucht! Loko-
motiven und Wagen der Spur Z, N, 
H0. Gerne auch komplette Anla-
gen! ☎ 01 51/10 94 66 91

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

Altes Militaria Pilkenroth 05255/933552

Suche Radios, Plattenspieler, Laut-
sprecher, Röhren und Co ☎ 01 76/
76 75 43 88

Männlich, noch 39 Jahre, alleiner-
ziehend sucht eine Frau mit Sinn 
für Familie. Ich mag campen, Tiere 
und Kinder. Du darfst gerne Kind/
er mit bringen. ✉ A 902-150987 Z

Mein Ziel ist es, stinkreich zu wer-
den ... reich an Abenteuer, reich an 
Humor, reich an Gefühlen, reich an 
Miteinander. Dafür suche ich ... 
weiblich, 62 Jahre, 1.65 m ... Dich.
☎ 01 62/6 19 38 61

Des Alleinseins müde!!!
Anna, 56, Altenpflegerin in leitender 
Position. Umzugsw. häuslich eingest.
Weiteres über P.V. Princess, Brigitte
Prüßner,auch Sa.+So.☎0521 392715
Seit 1982 erfolgreich für Sie tätig

Irmgard, 74 J., verwitwet bin e. 
ganz liebe, ehrl., gutaussehende 
Frau, ohne große Ansprüche, ich 
bin eine prima Köchin, mag Ausflü-
ge mit meinem Auto u. gemütl. 
Fernsehabende, doch die Einsam-
keit nimmt mir die ganze Lebens-
freude. Geht es Ihnen ebenso, 
dann werden wir uns bestimmt gut 
verstehen. Lassen Sie uns doch 
einfach mal telefonieren pv
Tel. 0160 – 7047289

Gisela, 73 J., nicht ortsgebundene 
Witwe, Natur-/Gartenfreundin, pri-
ma Hausfrau u. Köchin. Möchte e. 
lieben Mann noch einmal glücklich 
machen u. der Einsamkeit ein En-
de bereiten. Es ist schade um je-
den Tag, den man alleine ver-
bringt. Ich fahre gerne Auto u. 
freue mich auf Sie. Kostenloser 
Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

Er, 78 J., 1B-Ware, sucht Dame
zur Unterhaltung und für gemein-
same Unternehmungen. ✉ A 901-
151027 Z

Junggegliebene 70-jährige sucht 
Partner oder Partnerin für gemein-
same Unternehmungen im Raum 
PB: ✉ A 901-151045 Z

Einblasdämmung Rockwool/
Knauf ☎ 05733/10455
www.Tischlerei-Neumann.de

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Wohnungsauflös./Entrümpeln.Abfuhr 
jeder Ort ☎ 05251 8780023

Fenster, Türen, Rolläden und 
Gargentore. Rep. o. Neu. Bau-
elementeMeyer ☎ 0173/6997082

Bodenbeläge, jeder Art, verkleben 
günstig: ☎ 01 71 / 7 87 50 23

Fugen, Silikon+Zement, Sandstrah-
len, neu+Sanierg. ☎0170/2133223

Bäume fällen - Gehölzpflege und 
Gartengestaltung
- kostenloses Angebot -
Fa. Hoffmann ☎ 05 21 / 98 64 65 77

Bäume fällen, Hecken, Sträucher,
SturmschVorbg.Abf.j.Ort,05232 4386

Deutsches
Rotes 
Kreuz

Der DRK-Kreisverband 

Altkreis Lübbecke e.V. ist 

Mitgl iedsverband der 

Freien Wohlfahrtspflege 

und nationale Hilfsorga-

nisation. 

Wir sind Träger von 21 

Einrichtungen und Diens-

ten für Kinder und Ju-

gendliche, Senioren und 

Ratsuchende mit rund 

250 Mitarbeitern sowie 

Dachverband für 6 Orts-

vereine mit rund 3.000 

Mitgliedern und 350 eh-

renamtlichen Helferinnen 

und Helfern.

für die Kreisgeschäftsstelle in Lübbecke in Vollzeit.

Alle Informationen zu dieser Stelle finden Sie unter dem Punkt 

„Hauptamt“ auf drk-altkreis-luebbecke.de/stellenangebote .

Im Zuge einer Nachfolgeregelung suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt einen

DRK-Kreisverband Altkreis Lübbecke e.V.

Vorsitzender Herr Hans-Dieter Harland

Osnabrücker Str. 62

32312 Lübbecke

E-Mail: vorstand@drk-altkreis-luebbecke.de

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer 

Gehaltsvorstellung senden Sie bitte bis zum 07.03.2020 bevorzugt 

in einer zusammenhängenden PDF-Datei per E-Mail an den

Kreisgeschäftsführer (m/w/d)

Kreisverband 

Altkreis Lübbecke e.V.

Ich suche
Steuerfachangestellte & Steuerfachwirt (m/w/d)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
Ich freue mich auf Ihre Bewerbung.

Steuerberater Rico Sarnoch
Schwagerstraße 13, 33739 Bielefeld, ☎ 05 20 6/91 80 90

www.sarnoch.de

 
 

Die Stadtverwaltung Lübbecke ist Dienstleister für 27.000 Einwohner und 
schafft die Rahmenbedingungen für eine attraktive und lebendige Stadt.  
Wir suchen Mitarbeiter*innen für die Sachbearbeitung 
 

Kommunalrecht und Sitzungsdienst (m/w/d) 
bis A 11 LBesG bzw. E 10 TVöD, Vollzeit 
Bauordnung und Denkmalschutz (m/w/d) 
E 9c TVöD, Teilzeit 
Hilfskraft für Stadtreinigung (m/w/d) 
E 4 TVöD, Vollzeit 
 

Weitere Informationen unter www.luebbecke.de/stellenangebote oder  
bei Herrn Kelle, Telefon 05741 276132. 
 

Bewerbungen bitte bis 10.03.2020 an: 
Stadt Lübbecke, Hauptverwaltung, Kreishausstraße 2-4, 32312 Lübbecke 
 

Sie haben Lust in der Gastronomie zu 
arbeiten?

Sie möchten Großveranstaltungen 
und individuelle Feiern besonders 

machen?
Dann sind Sie bei uns auch ohne 

Vorkenntnisse richtig.
Wir suchen

Schüler / Studenten / 
Beschäftigte, 

die einer Nebentätigkeit 
im Gastronomiegewerbe 

nachgehen möchten 
(m/w/d)

Wir suchen u.a. für die NOVENTI OPEN 
im Juni 2020 Personal für das 
Stadiongelände (Logistik- und 

Verkaufspersonal) sowie für den 
VIP-Bereich im OWL EVENT CENTER 
(Service-, Theken- und Spülpersonal 

sowie Küchenaushilfen).

Sie haben Interesse?
Dann schreiben Sie gerne eine E-Mail 

an D.Brachmann@courthotel.de. 
Wir freuen uns, Sie in unserem Team 

willkommen zu heißen!
Die Abrechnung erfolgt auf Aushilfsbasis und 
unter Berücksichtigung der LST-Merkmale.

 
 
 

 
Wir suchen ab sofort 

zuverlässige, deutschsprachige 

Reinigungskräfte m/w/d 
für ein Objekt in Bad Oeynhausen. 
Arbeitszeit: Montag – Freitag  
nach Vereinbarung, in Teilzeit. 
Tel. Bewerbung bitte unter: 
Götz-Gebäudemanagement 

Nordwest GmbH, NL Düsseldorf 
Frau Habben, Mobil: 0172 8618543 
 

BMW

Pkw−Ankauf

Versteigerungen

Ford

Mercedes

Peugeot

Toyota

Volkswagen

Reisemobile

Ausbildungsplätze

Hauspersonal

Teilzeit− / Nebentätigkeit

Pflege− / Betreuungsstellen

Motorrad−Ankauf

Audi

Hauspersonal

Motorräder−Verkauf

Garagen−Mietangeb.

Mietgesuche

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

Immobilien allgemein

Wohnimmob. Gesuche

Einfamilienhäuser

Gewerbeimmobilien

Teilzeit− / Nebentätigkeit

Verkäufe allgemein

Möbel / Hausrat

Alles fürs Kind

Kaufgesuche allgem.

Hifi / TV / DVD / Receiver

Er sucht sie

Sie sucht ihn

Bekanntschaften

Verschiedenes

Handwerksempfehlung

Haus und Garten

Stellenangebote

Dank des Immobilienteils 
unserer Lokalzeitung.Zuhause!

______________________ Stellenmarkt/Kleinanzeigen ______________________
Nummer 8, Sonntag, 23. Februar 2020



Der große POLSTER-SPEZIALIST aus Bad Salzuflen!

www.polster-max.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 10:00 - 18:00 Uhr / Sa : 10:00 - 14:00 Uhr · Polster-Max GmbH · 32105 Bad Salzuflen · Am Fischerskamp 22 · Tel.: 0 52 22 / 5 90 74
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HERZLICH WILLKOMMEN ZUR FRÜHJAHRS-

SITZGENUSS DER EXTRAKLASSE
Mit unserem Modell PISA in echtem Leder haben Sie Ihren neuen
Lieblingsplatz gefunden. Inklusive 5x Kopfteilverstellung und komfo
Federkern-Sitzen (Rücken Spannstoff). Stellmaß: ca. 215x268 cm.
PM 113.81

**Ohne Zinsen, ohne Gebühren _ bis zu 24 Monate Laufzeit. Angebot in Zusammenarbeit mit der Santander Consumer
Bank AG. Sitz: 41061 Mönchengladbach _ Wohnsitz und Beschäftigung in Deutschland sowie Bonität vorausgesetzt.

0%
FINANZIERUNG

bis zu 24 Monate**

OHNE ZINSEN

OHNE GEBÜHREN

HAUSRABATT
20%

MESSERABATT
10%

GRATIS GRATIS

PISA

1.798,-j e tzt

HAUSMESSE 28
Februar
10-18 Uhr

Freitag

29
Februar
10-14 Uhr

Samstag

und

...mit den aktuellen Messe-Neuheiten!
Zusätzliche Experten-Fachberatung durch den bundesweit

bekannten Leder- und Polstermöbel-Profi Thomas Loeschke.
Gerne hilft er bei der richtigen Auswahl „Ihres“

idealen Polsterleders oder Stoffes.

statt 2.897,-

ortablen 1 79
ohne Kissen und Plaid

INKLUSIVE 5x KOPFTEILVERSTELLUNG

20%2
Nur 2 Tage!

auf die am Preisschild
ausgewiesenen

Listenpreise

*

10%
*

0
+ zusä tzl i ch:

Große Relaxsessel-Aktion: Sessel in verschiedenen
Ergonomiegrößen passend für Ihre individuelle Körpergröße!

Gesundes Sitzen _ passgenau bequem _

orthopädisch optimiert!

Tipps & Infos zum Thema Polstermöbel!

*Auf die am Preisschild ausgewiesenen Listenpreise. Ausgenommen bereits Reduziertes und Werbeware.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Preise ohne Deko und Extras. Gültig bis 29.02.2020.

*

Lieferung und zeitgleiche Abholung, sowie fachmännische
Entsorgung sorgen dafür, dass Sie es sich direkt bequem

machen können _ kein Tag ohne Polstermöbel.

ALLLTTT NEEEUUU

Im Umkreis von 50 km bringt unser erfahrenes
Lieferteam Ihr neues Sofa direkt zu Ihnen

nach Hause _ auch samstags!

ANLIEFERUNG ENTSORGUNG

•  Fahrt im modernen Reisebus
•  1x Übernachtung mit Frühstücksbuffet im 

Mercure Hotel Hamburg Mitte
•  1x Bettensteuer der Stadt Hamburg
•  Eintrittskarte für das gebuchte Musical – wahlweise 

König der Löwen, Tina Turner, Pretty Woman 
oder Cirque du Soleil Paramour – in der PK 4

Abo-Vorteil-Leistungen:

Kurztrip nach Hamburg
So. 05.04.- Mo. 06.04.2020

Weitere Kartenkategorien gegen Aufpreis buchbar!

Mehr Informationen zur Fahrt 
fi nden Sie unter:
https://www.teamtour-reisen.de/abo-reisen.html

Nicht nur die Reeperbahn und St. Pauli haben in 
Hamburg etwas zu bieten. Unternehmen Sie ei-
nen schönen Kurztrip in die maritime Metropole. 
Hamburg lädt Sie zum Shoppen ein und Sie run-
den Ihren Kurztrip mit einem Musicalbesuch ab!

€ 215,-Abo-Vorteil-Preis:

Preis p. P. im DZ, EZ-Zuschlag: € 55,-  € 249,-
Abo-Vorteil-Preis:

König der Löwen

Preis p. P. im DZ, EZ-Zuschlag: € 55,-  

Änderungen oder Zwischenverkauf vorbehalten!
Reiseveranstalter: TEAMTOUR GmbH, Wittler-Neumann-Suerland, Sender Str. 9, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock. Verwaltung: 
Carl-Severing-Str. 112, 33649 Bielefeld. Büros: WITTLER Bustouristik GmbH, Sender Str. 9, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock – 
NEUMANN REISEN GmbH, Carl-Severing-Str. 112, 33649 Bielefeld – SUERLAND Busreisen GmbH, Westernstr. 1, 33178 Borchen-Etteln

Die Buskooperation in OWL

Wittler 05207- 9161-0 
Neumann 0521- 94615-0 
Suerland 05292- 9840-0

Veranstalter – Buchung und Information:

präsentiert:

App Store Google Play

Die Nachrichten-App Ihres WESTFALEN-BLATTES
- individualisierbar
- inkl. Push-Nachrichten

Jetzt downloaden!

www.westfalen-blatt.de/news-app


